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SEHR GEEHRTE GÄSTE, LIEBE OBERSTDORFER,



e Oberst dorf-Lräf.dde el www .info-store.oberstdo



die Urlaubswochen gehören zu der wohl kostbarsten Zeit im Jahr. Schließlich möchte man sich in der freien Zeit erholen und entspannen. Wir arbeiten jeden Tag daran, Ihnen die schönsten Wochen des Jahres noch schöner zu machen. Dazu gehört auch die Verbesserung der Servicequalität. Dies ist ein Thema, das uns ganz besonders am Herzen liegt. Am 15. April haben wir am Ortseingang sowie am Bahnhof die neuen WebTis-Anlagen in Betrieb genommen. Die Unterkunftssuche wird nun über diese Anlagen noch einfacher gestaltet. Bei insgesamt 60 Gastgebern sind momentan die aktuellen Freimeldungen abrufbar. Die Gäste können direkt mit den gewünschten Gastgebern telefonisch in Kontakt treten. Aber auch allgemeine Informationen zum Urlaub finden die Gäste hier wie beispielsweise die aktuelle Wettervorhersage, Veranstaltungen, Freizeitangebote und vieles mehr. Ein weiterer Schritt auf dem Weg zu mehr Servicequalität ist die Eröffnung unseres „Oberstdorf-Lädeles/Infostore“ am 10. Mai. In den Räumen der Tourist-Information am Bahnhof werden nun, zusätzlich zu den schon bestehenden Dienstleistungen wie Zimmervermittlung oder der Verkauf von ÖPNV-Tickets, auch hochwertige OberstdorfArtikel verkauft. Schauen Sie doch einfach mal rein. Wir freuen uns auf Sie! Ihre



Dr. Silvia Nolte Tourismusdirektorin



INHALT 04 ERLEBNISDORF



HIGH LIGHT



Mit Kneipp fit in den Sommer Eine runde Sache – Fußball-WM und Bergerlebnis in Oberstdorf



09 AKTIVDORF Wandertipp Wanderprogramm Per Rad mühelos in die Täler Skiken – Ski-Langlauf ohne Schnee



18 VERANSTALTUNGEN



43 NOTIZEN Gästeehrung Gästegewinnspiel



46 OBERSTDORF Oberstdorf hofft auf dritte Nordische Ski-WM Neueröffnung: Das „Oberstdorf-Lädele/ Infostore“ am Bahnhof



50 SONSTIGES A–Z Ehrentafel Medaillenspiegel



30. April bis 31. Mai 2010



26 KULTURDORF Die Wilden Mändle in Oberstdorf Damals … Wenn der Tierarzt mit seinem Latein am Ende ist … Jodlergruppe Oberstdorf feiert 80-jähriges Bestehen



42 VITALDORF Oberstdorf Therme



Das „Oberstdorf Magazin“ ist in den Tourist-Informationen im Oberstdorf Haus, Tiefenbach und Schöllang sowie am Bahnhofplatz mit Zimmervermittlung für R 1,50 erhältlich. Oberstdorfer Gäste mit Allgäu-Walser-Card und Einheimische erhalten das „Oberstdorf Magazin“ kostenlos. Die Tourist-Information versendet das „Oberstdorf Magazin“ an jede gewünschte Adresse, unter Berechnung der Versandkosten inkl. MwSt. Veröffentlichung von sämtlichen Texten und Bildern, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Herausgebers. Veranstaltungshinweise bzw. -preise vorbehaltlich Änderungen.



FREITAG, 28. MAI 2010 erscheint das nächste „Oberstdorf Magazin“.
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MIT KNEIPP FIT IN DEN SOMMER



HIGH LIGHT



Kneippwoche in Oberstdorf vom 20. bis 25. Juni 2010 „Alles, was wir brauchen, um gesund zu bleiben, hat uns die Natur reichlich geschenkt“. Ganz nach dieser Philosophie von Sebastian Kneipp ausgerichtet ist die Arbeit des Kneippvereins Oberstdorf, der seit über 70 Jahren am Ort aktiv ist. Regelmäßig sind die Hatha-Yoga-Übungen, gemeinsame Wanderungen, Kräuterspaziergänge, meditatives Tanzen, Feldenkrais und Qigong im Angebot des Vereins. Über das ständige Programm hinaus findet nun zum dritten Mal eine Woche rund um das Thema „Kneipp“ statt.



Vom 20. bis 25. Juni hat Tourismus Oberstdorf zusammen mit dem Oberstdorfer Kneippverein ein attraktives Programm für alle Gesundheitsbewussten zusammengestellt. In dieser Woche ist jeder herzlich eingeladen, sich näher mit den Lehren und dem FünfSäulen-Prinzip von Pfarrer Kneipp auseinanderzusetzen und gezielt etwas für die Gesundheit zu tun. Viele hilfreiche Tipps und Tricks für ein gesundes, natürliches Leben erwarten Sie während der Kneippwoche.
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WER WAR SEBASTIAN KNEIPP? Sebastian Kneipp (1821–1897) ist der Begründer einer ganzheitlichen, gesunden Lebensweise und eines komplexen Naturheilverfahrens gleichermaßen. Sein Interesse an der Naturheilkunde wurde durch eigene Erfahrungen geweckt. Während seines Theologiestudiums kurierte Kneipp, Sohn einer armen Webersfamilie aus Stephansried bei Ottobeuren, mit kalten Tauchbädern in der Donau seine schwere Lungentuberkulose. Ein Büchlein aus dem Jahre 1743 hatte ihn auf die Heilkraft des Wassers aufmerksam gemacht. Nach seiner Genesung eignete er sich über viele Jahre hinweg ein fundier-



Sebastian Kneipp



tes Wissen über Gesundheit und Krankheit mit ihren Symptomen an. Neben den Wasseranwendungen setzte Kneipp bevorzugt Heilpflanzen zur Prävention und Therapie ein. In seinen Schriften und Vorträgen betonte er immer die Wichtigkeit ausreichender körperlicher Betätigung, einer einfachen und natürlichen Kost und mahnte eine geordnete Lebensführung an. Ab 1855 lebte Kneipp in Bad Wörishofen, zunächst als Beichtvater im Dominikanerinnenkloster und später als Pfarrer der 950-Seelen-Gemeinde. Hier wirkte er als Heilkundiger und erlangte schnell einen weltweiten Ruf. In mehreren Büchern fasste er seine Erfahrungen zusammen. Das berühmteste „Meine Wasserkur“ erschien 1886 und wurde zusammen mit dem folgenden Buch „So sollt ihr leben“ innerhalb kürzester Zeit in 14 Sprachen übersetzt. Ab 1888 arbeitete Kneipp mit der Ärzteschaft zusammen und legte so das wissenschaftliche Fundament für die Fortführung seiner Arbeit. Bis heute ist die gesundheitsfördernde und -erhaltende Wirkung der Kneipp-Methode unumstritten. Zahlreiche Kneippkurorte in ganz Deutschland und über 600 Kneippvereine haben sich dem Vermächtnis des Wegbereiters verpflichtet.



NATURHEILKUNDE NACH KNEIPP – WAS IST DAS? Kneipp war mehr als nur ein „Wasserdoktor“. Seine Lehre vom vernünftigen, gesunden Leben und naturgemäßen Heilen war Ausgangspunkt für eine Allgemeinbehandlung, die den ganzen Menschen als Einheit erfasst und Gesundheit erhalten oder wiederherstellen soll. Dabei stehen die Heilkräfte der Natur im Vordergrund. Die Therapie nach Kneipp umfasst die fünf Elemente Wasser, Ernährung, Bewegung, Heilpflanzen und Lebensordnung. DIE FÜNF SÄULEN DER GESUNDHEIT NACH SEBASTIAN KNEIPP Wasseranwendungen Wasser als Vermittler natürlicher Lebensreize steigert die Leistungsfähigkeit, regt die Abwehrkräfte an und verbessert die Durchblutung und das Körperbewusstsein. Vorbeugend und thera-



peutisch wirken die Wasseranwendungen harmonisierend auf das Nerven- und Hormonsystem sowie auch auf die Psyche. Wasseranwendungen nach Kneipp sind individuell und fein abstufbar und können exakt auf die jeweilige Person und Situation abgestimmt werden. Über den therapeutischen Nutzen hinaus wirken sich Wasseranwendungen auch positiv auf die Straffung des Gewebes aus und vermitteln einfach ein gutes Gefühl. Ernährung „Du bist, was du isst.“ Einfach, aber wahr. Und diese einfache Wahrheit kannte auch Pfarrer Kneipp. Es ist eigentlich erstaunlich, wie Sebastian Kneipp schon zu seiner Zeit die Bedeutung der Ernährung erkannte und Regeln aufstellte, die heute längst von Ernährungswissenschaftlern bestätigt und belegt worden sind. Im Hinblick auf den dramatischen Anstieg von Zivilisationskrankheiten in den vergangenen Jahrzehnten könnte man Kneipps Aussagen zur Ernährung „prophetisch“ nennen. Heute wissen wir, dass gesunde Ernährung viele Krankheiten vermeiden oder deren Verlauf günstig beeinflussen kann. Nicht zu unterschätzen ist außerdem der Einfluss der Ernährung auf den Zustand von Geist und Seele.
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KNEIPPWOCHE: SONNTAG, 20. JUNI 19.30 Uhr: Eröffnung der Kneippwoche durch Tourismusdirektorin Dr. Silvia Nolte Vortrag: Chefarzt Dr. med. Ulrich Bäcker „Gesunde Ernährung in einer modernen Gesellschaft“ MONTAG, 21. JUNI 9 Uhr: „Abhärten der Abwehrkräfte durch Wasseranwendungen nach Kneipp“ mit Ludwig Gindhart 15 Uhr: „Hatha Yoga für Einsteiger und Fortgeschrittene“ mit Erna und Claudine Zorn



Bewegung Körperliche Aktivität, sinnvoll und dosiert angewendet, setzt angepasste Reize, um wichtige Funktionen unseres Körpers zu fördern und zu unterstützen. Der Bewegungsapparat, das Herzkreislaufsystem, die Verdauungsorgane oder das Nervensystem werden durch Bewegungstherapie gleichermaßen angesprochen, wie z. B. auch die Psyche, auf die sie einen regulierenden Einfluss hat. Massage unterstützt oder begleitet, als „reaktive Therapieform“ oft unentbehrlich, die Bewegung. Phytotherapie – Heilpflanzen Wir leben in einer Zeit, in der die Schulmedizin Großartiges zu leisten vermag, gleichzeitig aber auch immer wieder an ihre Grenzen stößt. Immer mehr Menschen sind auf der Suche nach Alternativen. „Ganzheitliche“ Medizin und Naturheilverfahren, wie z. B. Akupunktur, liegen voll im Trend. Pfarrer Kneipp empfahl schon damals die Anwendung von Heilkräutern, innerlich in Form von Tee oder Saft, äußerlich in Form von Salben, Ölen, Einreibungen oder Zusätzen zu Wickeln und Bädern. Heutzutage ist das Wissen um die Wirksamkeit von Heilkräutern, das zu Kneipps Zeiten ja auf Erfahrung beruhte, mit wissenschaftlichen Nachweisverfahren eindeutig belegbar. Lebensrhythmus Diese fünfte Säule wird auch „Ordnungstherapie“ genannt, ein Begriff, der möglicherweise zunächst verwirrend wirken mag. Gemeint ist damit vieles, z. B. ein bewusster Lebensrhythmus, der eine ausgewogene, natürliche Lebensführung umfasst und der Einheit von Körper, Geist und Seele gerecht wird. Gemeint ist z. B. auch, das richtige Maß zu finden: nicht zu viel Arbeit – nicht zu wenig; genug Erholung – aber kein Müßiggang; Geselligkeit – aber keine Exzesse; körperliche Betätigung – ohne Streben nach sportlichen Höchstleistungen; gute schmackhafte Nahrung – ohne Völlerei. Die Ordnungstherapie bezieht sich aber nicht nur auf den Einzelnen, sondern meint auch das Miteinander der Menschen.



DIENSTAG, 22. JUNI 8 Uhr: „Morgengymnastik auf kleinstem Raum für Jung und Alt – Tautreten – Barfußparcours“ mit Anton Mentner 15 Uhr: „Wecken der Lebensenergie mit Qigong“ mit Hannelore Mentner 18 Uhr: „Wie kneippe ich richtig – Güsse, Wickel, Bäder“ in Schüle’s Gesundheitsresort 20 Uhr: Vortrag Alfred Juraschitz, Heilpraktiker: „Heilung und Lindern durch Shiatsu und Akupressur“ MITTWOCH, 23. JUNI 10 Uhr: „Ganztägige Kräuterwanderung“ mit Apotheker Klaus Gfröreis 19 Uhr: Stammtisch mit Führung durch den Kräutergarten der „Weinklause“ DONNERSTAG, 24. JUNI 10 Uhr: „Prävention von Wirbelsäulenbeschwerden durch Nordic Walking“ mit Christian Gindhart 15 Uhr: „Zilgrei“ mit Gundi Löwenstein-Hermann 20 Uhr: „Tanzen“ mit Monika Bechtold FREITAG, 25. JUNI 8 Uhr: „Erlebnispädagogische Naturwanderung“ mit Ludwig Gindhart
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UNSERE TIPPS: Das Wassertreten Am schönsten ist es in einem Bach, an einem flachen Seeufer oder in einem Kneipp-Becken, notfalls tut es aber auch die Badewanne zu Hause. Das Wasser soll bis knapp unters Knie reichen. Vor Beginn müssen Ihre Füße unbedingt gemütlich warm sein. Nun stapfen Sie wie der Storch im Salat durchs kalte Wasser. Bei jedem Schritt einen Fuß ganz aus dem Wasser heben. Nach einer bis drei Minuten wird’s unangenehm, Sie fühlen die Kälte schneidend an Füßen und Unterschenkeln. Das ist der richtige Zeitpunkt, um auszusteigen. Füße nicht abtrocknen, nur das Wasser mit den Händen abstreifen und ein wenig herumlaufen, damit die Füße wieder warm werden. Sebastian Kneipp (1821–1897) schrieb über das Wasser: „... ein allgemeines Abhärtungsmittel, das gar nichts kostet, recht einfach ist und die herrlichsten Erfolge bringt.“ Wassertreten wirkt wohltuend, erfrischend und heilsam nicht nur bei Nervosität, Stress und Erschöpfung, sondern auch bei Kopfschmerzen, Einschlafstörungen, bei müden Beinen, gestörtem Stoffwechsel, Infektanfälligund Wetterfühligkeit, hohem Blutdruck, Durchblutungsstörungen und übermäßig schwitzenden Füßen. Nicht zuletzt ist es auch für Gesunde eine angenehme Mini-Erfrischungskur bei großer Hitze oder während einer Wanderung. Es stärkt die Abwehrkräfte und harmonisiert das gesamte vegetative Nervensystem (also alle willensunabhängigen Körperfunktionen). Je öfter Sie es tun, desto besser wird es Ihnen gehen. (Vorsicht ist nur geboten bei: Menstruation, Nieren-/Blasenkrankheiten und bestimmten Durchblutungsstörungen. Vor und nach dem Wassertreten zwei Stunden Abstand zu anderen TemperaturExtremen wie der Sauna oder einem Kneipp’schen Armbad.) Barfußgehen Sebastian Kneipp empfahl das Barfußgehen schlechthin und riet Müttern, sich von Übervorsicht zu befreien und stattdessen Kinder von Anfang an daran zu gewöhnen, am besten den ganzen Sommer draußen unbeschuht zu gehen. Es sei ein „vortreffliches Mittel“ der Kräftigung. In früheren Zeiten gab es bei den Frauen, die im Freien arbeiteten und deren Ärmel üblicherweise nicht einmal bis zum Ellbogen reichten, „keinen Blutmangel und auch kein Frieren“. Erst durch übertrieben warme Mode seien die Menschen erkältungsanfällig geworden. Ratsuchenden Eltern gab der heilkundige Pfarrer folgende Empfehlung:



„Lasse sie getrost barfuß gehen! Wenn es die Kinder friert, so wissen sie schon die Wohnstube zu finden.“ Zumindest solle man sie einmal am Tag einige Zeit durchs feuchte Gras gehen lassen, „und die große Sommerhitze wird den so abgehärteten Kindernaturen nichts schaden.“ Das Prinzip erklärt Pfarrer Kneipp so: „Will der Mensch die schädlichen Wirkungen der Kälte fernhalten, so muss seine erste Sorge sein, dass er die gehörige Naturwärme in seinem Körper hat.“ Genau darauf wirkte Sebastian Kneipp bei seinen tausenden Patienten hin. Auch seine berühmten Wasseranwendungen zielen darauf ab, dass Kranke – und Gesunde – durch Heiß- und KaltReize die „gehörige Naturwärme“ entwickeln. Diese Anwendungen wirken ausgleichend auf alle Körpersysteme und Organe. Wichtig für alle Anwendungen von Kneipp: Jede Art von Kälte darf nur auf eine gut vorerwärmte Haut treffen – bei Kindern ist dies meistens (noch!) durch Bewegung sichergestellt. In jedem Falle auf gute Wiedererwärmung achten und Auskühlung vermeiden. So halten Sie viele Infekte fern. Das kalte Armbad So geht’s: Falls kein spezielles Kneipp-Armbecken zur Hand ist, verwenden Sie Ihr Waschbecken. Füllen Sie das Gefäß mit kaltem Wasser. Kalt heißt: Es sollte auf jeden Fall unter 18 Grad sein. Tauchen Sie die Arme bis zur Mitte der Oberarme ein und lassen Sie sie bis zu 30 Sekunden unter Wasser. Falls Sie vorher ein unangenehmes Kältegefühl spüren, sofort raus aus dem Armbad. Wasser abstreifen, nicht abtrocknen, das verstärkt die Wirkung. Am Schluss Arme bewegen, bis sie sich wieder schön warm anfühlen. Insgesamt sind Kneipp'sche Anwendungen das Richtige, um den Temperaturhaushalt des Körpers auf Vordermann zu bringen – und je besser der Temperaturhaushalt, desto besser das Befinden und die Krankheitsabwehr. Achten Sie auf Ihre Haltung. Vorbeugung kann Rückenschmerzen verursachen. Wichtig: Auf keinen Fall mit kalten Händen kalte Armbäder nehmen, Hände müssen im Zweifelsfall vorher erwärmt werden (hier eignet sich ein Wechsel-Armbad besser). Gegenanzeige auch: Angina pectoris, Gefäßkrämpfe. Kaltes Wasser stets nur auf warme Haut geben. Kneipp-Anwendungen grundsätzlich nur nach Rücksprache mit dem Arzt.
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EINE RUNDE SACHE – FUSSBALL-WM UND BERGERLEBNIS IN OBERSTDORF Am 11. Juni fällt der Startschuss für die Fußball-WM 2010 in Südafrika – und damit auch für die „Runde Sache“ in Oberstdorf Zwar werden sich Schweinsteiger, Ballack und Co. nicht auf dem Oberstdorfer Grün blicken lassen, aber durch das Public Viewing direkt vor dem Oberstdorf Haus sind alle fußballbegeisterten Gäste und Einheimischen fast live dabei. 600 Sitzplätze bieten genügend Platz und in der Gastromeile wird die Stimmung sicherlich ebenso gut wie in der Fankurve. Dafür sorgt sicherlich auch die WMParty, die hier ab dem Achtelfinale nach jedem deutschen Spiel steigt. Aber auch Wandern, Wellness und Naturerlebnis kommen zwischen Fellhorn, Nebelhorn, Höfats, Trettach und dem Söllereck nicht zu kurz.



WM-ARRANGEMENT Passend dazu hat Tourismus Oberstdorf auch ein entsprechendes Arrangement geschnürt, das drei Übernachtungen in der gebuchten Kategorie inklusive Frühstücksbuffet beinhaltet (buchbar in



folgenden Zeiträumen: 10. –13.6.2010 / 17. – 20.6.2010 / 24. – 27.6.2010 / 1. – 4.7.2010 / 8. –11.7.2010). Optional dazu gibt es das Paket „Fußball-Fan“, das sich speziell an die WM-interessierten Gäste richtet: Public Viewing im Kurpark mit Gastromeile, ab dem Achtelfinale nach jedem deutschen Spiel WM-Party, Gutscheine für die WM-Gastromeile, für das Summer BBQ „all you can eat“ im Fußballbereich sowie ein WM-Präsent. Das „Oberstdorf-Fan“-Paket bietet zwei Teilnahmen am Oberstdorfer KneippProgramm (Yoga, Qigong, Radwanderung, Wasseranwendungen u.v.m.), eine Wanderkarte mit Wandertipps rund um Oberstdorf, einen Einkaufs-Gutschein (einlösbar in ca. 80 Oberstdorfer Geschäften) sowie spezielle WM-Angebote in der Oberstdorf Therme. Das Programm und weitere Informationen zu den Arrangements erhalten Sie unter www.oberstdorf.de, unter der Telefonnummer 08322/700-0 und unter [email protected]



AKTIVDORF
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WANDERUNG NACH SPIELMANNSAU Bei dieser Wanderung lernt man das wildromantische Trettachtal im Süden Oberstdorfs kennen, das seit 1844 zu Bayern gehört und vorher nach Österreich zugehörig war. Neben der Aussicht auf viele imposante Gipfel wie der Trettachspitze und dem Kratzer am Ende des Tales, bilden der verträumte Christlessee und die 1695 erstmals erwähnte Kapelle „Christi Geburt“ die Höhepunkte dieser Tour. ROUTE: Renksteg – Burgstall – Golfplatz – Christlessee – Truppersoy – Spielmannsau – Truppersoy Gottenried – Dietersberg – Gruben – Mühlenbrücke – Oberstdorf Länge: Etwa 15 km Höhenmeter: Insgesamt 170 m Gehzeit: Etwa 5 Stunden Empfohlene Ausrüstung: Feste, wintertaugliche Schuhe mit guter Profilsohle, warme, der Witterung angepasste Bekleidung (inkl. Mütze und Handschuhe), ggf. 2 Trekkingstöcke, evtl. ein warmes Getränk und eine Kleinigkeit zum Essen für unterwegs. Ausgangspunkt dieser Wanderung ist der Renksteg südlich von Oberstdorf. Von hier geht es gleich zu Beginn der Tour auf den Burgstallsteig, der den steilsten und auch längsten Anstieg des Tages darstellt. Der Burgstallsteig hat seinen Namen durch den früheren Standort einer Burg in der Nähe, wobei „Stall“ hier als „Standort einer Burg“ zu verstehen ist. Nach dem ersten Anstieg verläuft der Weg flacher, am Golfplatz von Oberstdorf vorbei Richtung Süden. Die 9-Loch-Anlage ist die südlichste Deutschlands und aufgrund ihres bezaubernden Bergpanoramas weit über die Grenzen des Allgäus hinaus beliebt. Nach etwa 10 Minuten Fußmarsch am Himmelschrofenmassiv entlang gabelt sich der Weg. Man bleibt hier auf gleicher Höhe und nimmt den rechten Abzweig Richtung Christlessee. Schon bald schimmert ein dunkles Blau als erster Vorbote des Christlessees entgegen. Der Christlessee liegt nördlich des Wassergewinnungsgebietes und wird stets mit frischem Quellwasser versorgt. Da dieses Wasser sommers wie winters eine Temperatur von konstant 4 °C aufweist, gefriert dieser tiefblaue und bis zum Grund glasklare See niemals. Weiter geht es über die Truppersoybrücke, auf der man zum ersten Mal das Flussufer der Trettach



quert, nach wie vor Richtung Süden zur Spielmannsau. Während eines letzten kurzen Anstieges passiert man die Kapelle „Christi Geburt“, die 1695 unter dem Namen „Marien-Krönungskapelle“ erstmals erwähnt wird. Kurze Zeit später erreicht man das Tagesziel, die Spielmannsau. Wenn man von hier aus Richtung Süden blickt, hat man bei guter Sicht einen einmaligen Ausblick auf den Gipfel der Trettachspitze – wohl einem der markantesten Gipfel der Allgäuer Alpen. Für Bergsteiger, die dem europäischen Fernwanderweg E 5 folgen, beginnt hier eine der schönsten, aber auch landschaftlich anspruchsvollsten Etappen quer durch die Alpen. Auf dem zunächst gleichen Weg zurück wandert man noch einmal an der Kapelle vorbei über die Truppersoybrücke, bevor man rechts auf dem Dammweg Richtung Oberstdorf bleibt. Aber schon im „Gottenried“, der nächsten Möglichkeit, wechselt man erneut auf das Ostufer der Trettach. Hier wurde im 19. Jahrhundert in den Wintermonaten für Kinder des Tales Schulunterricht abgehalten, die oft unter schwersten heute unvorstellbaren Bedingungen zur Schule kommen mussten. Über den Dietersberg und Gruben geht es gemächlich bergab nach Oberstdorf. Am letzen Stück der Wanderung rückt man noch einmal ganz eng an die Trettach heran, bevor sich der weite Oberstdorfer Talkessel öffnet und man die Mühlenbrücke an der Oybele-Halle in Oberstdorf erreicht. Natürlich verfügt diese Tour über eine Vielzahl von gemütlichen Einkehrmöglichkeiten entlang des Weges. Verkürzungen der Tour kurz nach dem Golfplatz, am Christlessee oder an der Truppersoybrücke sind ebenfalls möglich. Die Alpinberatungsstelle Oberstdorf – Daten und Fakten: · einmalig in Deutschland und im europäischen Alpenraum · gegründet 1966 vom damaligen Bergwachtbereitschaftsleiter · kostenloser Beratungsservice für Gäste telefonisch, per E-Mail oder vor Ort Die Alpinberatungsstelle Oberstdorf gibt nicht mehr nur noch Auskünfte an alle Oberstdorfer Gäste, sondern berät auch Journalisten in sämtlichen Bereichen rund das Thema Wandern, Bergtouren, Höhenwege und Klettersteige in Oberstdorf. Sie recherchieren zu einem dieser Themen und brauchen aktuelle Fachinformationen von einem kompetenten Ansprechpartner? Moritz Zobel beantwortet Ihnen gerne all Ihre Fragen und gibt Interviews – telefonisch unter Tel. 08322/700-200 oder per Mail unter [email protected]. Außerdem bietet Oberstdorf mit Alpinberater Moritz Zobel Fachexkursionen, Locationscouting und Betreuung für Sie an.
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WANDERPROGRAMM für die Zeit vom 30. April bis 28. Mai 2010 Unter Leitung eines Wanderführers veranstaltet Tourismus Oberstdorf Gemeinschaftswanderungen. Für Inhaber der Oberstdorfer Allgäu-Walser-Card ist die Teilnahme kostenlos. Treffpunkt ist jeweils im „Oberstdorf Haus“, Foyerbereich, und das „Café am Dorfbrunnen“, sofern kein anderer Ort angegeben ist. Eventuell entstehende Unkosten für Sonderbusfahrten, Bergbahnen und Kosten für Wanderungen im Rahmen von Sonderaktionen müssen vom Gast selbst getragen werden! Festes Schuhwerk ist erforderlich. Alle Wanderungen von Tourismus Oberstdorf werden bei einer Mindestteilnehmerzahl von 5 Personen durchgeführt. Die Teilnahme an allen Veranstaltungen unseres Gästeprogramms erfolgt auf eigene Gefahr! – Änderungen vorbehalten! –



Vom 12. April bis 21. Mai finden die geführten Wanderungen eingeschränkt statt. MITTWOCH, 5.5. 10.00 Uhr: Wanderung entlang der Stillach und Breitach zum Illerursprung, über Langenwang nach Maderhalm. Zurück über Fischen nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. FREITAG, 7.5. 10.00 Uhr: Wanderung über Bergkristall zum Freibergsee. Zurück über Skiflugschanze nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. MITTWOCH, 12.5. 10.00 Uhr: Wanderung über den Wiesenweg zur Schöllanger Burg. Rückweg über Schöllang, Reichenbach und Rubi nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. FREITAG, 14.5. 10.00 Uhr: Wanderung nach Spielmannsau. Zurück über Christlessee nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. MITTWOCH, 19.5. 10.00 Uhr: Wanderung entlang der Stillach zur Heini-KlopferSkiflugschanze. Auffahrt mit dem Sessellift, weiter zum Freibergsee. Rückweg über Bergkristall und Söllereckbahn-Talstation



Kinderhit 1 Kind isst kostenlos von der Kinderkarte Frischer Spargel in verschiedenen Variationen vom Varta-Guide 2010 empfohlen Montag Ruhetag / Pﬁngstmontag geöffnet



göt tlich essen und genießen ...
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FAM. MAURUS . FREIBERGSTR. 4 . OBERSTDORF . TEL. 08322/4787



(Rückfahrmöglichkeit mit dem Bus ab Söllereckbahn). Rückkehr ca. 17.00 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. FREITAG, 21.5. 10.00 Uhr: Fahrt mit dem Bus zur Breitachklamm. Wanderung durch die Breitachklamm über den Zwingsteg zur Dornachalpe. Zurück mit dem Bus nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 14.00 Uhr, reine Gehzeit ca. 3 Std.



GANZTAGESWANDERUNGEN PFINGSTMONTAG, 24.5. Heute findet keine geführte Wanderung statt! DIENSTAG, 25.5. 9.15 Uhr: Fahrt mit dem Bus bis Fellhornbahn-Talstation. Auffahrt zum Gipfel (ermäßigte Bergfahrt) und Wanderung über Fellhorn (2039 m), Schlappold – Söllerkopf und Schönblick nach Oberstdorf. Mitnahme von Getränken wird empfohlen. Bergschuhe erforderlich! Rückkehr ca. 17.00 Uhr, reine Gehzeit ca. 5 – 6 Std. MITTWOCH, 26.5. 9.00 Uhr: Busfahrt bis Mittelberg (Kleinwalsertal). Auffahrt mit der Kabinenbahn zum Walmendingerhorn (1940 m). Wanderung über die Starzelalpe nach Baad (1244 m) und weiter nach Mittelberg. Von dort mit dem Bus zurück nach Oberstdorf. Bergschuhe erforderlich! Rückkehr ca. 16.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 4,5 Std. DONNERSTAG, 27.5. 9.00 Uhr: Fahrt mit dem Bus zum Riedbergpass – Grasgehren. Wanderung über Schwabenhaus zum Weiherkopf (1665 m), weiter über das Rangiswanger und Sigiswanger Horn zum Ofterschwanger Horn. Von dort nach Ofterschwang und mit dem Bus zurück nach Oberstdorf. Mitnahme von Getränken und einer Brotzeit wird empfohlen. Bergschuhe erforderlich! Rückkehr ca. 17.00 Uhr, reine Gehzeit ca. 5 – 6 Std. FREITAG, 28.5. 9.30 Uhr: Wanderung zum Illerursprung, weiter über Langenwang zum Jägersberg. Über Judenkirche, Wasach und Waldesruhe zurück nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 17.00 Uhr, reine Gehzeit ca. 5,5 Std.



HALBTAGESWANDERUNGEN DIENSTAG, 25.5. 13.30 Uhr: Fahrt mit dem Bus bis zur Söllereckbahn-Talstation. Wanderung über Bergkristall, Freibergsee nach Faistenoy. Von der Fellhornbahn mit dem Bus zurück nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 17.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 3 Std. DONNERSTAG, 27.5. 13.30 Uhr: Fahrt mit dem Bus bis zur Fellhornbahn, Wanderung nach Einödsbach, zurück nach Birgsau. Mit dem Bus zurück nach Oberstdorf. Rückkehr ca. 17.30 Uhr, reine Gehzeit ca. 3 Std.



ORTSFÜHRUNGEN MONTAG, 3./10. UND 17. MAI DIENSTAG, 25. MAI 14.00 Uhr: Ortsführung durch Oberstdorf Historische und touristische Sehenswürdigkeiten in Oberstdorf. Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich. Reine Gehzeit ca. 2 Std.



AKTIVDORF
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NORDIC WALKING



MUSEUMSFÜHRUNG



EINSTEIGERKURS – DIENSTAG, 4./11./18. UND 25. MAI AUFBAUKURS – DONNERSTAG, 6./20. UND 27. MAI Treffpunkt: jeweils 9.30 Uhr, Oberstdorf Haus (Foyerbereich); Unkostenbeitrag: R 2,– Leihgebühr (R 3,– ohne AWC) für Nordic-Walking-Stöcke; Dauer: ca. 1,5 Stunden; Information: Oberstdorf Haus, Tourist-Information, Tel. 08322/700-127. Frei in der Natur bewegen und etwas für die Gesundheit tun. Eine aus Lauf- und Sprungelementen bestehende Trainingsmethode. Jeweils dienstags zeigen Ihnen geprüfte Nordic-WalkingInstruktoren den Trick mit dem Schritt und jeweils donnerstags gibt es einen Aufbaukurs für Fortgeschrittene.



DIENSTAG, 4./11./18. UND 25. MAI 16.00 Uhr: Museumsführung. Treffpunkt: Heimatmuseum Oberstdorf



IMKEREIBESICHTIGUNG MITTWOCH, 5. UND 19. MAI, UM 14.00 UHR Treffpunkt: Burgstallsteig 2 (Bei der Imkerin Fr. Hornik); Anmeldung: Tourist-Information im Oberstdorf Haus, Animation, Tel. 700-127. Honig ist eines der ältesten und zugleich wohl auch eines der gesündesten Nahrungsmittel der Menschheit. Das Naturdorf Oberstdorf bietet eine Exkursion zu einer Imkerin am südlichen Ortsrand an, die über vielerlei Honigprodukte Auskünfte erteilen kann und diese mit Hilfe ihrer Bienen noch unverfälscht herstellt. Nach der einstündigen Führung und einem informativen Diavortrag, besteht die Möglichkeit Bienenprodukte zu erwerben.



MAI, ZAUBERIN VON LICHT UND FARBE DONNERSTAG, 20. MAI Treffpunkt: 20.00 Uhr, Oberstdorf Haus (Raum Oytal); Dauer: 1,5 Std.; Kosten: R 6,00/5,00 (Kneippmitglieder). Meditative, traditionelle Tänze, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Veranstaltet vom Kneippverein Oberstdorf. Information bei Monika Maria Bechtold, Tel. 08322/3630.



KINDERFERIENPROGRAMM Unser ausführliches „Kinderferienprogramm“ ist kostenlos in der Tourist-Information im Oberstdorf Haus sowie in den Außenstellen Tiefenbach und Schöllang erhältlich. Das Kinderferienprogramm gilt für Gästekinder und Oberstdorfer Kinder von 6 bis 12 Jahren. Zu allen unten angeführten Aktionen ist eine vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich (Tourist-Information, Tel. 08322/700-127). Treffpunkt ist jeweils im „Oberstdorf Haus“, Foyerbereich, und das Café am Dorfbrunnen, sofern kein anderer Ort angegeben ist. An Tagen mit ungünstiger Witterung beachten Sie bitte eventuelle Programmänderungen! DIENSTAG, 25. MAI 14.00 Uhr: Korbflechten. Rückkehr: ca. 16.00 Uhr; Unkostenbeitrag: R 2,50. Wir lassen uns zeigen, wie Körbe jeder Art und Größe geflochten und geflickt werden. MITTWOCH, 26. MAI 10.00 Uhr: Besuch bei der Polizei (ab 8 Jahren). Rückkehr: ca. 12.00 Uhr. Wir besuchen unsere „Freunde und Helfer“ – die Polizei! Dort wird uns die Arbeit und die Dienststelle erklärt. DONNERSTAG, 27. MAI 14.00 Uhr: Besuch auf dem Ponyhof. Rückkehr: ca. 16.30 Uhr; Unkostenbeitrag: R 3,– für das Ponyreiten und Taschengeld für ein kleines Getränk. Heute wandern wir zum Ponyhof Boxler. Hier könnt ihr auf den Ponys reiten und euch viele Tiere anschauen. FREITAG, 28. MAI 14.00 Uhr: Backen in der Konditorei. Rückkehr: ca. 16.00 Uhr. Wer möchte einmal Konditor sein? – Der darf leckeres Konfekt formen, backen und natürlich auch davon probieren.



FÜR BESONDERE LEISTUNGEN Für die besonders tüchtigen Gäste gibt Tourismus Oberstdorf verschiedene Leistungsabzeichen aus. WANDERABZEICHEN Als Anerkennung für die erbrachte Leistung zeichnen wir Sie für 50, 200, 400, 700, 1000, 2000 und sogar für 3000 km mit dem jeweiligen Oberstdorfer Wanderabzeichen aus. BERGSTEIGERABZEICHEN Als Zeugnis Ihrer Bergwanderleistungen erhalten Sie für die Teilnahme an drei Gemeinschaftswanderungen oder den Besuch einer Oberstdorfer Berghütte (Bronze), Bergtouren zu drei Oberstdorfer Berghütten (Silber), Bergtouren zu fünf Oberstdorfer Berghütten (Gold) das jeweilige Oberstdorfer Bergsteigerabzeichen. RADWANDERABZEICHEN Wir zeichnen Sie für 50, 250, 500 und 1000 km mit dem jeweiligen Oberstdorfer Radwanderabzeichen aus.



Im Team sind wir brillant !



Team Oberstdorf
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PER RAD MÜHELOS IN DIE TÄLER Mit dem E-Bike kommen auch Radfahrer den Berg hinauf, ohne aus der Puste zu kommen. „Mühelos in die Täler“ ist denn auch das Motto, unter dem der Verein der einheimischen Vermieter Oberstdorf und der Ortsteile (FeVo) im vorigen Jahr den Verleih der leise vor sich hinschnurrenden Fahrräder gestartet hat. Heuer soll das pfiffige Radeln verstärkt angeboten werden. Über 20 Oberstdorfer Betriebe beteiligen sich inzwischen an dem Leasing-Modell der Schweizer Firma „Flyer Biketec“. Vorbei sind die damit die Zeiten des mühsamen Strampelns. Bei den E-Bikes kann ein Elektromotor auf Wunsch des Fahrers unterstützend dazugeschaltet werden, sobald er in die Pedale tritt. Dafür ist ein Elektromotor in den Tretantrieb eingebaut, der die zusätz-



liche Antriebskraft liefert. Je kräftiger der Fahrer in die Pedale tritt, umso mehr Unterstützung erhält er. Die Flyer-E-Bikes gelten als Fahrräder und brauchen deshalb keine Zulassung. Ein Helm ist zwar sinnvoll, aber nicht Pflicht. Die Vorteile dieser Art des mühelosen Radelns liegen auf der Hand. Zum einen ist es eine umweltschonende Art voranzukommen, und zwar ohne schweißtreibende Anstrengungen. Aber vor allem für solche Gäste Oberstdorfs, die konditionell nicht übermäßig fit sind, eröffnen sich neue Möglichkeiten des Radwanderns. Die hochgelegenen Täler sind mit dem E-Bike mühelos erreichbar. Käseralpe, Speicherhütte, Osterberg – alles kein Problem. Die Reichweite der E-Bikes liegt bei 60 bis 80 Kilometer. Danach muss der Akku ans Netz. Der Stromlieferant wiegt gerade mal 2,2 Kilogramm, ist zwischen Rahmen und Hinterrad angebracht und herausnehmbar. Ausleihen kann die E-Bikes jeder bei den beteiligten Betrieben, ab Juni gibt es am Bahnhofplatz die erste Test-und Leihstation für E-Bikes. Dort werden leere Akkus ebenso aufgeladen wie im Berggasthof Serafin im Anatswald und auf der Unteren Richteralpe im Gaisalpgebiet.



AKTIVDORF



13



SKIKEN – SKI-LANGLAUF OHNE SCHNEE Schneller als Nordic Walking, gesünder als Joggen, sicherer als Inline-Skating: Skiken ist der neue Allroundsport für jedes Alter und jedes Leistungsniveau. Das Sk in Skike steht für Skating, während das ike von Biking stammt. Vom Skating ist der Bewegungsablauf übernommen. Die Lauftechnik von „skiken“ gleicht dem Skilanglauf-Skating-Stil mit dem Unterschied, dass man es ganzjährig und bei jedem Wetter durchführen kann. Die Trendsportart ist sehr einfach und in jedem Alter zu erlernen. Sie nutzt den Skating-Bewegungsablauf durch den bewussten Stockeinsatz. Durch einen kräftigen Einsatz der Arm- und Oberkörpermuskulatur kann das Tempo erhöht und die Effektivität der Trainingseinheit gesteigert werden. Das Wichtigste: es macht Spaß! Vom Bike wurden einige Ausstattungsgegenstände übernommen, nämlich die Anzahl an Rädern, die Gummireifen und die zuverlässigen Bremsen. Jeder Skike hat zwei Räder mit echten Gummireifen. Dadurch sind die Skikes wesentlich geländegängiger und auch laufruhiger als InlineSkates. Und die patentierten Bremsen an beiden Skikes steigern die Sicherheit beträchtlich. Was braucht man nun, um Skikes in der Praxis benutzen zu können? Zunächst rund 250 R, denn soviel kosten Skikes für Erwachsene. Da die Skikes sozusagen nur eine „Hülle“ sind, muss man sie



mit Schuhen benutzen. Auch wenn laut Bedienungsanleitung alle Arten an Sportschuhen verwendet werden können, sind wohl knöchelhohe, feste Schuhe am sinnvollsten. Besondere Bekleidung braucht man dagegen zum Skiken nicht. Jede Sportbekleidung ist grundsätzlich geeignet. Als Schutzbekleidung lässt sich die komplette Skating-Schutzausrüstung verwenden. Die Reifen der Skikes verfügen über ein Ventil wie unsere Autoreifen und müssen auf 5 – 6 bar aufgepumpt werden. Mit einer Fahrrad-Luftpumpe kommt man da also nicht weit, am besten also an der Tankstelle Luft tanken oder eine passende Fuß-Luftpumpe zur Hand haben. Last but not least braucht man noch Stöcke, Skating-Skistöcke sind dafür problemlos geeignet. Der Skike-Point Oberstdorf bietet jeden Dienstag ab 17 Uhr Schnupperkurse und jeden Samstag ab 10 Uhr Einsteigerkurse im Langlaufstadion Ried an. Die Ausrüstung wird gestellt. Empfehlenswert ist aber, ein Paar leichte Handschuhe (Fahrrad) und eine Brille mitzubringen. Anmeldungen erfolgen bei der Tourist-Information im Oberstdorf Haus jeweils am Vortag bis 17 Uhr oder direkt bei Skike-Point-Allgäu, Tel. 0178/1468816.
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50 TEAMS AUS ZWÖLF NATIONEN BEIM MIXED CURLING-TURNIER Vom 13. bis 16. Mai im Eissportzentrum Ab dem 13. Mai wird Oberstdorf für vier Tage wieder zum Treffpunkt für Curlerinnen und Curler aus aller Welt. Zum 32. Mal finden die Bavarian Open im Mixed statt, für die der Veranstalter EC Oberstdorf 50 Mannschaften aus 12 Nationen begrüßen darf. Unter anderem haben sich die Olympia-Silbermedaillengewinner und Vizeweltmeister aus Norwegen, die amtierenden Europameister aus Schweden sowie die Spielerinnen der deutschen Damen-Nationalmannschaft (Europameister 2009, Weltmeister 2010) angekündigt. Je zwei Damen und Herren gehören zu einem Team.



Neben dem sportlichen Wettkampf soll auch der Spaß nicht zu kurz kommen. So wird für die Teilnehmer eine Grill-Party, ein Bankettabend und ein Allgäuer Frühschoppen veranstaltet. Das Turnier beginnt am Donnerstag, 13. Mai, um 14 Uhr, an den anderen Tagen finden die Spielrunden jeweils von 8 –18 Uhr statt. Für Zuschauer ist der Eintritt frei.



Spannendes Spielgeschehen.



Spielort in Halle 3 des Eissportzentrums.
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EISKUNSTLAUF-WETTBEWERBE ZWISCHEN 28 UND 70 JAHREN Mit Teilnehmern aus 22 Ländern vom 19. bis 22. Mai 2005 hat die Internationale Skating Union (ISU) zum ersten Mal einen internationalen Eiskunstlauf-Wettbewerb für Erwachsene sanktioniert und so wurde der „ISU Adult Figure Skating Competition“ in Oberstdorf ausgetragen. Seither treffen sich die begeisterten erwachsenen Sportler alljährlich zum Wettbewerb im Oberstdorfer Eislaufzentrum. Vom 19. bis 22. Mai findet diese, auf der Welt einzigartige Veranstaltung zum sechsten Male statt. In besonders mitreißender Atmosphäre zeigen die Frauen und Männer im Alter zwischen 28 und 70 Jahren ihre Fertigkeiten auf dem Eis. Die Bewertung erfolgt nach offiziellem ISU-Wertungssystem. Alle im Eiskunstlauf üblichen Disziplinen wie Einzellauf Damen/Herren, Paarlauf und Eistanz werden aufgeboten. Verschiedene Leistungsklassen sind wiederum in Altersklassen eingeteilt. Es gibt die Kategorien Gold, Silber und Bronze in den Altersklassen I – IV. Die Läufer absolvieren ein Programm mit gewissen Mindestanforderungen. Präsentiert werden leichte Schrittfolgen und Grundtechniken, ebenso wie anspruchsvolle Sprünge und Pirouetten. Am Start



ISU ADULT 2010 19.-22. MAI



Eissportzentrum Oberstdorf



sind sowohl Sportler aus dem Hobbysport wie auch ehemalige Leistungssportler. Dieses Jahr finden auch wieder Artistik-Wettbewerbe statt. Unterhaltsam und sympathisch anzusehen sind hier besonders die Programme der Teilnehmer in der einfachsten, der Bronze-Klasse. Hier zählen vorrangig Ausdruck, Ausstrahlung und die persönliche Note. Hochmotivierte Sportler aus 22 verschiedenen Ländern der Welt, finden ihren Weg nach Oberstdorf. Sportler und Sportlerinnen aus Neuseeland, Australien, Singapur, USA und Kanada und aus fast allen europäischen Ländern reisen an, um ihre Fähigkeiten im Eiskunstlaufen im sportlichen Wettbewerb zu vergleichen. Um an dieser einzigartigen Veranstaltung teilzunehmen, quartieren sie sich teilweise schon Wochen vorher in Oberstdorf ein, akklimatisieren sich und bereiten sich mit ihren eigenen Trainern oder auch mit dem bekannten Oberstdorfer Trainer- und Betreuerteam auf den Wettbewerb optimal vor. Unter den Teilnehmern herrscht Begeisterung über die gepflegten Eisflächen, die exzellente Organisation und die herrliche Lage und Umgebung von Oberstdorf mit seinen engagierten Einwohnern und Gästen. Über 270 mehrfach startende Erwachsene präsentieren dieses Jahr wieder in kreativen, teils wirklich extravaganten Kostümen ihr Können mit Ehrgeiz und Kampfgeist und freuen sich darauf, mit dem Publikum zu kommunizieren. Am Mittwoch, dem 19. Mai, findet die offizielle Eröffnung für die Teilnehmer und Teilnehmerinnen mit der Auslosung der Startfolge statt. Den Zeitplan entnehmen Sie bitte den öffentlich angeschlagenen Plakaten und der örtlichen Tagespresse kurz vor den Wettbewerbstagen bzw. unter www.ec-oberstdorf.de
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MITTWOCH 19.5., 17-19 Uhr DONNERSTAG 20.5., 10-19 Uhr FREITAG 21.5., 11-21 Uhr SAMSTAG 22.5., 10-17 Uhr Sportstätten Spor rttstätt stätten en Oberstdorf Ob e tdorf erstdorf ers



Alexa©Schwendinger



ERWACHSENE : TAGESKARTE 5.- €, DAUERKARTE : 10.- € GÄSTE MIT ALLGÄU-WALSER-CARD : 3.- € BANKETT (mit BUFFET,BAND & TANZ) : 35.- € KINDER/JUGENDLICHE ZUM WETTBEWERB, bis 15 jahre : frei INFORMATIONEN : EISSPORTZENTRUM TEL. 08322-700530, OBERSTDORF HAUS 08322-700290



www.hk-werbung.de werbung.de de
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11. GEBIRGSTÄLER-HALBMARATHON AM 23. MAI 2010 Schon zum elften Mal findet in diesem Jahr der Gebirgstäler-Halbmarathon statt. Am 23. Mai 2010 fällt der Startschuss für die panoramareiche Strecke durch die Oberstdorfer Täler. Die Anmeldung ist noch bis zum 21. Mai 2010 möglich. 21 Kilometer, 350 Höhenmeter und 700 erwartete Teilnehmer sind die Eckdaten des 11. Gebirgstäler-Halbmarathons. Am 23. Mai fällt der Startschuss für die 11. Auflage des beliebten Halbmarathons in die Oberstdorfer Täler, den der TSV Oberstdorf gemeinsam mit den Sportstätten Oberstdorf veranstaltet. Auch in diesem Jahr werden wieder zwischen 600 und 700 Läufer am Kurpark mit ihrer Runde beginnen, bevor sie dann über den Moorweiher in die Spielmannsau und weiter über Oberau, Gruben, Oytal sowie die
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Oybele-Halle wieder in den Kurpark einlaufen. Ladies First heißt es auch hier beim Start: Die Damen beginnen den Rundkurs um 10.20 Uhr, die Herren um 10.35 Uhr. Bis zum 21. Mai können sich interessierte Läufer bei den Sportstätten Oberstdorf, Roßbichlstr. 2-6, 87561 Oberstdorf, Tel. 08322/700-521 oder im Internet unter www.gebirgstaelerlauf.de anmelden.
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Zum Ende der olympischen Saison gab es für Oberstdorfer Skisportler noch zwei deutsche Meistertitel. So gewann die 22-jährige Gina Stechert bei den in Sankt Moritz ausgetragenen Titelkämpfen in den Speeddisziplinen den nationalen Titel im Super-G und wurde in der Kombination Zweite. Die Olympiazehnte in der Abfahrt und 15. im Super-G von Vancouver holte sich damit ihre vierte deutsche Meisterschaft. Bei den Titelkämpfen im Slalom in Todtnau/Schwarzwald stand Christina Geiger als Dritte auf dem Siegerpodest. Erfolgreich verteidigte der 29-jährige Snowboardcrosser David Speiser seinen deutschen Meistertitel aus dem Vorjahr. Beim internationalen sbx-Finale am Hochhäderich im Bregenzerwald kam der Olympia-Achte in der internationalen Wertung hinter dem Amerikaner Robert Minghini auf den zweiten Platz und sicherte sich ganz überlegen die deutsche Meisterschaft.



Deutsche Titel für Gina Stechert …



… und David Speiser.



Unser Hotel „Wittelsbacher Hof“ liegt am südlichen Ortsrand von Oberstdorf und grenzt direkt an wunderschöne Wanderwege und Wiesen. Von hier aus ist es nicht weit zum Marktplatz (400 m), zum Oberstdorf Haus (250 m) und zur Bushaltestelle (80 m).



Restaurant „Wittelsbacher Stube“ u. Panoramaterrasse ab 13. Mai täglich geöffnet Leichte mediterrane Küche, Spargelspezialitäten, preiswerte Tagesgerichte Nachmittags servieren wir hausgemachte Kuchen und Eisspezialitäten. L Schwimmhalle (Becken 16 x 7 m) L Sauna - Dampfbad - Infrarot L Kosmetik L Ganzjährig Pauschalangebote L



Familie Ortlieb Prinzenstraße 24 - 87561 Oberstdorf Telefon (08322) 6050 - Fax 605300 [email protected] www.wittelsbacherhof.de



((((



ZUM SAISONENDE NOCH ZWEI DEUTSCHE TITEL FÜR OBERSTDORFER



17



18



OBERSTDORF



VERANSTALTUNGEN WÖCHENTLICH



MAGAZIN



MLOQJLABK FQKBPP



 



>KABOK MLOQ¦RKA BODP@EREB



Wöchentlich



HF¦BOIBFE RKA¦BPQ@BKQBO ?BOPQALOCBO MLOQTBOHPQ>QQ 



 †’�ˆ ‡’�ˆ¦�ˆ’�ƒ �ˆ’ˆˆ



RCABJBDWRJBBMCBOA@EBK Kinder-Schwimmkurs 8 + 1x45 Minuten für 70,- € Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



NR>>?VPHIBFK¦8 x 45 Minuten für 70,- € Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12 ƒˆ¦IRP¦BKFLOBKQ>D Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



�ˆ’ˆˆ



FDLKD>RCABJKBODFBMI>QW Hotel Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-0



�ˆ’ˆˆ¦�€’ˆˆ



�ˆ’�ˆ



@EKRMMBOHROP¦zum Ausprobieren ideal für Einsteiger und kreative Laien Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120 _PQB?BDOv[RKD (außer 24.5.) Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



B?BIELOKPQO’��> †…ƒ„�?BOPQALOC BI’ªˆ†�€€«‡†��� PMLOQµ?ORQP@EBO’AB TTT’?ORQP@EBO’AB







Info-Telefon: 08322 700-127



>J>RP ��’ˆˆ



>IAPM>WFBOD>KDJFQFDLKDRKA>QROTFPPBK mit Wildnispädagoge Wolfgang Schmid Hotel Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-0



�‚’ˆˆ



OQPCvEORKDARO@E?BOPQALOC Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich



�‚’ˆˆ¦�„’�ˆ



œKQAB@HBBFKBOB>QFSFQ_Q›







Kurs für Einsteiger und Fortgeschrittene Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120



�„’ˆˆ



BCvEOQB BAFQ>QFLK>JKBODFBMI>QW Leitung: Wolfgang Schmid Hotel Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-0



�…’ˆˆ







PJRPFWFBOBK—PFKDBKRKARKQBOE>IQBK AFBFAABOPQBFKRB?BªBMMFIB?BORKAILOF«’ Hotel Traube - Info-Tel.: 08322 809940



�…’ˆˆ



O>RBOBFCvEORKD



�†’ˆˆ 



RPFH¦_JJBOP@ELMMBK (ab 10.5.)



�†’�ˆ



>VBOFP@EBMBWF>IFQ_QBK



�‡’�ˆ



mit Live-Musik, Tanz und Unterhaltung (ab 10.5.) Restaurant Brunnenstad‘l, Info-Tel.: 08322 96870 >KWRKAKQBOE>IQRKD mit Live-Musik Restaurant Trettachstüble - Info-Telefon: 08322 4768 O>RBK]QKBPP¦Grundschul-Turnhalle



Dampfbierbrauerei - Info-Tel.: 08322 8908 Ortsteil Rubi, Landgasthof Almenhof



�‡’�ˆ



nicht während der Bayer. Schulferien



VERANSTALTUNGEN WÖCHENTLICH



  ‡’�ˆ



LOAF@>IHFKD Treffpunkt im Oberstdorf Haus, Foyerbereich



�ˆ’ˆˆ



œKQAB@HBBFKBOB>QFSFQ_Q›







Kurs für Einsteiger und Fortgeschrittene Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120



�ˆ’ˆˆ



OL[CLOJ>QFDB >IBOBF¦BUMBOFJBKQBII







Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120



�ˆ’ˆˆ



@EpKB>KABORKDRKAO>CQMI>QWCvEORKD zum Energieplatz Wildental Hotel Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-0



�ˆ’ˆˆ¦��’�ƒ



QBJRKABTBDRKD Ihre Vitalität und Lebensfreude wird gesteigert. Treffpunkt Rothenfelsstr. 8 - Info-Tel. 08322 6449



�ˆ’�ˆ 



>QFKgB¦Robert Kucharski am Klavier (außer 25.5.) Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



�ˆ’�ˆ



RP^RDPC>EOQARO@E0PQBOOBF@ERKAFKAFB@ETBFW ins Fürstentum Liechtenstein nach Vaduz Treffpunkt: Busbahnhof Telefon: 08322/4811 - Anmeldung erforderlich!



�‚’�ˆ¦�ƒ’�ƒ



�„’ˆˆ



RCABJBDWRJBBMCBOA@EBK
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 †’�ˆ



‡’�ˆ¦�ˆ’�ƒ



‡’�ˆ¦�‚’�ˆ



Info-Tel.: 0160 98939467 �ˆ’ˆˆ 



BAFQ>QFSBFDLKDT>KABORKDmit Naturwissen Hotel Waldesruhe Info-Telefon: 08322 601-0 (mit Voranmeldung)



�ˆ’ˆˆ¦��’�ƒ



QBJRKABTBDRKD Ihre Vitalität und Lebensfreude wird gesteigert. Treffpunkt Rothenfelsstr. 8 - Info-Tel. 08322 6449



�ˆ’ˆˆ¦�€’�ˆ IID_RW>R?BO¦Erleben Sie die Kraft der Berge und �‚’ˆˆ¦�„’�ˆ gehen Sie auf Entdeckungsreise! Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120 �„’ˆˆ



œFBKBODFBMI>QW¦vEORKD›mit Wolfgang Schmid Hotel Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-0



�…’ˆˆ 



RPFHWRJ>KWBKRKAREpOBK(außer 25.5.)



�†’ˆˆ



>QE’RODLQQBPAFBKPQ¦Kath. Pfarrkirche (ab 19.5.) IID_R¦>VBOFP@EBP@EJ>KHBOI?RCCBQ



�†’�ˆ



BOLKFH>RKA F@E>BI>JRPFWFBOBK’



HFHBK¦@EKRMMBOPQRKAB







Parkplatz Heini-Klopfer-Skiﬂugschanze Info-Tel.: 08322 700-127



�…’ˆˆ



>AFBP¦FDEQFKABOBRP>RK>¦Oberstdorf Therme



RPFH¦_JJBOP@ELMMBK (ab 11.5.)



Hotel Traube - Info-Tel.: 08322 809940 Hotel Traube - Info-Tel.: 08322 809940 �‡’ˆˆ



BI>U¦?BKA Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



Ortsteil Rubi, Landgasthof Almenhof







>I>¦?BKAmit 6-Gang-Menü Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120



IID_RBOBODH_PB¦LKARB



�‡’�ˆ



>KWRKAKQBOE>IQRKD mit Live-Musik



Hotel Traube - Info-Tel.: 08322 809940 �†’�ˆ



œIID_RK>E›¦>QROCvEORKD¦Kleine NaturEntdeckungstour im Süden von Oberstdorf



Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



�†’ˆˆ



NR>>?VPDOL[ 8 x 45 Minuten für 70,- € inkl. Dampfsauna Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



Kinder-Schwimmkurs 8 + 1x45 Minuten für 70,- € Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



�…’ˆˆ¦�†’ˆˆ



�†’ˆˆ



OBFI_KABOC>EOQrund um den Bodensee zur Insel Mainau und Autofähre nach Meersburg Treffpunkt: Busbahnhof Telefon: 08322/4811 - Anmeldung erforderlich!



@>’�‡’ˆˆ



Restaurant Trettachstüble - Info-Telefon: 08322 4768



LI]JRPFWFBOQ>RCPBFKBO>OJLKFB’ Hotel Traube, Info-Tel.: 08322 809940



�‡’�ˆ¦€ˆ’‚ƒ



QBJRKABTBDRKD Ihre Vitalität und Lebensfreude wird gesteigert. Treffpunkt Rothenfelsstr. 8 - Info-Tel. 08322 6449



�‡’�ˆ¦€ˆ’‚ƒ



ROP“vKCîF?BOQBOí¦Einfache Energie-KörperAtemübungen für jedermann und -frau jeden Alters (Privatstunden nach Vereinbarung) Topperhof, „Tibeter-Raum“, Tiefenbach Info-Telefon 08322 3080065



Besuchen Sie die Veranstaltungen! Dieses Programm wurde zum 20. April 2010 zusammengestellt. Es enthält alle Veranstaltungen, die bis dahin bekannt waren. Änderungen und Ergänzungen sind möglich.



OBERSTDORF



MAGAZIN



?BOPQALOCBO



Dampf Bier



Brauerei Bahnhofplatz 8 - 87561 Oberstdorf Telefon 08322-8908 www. dampfbierbrauerei.de - [email protected]



Der neue BMW X1



Die Erlebnisbrauerei



www.bmw.de/X1



Freude am Fahren



Alle Biere hausgebraut Brauereiführung Mo 17 Uhr (ab 10 Pers.)



"CC¤IOMJDI



Unsere „bierigen“ Gerichte täglich von 11.00 - 21.30 Uhr Wählen Sie aus unserer reichhaltigen Speisekarte und genießen Sie in einzigartiger Atmosphäre.



'3&6%&&3)–)5 %&/16-44$)-"( &SMFCFO4JFEJFQVSF'SFVEFBN'BISFOJNOFVFO#.89 4FJO*OOFOSBVNJTUBO7BSJBCJMJU¤ULBVN[V¼CFSUSFGGFO6OEEBT JOUFMMJHFOUF"MMSBETZTUFN#.8Y%SJWFNBDIUBVTKFEFN(FM¤OEF FJOF'BISCBIO-FSOFO4JFJIOKFU[ULFOOFO"NCFTUFOCFJFJOFS 1SPCFGBISU8JSGSFVFOVOTBVG4JF



'3&6%&*45 %&3/&6&#.89



www.hk-werbung.de
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LIVE-MUSIK



*



an Wochenenden und Feiertagen jeweils 19.30 Uhr wechselnde Gruppen u.a. Widdersteiner, Alpenstarkstrom, Goldberg Musikanten, Hubert Weber und... und... und... * alle Angaben ohne Gewähr



BMW EfﬁcientDynamics Weniger Verbrauch. Mehr Fahrfreude.



,PNNFO4JFVOEFSMFCFO4JFFYLMVTJWFJO'BIS[FVH WPMMFS.¶HMJDILFJUFOEFO#.89 Autohaus Konrad Fink e.K. Im Engelfeld 6 87509 Immenstadt Tel. 08323 9665-0 Sonthofener Str. 22 87561 Oberstdorf Tel. 08322 94061-0



RQLE>RP



www.bmw-ﬁnk.de



VERANSTALTUNGEN WÖCHENTLICH
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  Wöchentlich



RCABJBDWRJBBMCBOA@EBK †’�ˆ Kinder-Schwimmkurs 8 + 1x45 Minuten für 70,- € ‡’�ˆ ‡’�ˆ¦�ˆ’�ƒ �ˆ’ˆˆ¦�€’�ˆ



�ˆ’�ˆ







�…’ˆˆ �†’ˆˆ



>QE’RODLQQBPAFBKPQ¦Kath. Pfarrkirche (ab 21.5.)



RPFH¦_JJBOP@ELMMBK(ab 14.5.)



Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12







Ortsteil Rubi, Landgasthof Almenhof



LOAF@>IHFKD



�‡’ˆˆ



>RPJRPFH¦Hotel Traube - Info-Tel.: 08322 809940 >VBOFP@EBO?BKA



Treffpunkt im Oberstdorf Haus, Foyerbereich



@>’�‡’ˆˆ



NR>>?VPHIBFK¦8 x 45 Minuten für 70,- €







Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120



Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



�‡’�ˆ



>KWRKAKQBOE>IQRKD mit Live-Musik



�‡’‚ƒ



KA>@EQRKALQQBPAFBKPQ(ab 21.5.)



IID_RW>R?BO¦Erleben Sie die Kraft der Berge und gehen Sie auf Entdeckungsreise! Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120



Restaurant Trettachstüble - Info-Telefon: 08322 4768 mit Kurseelsorger Pater Peter Wagner SAC versch. Hotels



RP^RDPC>EOQWRABKpKFDPP@EIpPPBOK BRP@ET>KPQBFKRKALEBKP@ET>KD>R Treffpunkt: Busbahnhof Telefon: 08322/4811 - Anmeldung erforderlich!



��’€ƒ¦��’ƒˆ



KQPM>KKRKDPDVJK>PQFHin der Thermenwelt



�‚’ˆˆ¦�…’ˆˆ



Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12 >PHIBFKBNR>OBIIein Workshop bei Inge Brasche Atelier Am First



  �ˆ’ˆˆ



>IAPM>WFBOD>KDJFQFDLKDRKA>QROTFPPBK



�ˆ’�ˆ



vKCQFDBOBF[TROPQCOvEP@ELMMBK mit Hausmusik und Seppi Kleber Hotel Traube - Info-Tel.: 08322 809940



Anmeldung und Infos unter Tel.: 08322/2896 �†’ˆˆ �†’�ˆ �†’�ˆ



�‡’ˆˆ 



RPFH¦_JJBOP@ELMMBK (ab 13.5.)



��’ˆˆ



Ortsteil Rubi, Landgasthof Almenhof







ILOFRKA >OQFKGLABIKRKAJRPFWFBOBK’



mit Wildnispädagoge Wolfgang Schmid Hotel Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-0



RP^RDPC>EOQFKA>P>KKEBFJBO>I WRJFIP>IMPBB¥FOLI¦Treffpunkt: Busbahnhof Telefon: 08322/4811 - Anmeldung erforderlich!



Anschließend 19.30 Uhr



�†’ˆˆ 



RPFH¦_JJBOP@ELMMBK



?BO>IID_RBO@EREMI>QQIBOQOBQBK>RC’







Hotel Traube - Info-Tel.: 08322 809940



�†’�ˆ



Ortsteil Rubi, Landgasthof Almenhof QR?BKJRPFH¦Hotel Traube Info-Tel.: 08322 809940



>VBOFP@EBMBWF>IFQ_QBK mit Live-Musik, Tanz und Unterhaltung (ab 13.5.) Restaurant Brunnenstad‘l, Info-Tel.: 08322 96870



@>’�‡’ˆˆ



LKARB¦?BKAFJBFKHBIIBO







Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120



KQBOE>IQRKDP¦ FSBJRPFH zum Haxntag



�‡’�ˆ



>KWRKAKQBOE>IQRKD mit Live-Musik



Hotel-Restaurant Weinklause



Restaurant Trettachstüble - Info-Telefon: 08322 4768



Info-Telefon: 08322 96930 (außer 6.5.) �‡’�ˆ



>KWRKAKQBOE>IQRKD mit Live-Musik Restaurant Trettachstüble - Info-Telefon: 08322 4768



 �ˆ’ˆˆ �ˆ’�ˆ



  †’�ˆ



‡’�ˆ¦�‚’�ˆ



œIID_RK>E›¦>QROCvEORKD¦Kleine NaturEntdeckungstour im Süden von Oberstdorf Info-Telefon: 0160 98939467



�ˆ’ˆˆ



œFBKBODFBMI>QW¦vEORKD›mit Rolf Müller Hotel Waldesruhe - Treffp.: Eingang Restaurant Anmeldung und Info-Telefon: 08322 601-0



�‚’�ˆ¦�ƒ’�ƒ



�„’ˆˆ



KBODFBMI>QWCvEORKDmit Rolf Müller Hotel Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-0



vKCQFDBOBF[TROPQCOvEP@ELMMBK



�„’ˆˆ



KBODFBMI>QWCvEORKDmit Rolf Müller



�„’ˆˆ 



RPFHWRJ>KWBKRKAREpOBK(außer 23.5.)



Hotel Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-0 Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“ �†’ˆˆ 



RPFH¦_JJBOP@ELMMBK (ab 9.5.) Ortsteil Rubi, Landgasthof Almenhof



�†’�ˆ







KAOB>RKA>QE>OFK>JRPFWFBOBK>RCABO QBFOFP@EBK Hotel Traube - Info-Tel.: 08322 809940



RCABJBDWRJBBMCBOA@EBK Kinder-Schwimmkurs 8 + 1x45 Minuten für 70,- € Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12



Oberstdorf Therme - Info-Telefon: 08322 60696-12 mit Hausmusik und Seppi Kleber Hotel Traube - Info-Tel.: 08322 809940



OL[BIMBKORKAC>EOQ zum Schloss Linderhof, nach Oberammergau, Kloster Ettal und zur Wieskirche Treffpunkt: Busbahnhof Telefon: 08322/4811 - Anmeldung erforderlich!



>JFIFBKQ>D



�‡’�ˆ



>KWRKAKQBOE>IQRKD mit Live-Musik Restaurant Trettachstüble - Info-Telefon: 08322 4768



OBERSTDORF



MAGAZIN



Restaurant



Die Gaststube für gesellige Genießer!



Heimische Spezialitäten aus der Direktvermarktung



Alpenländische Spezialitäten Fam. Kuhn - Kirchstr. 5



im Herzen von Oberstdorf



... dort, wo die Sonne länger scheint!



Telefon 08322/987078



www.hk-werbung.de



Hofkäserei Kuhn



SCHÖNHEIT AUF VIER PFOTEN Fachgerechte Pﬂege für Hunde und Katzen Waschen - Schneiden - Scheren - Trimmen



Zahnpﬂege Hundeerziehung Exklusive Hundemode



* Reichhaltige regionale Küche * Kaffee - Kuchen - Eis Tipp: Mit dem Bus nach Schöllang und zu Fuß über den Wiesenweg, den Bergen entgegen, zurück nach Oberstdorf! Täglich geöffnet von 10 - 22 Uhr * Dienstag Ruhetag!



Familie Schratt * Rubihornstraße 6 * Schöllang g*T Tel. el 083 08326-291 8326 26-291 291



Telefon



(08322) 809940



auch in Maßanfertigung



Hundefotograﬁe Ihres „Lieblings“



Sigrid Gorke Bahnhofstraße 25 - 87527 SONTHOFEN Tel. 08321-619964 - www.hundesalon-sonthofen.de



HK-Werbung
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VERANSTALTUNGEN 30.4. - 8.5.2010



  30. April - 31. Mai 2010



 ¦��’�€’ 



LEOBKOB>QFSaI>@>OQB¦Einzelkurse Sie bestimmen Datum und Uhrzeit. Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120



¦�„’ƒ’



FIABO>RPPQBIIRKDABP >IBOPOOFDLFQQIBO Kunsthaus Villa Jauss - Do bis So 15.00 bis 18.00 Uhr



�ˆ’‚’



RIFK>OFP@EB>IMRODFPK>@EQ



  �‡’ˆˆ



von A wie Ananaskrau bis Z wie Zitronenthymian Maximilians Restaurant



�‡’�ˆ



>KWFKABK >FJFQABKLIA?BOD RPFH>KQBK



Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 96780
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�’ƒ’



FKABOHIBFABO¦>W>O 



 �‚’�ˆ¦�…’�ˆ



Annahme und Verkauf von Kinderkleidung ... Kolpinghaus, Obere Bahnhofstr. 10



€ˆ’ˆˆ



œBODT>KABOKFJIBFKT>IPBOQ>I› Videoﬁlm-Vortrag von Gerhard Soellinger Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm



‚’ƒ’   �ˆ’�ƒ



Godehard Stadtmüller, Ärztl. Direktor, Chefarzt Adula Klinik Oberstdorf - Info-Telefon: 08322 7090



�‚’�ˆ



>CCBBQOBCC¦Veranstalter: VDK - Kolpinghaus



ƒ’ƒ’



_PQBMOLDO>JJ“Imkereibesichtigung 



 �‚’ˆˆ



Treffpunkt: Burgstallsteig 2 Anmeldung: Tourist-Info im Oberstdorf Haus



„’ƒ’



BKFLOBKK>@EJFQQ>D¦VdK



 Kolpinghaus �‚’�ˆ �„’ˆˆ 



RPFHWRJ>KWBKRKAREpOBK Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



…’ƒ’ 



>QFKgB¦Robert Kucharski am Klavier



  �ˆ’�ˆ



Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



�‡’ˆˆ



FKB®FKB¦10. Degustationsabend unter dem Thema Wine & Dine Giro d`Italia – mediterrane Verführung mit Sommelière Frau Nicole Vaculik Hotel Mohren - Info-Telefon: 08322 9120



�‡’�ˆ



LTBO¦>OQVJFQFBQBOpI?I Dampfbierbrauerei



Dampfbierbrauerei Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



œ >HL?P>JMCJFQABJKDBI¦BFKBJBKP@EIF@EB ORKAPFQR>QFLK›¦Öffentl. Vortrag - Referent:



Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908 €ˆ’ˆˆ



OBFQ>DPHLKWBOQder Musikschule Oberstdorf Konzert mit dem Oberstdorfer Flötenquartett und dem jungen Oberstdorfer Streicherensemble Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“ - 



 



Eintritt frei



†’ƒ’



œBQOLCCBKB?BOF@EQBK›¦Öffentl. Vortrag Referent: Gambler-Anonymous Selbsthilfegruppe (Anonyme Spieler) Adula Klinik Oberstdorf - Info-Telefon: 08322 7090



�’ƒ’



IIBPRQB?OFKDQEBRQBABO >F



 



Maibock, Maischole, Maischorle, Maibowle Restaurant „Zum Wilde Männle“



  �ˆ’�ƒ



�ˆ’ˆˆ 



>FCBPQdes GTEV Breitachtaler Maibaumaufstellung, Kinderprogramm etc. Ortsteil Tiefenbach, am Rathaus



�‚’ˆˆ¦�†’ˆˆ



KKBOK>QROB¦Seminar mit vielen Übungen für mehr Energie und Gelassenheit im Alltag - mit Wolfgang Schmid, Wildnispädagoge, Qigonglehrer Hotel Waldesruhe - Info-Telefon: 08322 601-0



�„’ˆˆ 



RPFHWRJ>KWBKRKAREpOBK



�ˆ’ˆˆ



MBHQFS¦>KABORKD Gämsen, Murmele und Co. hautnah erleben Nebelhorn, Bergstation Höfatsblick



�ˆ’�ƒ



�ˆ’�ˆ



œJD>KDJFQO>RBORKALABFKBPKDBEpOFDBK› Referent: Andrea Heinz, Dipl. Psych., Traumtherap. Adula Klinik Oberstdorf - Info-Telefon: 08322 7090



>QFKgB¦Robert Kucharski am Klavier Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



�„’ˆˆ 



RPFHWRJ>KWBKRKAREpOBK



�‡’�ˆ



LKIMBKOL@H?FPLMJFQLABKPBB¦LTBO



Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“ �‡’�ˆ







IAFBPRKASBODOBBKP JFQABO>KWH>MBIIB JJBODOvK Dampfbierbrauerei Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“ Dampfbierbrauerei Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908 €ˆ’ˆˆ



>AFBPFDEQ¦Atlantis Bar



€’ƒ’



LKWBOQABOI>PJRPFH



 ��’ˆˆ



mit der Musikkapelle Oberstdorf Oberstdorf Haus, großer Saal „Nebelhorn“



…’ƒ’ €ˆ’ˆˆ



€’ƒ’ ��’ˆˆ



Musikkapelle Oberstdorf



Oberstdorfer Flötenquartett
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OBERSTDORF



VERANSTALTUNGEN 9. - 21.5.2010



MAGAZIN



‡’ƒ’ 



RQQBOK>@EQP?ORK@E



�†’ƒ’



 �ˆ’ˆˆ



Maximilians Restaurant



  �ˆ’�ƒ



��’ƒ’   �ˆ’�ƒ



Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 96780



œ>P�€¦QRCBK¦OLDO>JJRKA>KABOBBDB WRO>KWEBFQ›¦Öffentl. Vortrag - Referent:



vEORKDARO@EBFKBKO_RQBOD>OQBK 



 �ˆ’�ˆ



anschließend mit Kostprobe Hotel-Rest. Weinklause - Info-Telefon: 08322 96930



�ƒ’�ˆ



LOQO>DILBBO>„Was Sie schon immer über die ALOE VERA wissen wollten“ Oberstdorf Haus - Eintritt frei



�‡’�ˆ



IMBKI_KA’ RPFH>KQBK>?BKAJFQR?BOQB?BO



Referent: Tamara-Maria Huber Adula Klinik Oberstdorf - Info-Telefon: 08322 7090



�‡’ˆˆ



œROv@HWRJ B?BKPDIv@H›¦Wanderung zum Wesenskern - Vortrag von Buchautor Peter Block Oberstdorf, Raum „Oytal“ - Eintritt frei



�‡’ƒ’



_PQBMOLDO>JJ“Imkereibesichtigung 



 �‚’ˆˆ



Treffpunkt: Burgstallsteig 2 Anmeldung: Tourist-Info im Oberstdorf Haus



�ƒ’�ˆ



LOQO>DILBBO>„Was Sie schon immer über die ALOE VERA wissen wollten“ Oberstdorf Haus - Eintritt frei



€ˆ’ˆˆ



œB@HBK?LABK¦AFBO>CQSLK KKBK›



Referent: Karl-Heinz Knebel, Körpertherapeut Adula Klinik Oberstdorf - Info-Telefon: 08322 7090



�€’ƒ’



œOFBABKJFQABOL¦?E_KDFDHBFQ¦BFKBDFJ �€¦@EOFQQB¦OLDO>JJ›¦Öffentl. Vortrag



Vortrag von Susanne Schwärzler, Demeter-Bäuerin aus Kempten - Johannisheim



Dampfbierbrauerei Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908 €ˆ’ˆˆEO



BKpOBCLOLR¦>I>HLKWBOQ mit Tony Tchakarov und Plamen Platov Stimmen die unter die Haut gehen! Es ist das perfekte Pop-Klassik-Programm der legendären Lieder. wie Panis angelicus - Ave Maria Torna a Surriento – O Sole mio – Santa Lucia – Cara Mia - Maria – Memory – Time to say googbye – Georgia on my mind – Amazing Grace – The Impossible Dream – Somewhere over the rainbow... Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



€ˆ’ƒ’ �„’ˆˆ



LKWBOQABOI>PJRPFH



�…’ˆˆ



FO@EBKCvEORKDmit Pater Peter Wagner SAC



€ˆ’ˆˆ 



>F—>R?BOFKSLK F@EQRKA>O?B¦Einladung



Kath. Pfarrkirche zum Tanzen - Tänze, meditativ-traditionell Oberstdorf Haus, Raum „Oytal“ €ˆ’ˆˆ



LKIMBKOL@H?FPL?JFQLABKPBB¦LTBO Dampfbierbrauerei Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



�‚’ƒ’



>KWQBB



  �„’’ˆˆ



Musik zum Tanzen und Zuhören Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



�‡’�ˆ



IMBK¦LRKQOVJFQABKLIA?BOD¦ RPFH>KQBK



OBDLOF>KFH>FKLKWBOQ¦>MBII> VPQBOVLRO Das aktuelle Live Programm umfasst neben den klassischen Chorälen und beliebten eigenen Hits von GREGORIANIKA auch Titel aus ihrem neuen Album „Elements“. Hierbei dokumentieren sie auf einzigartige Weise ihre musikalische Vielfältigkeit, technische Präzision und enorme Stimmgewalt. Als Auﬂösung des mysteriösen Titels der Tournee gibt der Chor vor seinem Publikum eine „Unplugged“ Instrumentaleinlage zum Besten. Oberstdorf Haus, großer Saal „Nebelhorn“



 mit der Musikkapelle Rottweil-Neukirch ��’ˆˆ Oberstdorf Haus, großer Saal „Nebelhorn“ �‡’�ˆ 



RPFHWRJ>KWBKRKAREpOBK Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



Kartenvorverkauf: Tourist-Info - Tel.: 08322/700-290



��’ƒ’ 



>QFKgB¦Robert Kucharski am Klavier



 Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“ �ˆ’�ˆ



Kartenvorverkauf: Tourist-Info - Tel.: 08322/700-290



Dampfbierbrauerei Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908 €ˆ’ˆˆ



OBFQ>DPHLKWBOQmit der Stubenmusik Müller/Plattler/Hörnertrio/Dearﬂar Sound Schelchwangsaal, Ortsteil Schöllang - Eintritt frei



€�’ƒ’ 



>QFKgB¦Robert Kucharski am Klavier



  �ˆ’�ˆ



Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



�‡’�ˆ



IMBK¦LRKQOVJFQABKLIA?BOD¦ RPFH>KQBK Dampfbierbrauerei



�ƒ’ƒ’



œKDPQ›¦BFKALABOOBRKA—’’’BFI�



  �ˆ’�ƒ



Öffentl. Vortrag - Referent: Christian Willumeit, Psychol. Psychotherapeut Adula Klinik Oberstdorf - Info-Telefon: 08322 7090



�„’ˆˆ 



RPFHWRJ>KWBKRKAREpOBK Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



�‡’�ˆ



IID_R¦LMJFQABKPM>@E¦R>J



Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908 €ˆ’ˆˆ



OBFQ>DPHLKWBOQmit Plattler/Hackbrettensemble/ Dominik Klaus/Gruppe Dornach/Duo Hinad u. dinad Alpenrose, Ortsteil Tiefenbach - Eintritt frei



€ˆ’ˆˆ



>KW>?BKAmit Live-Musik Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



Dampfbierbrauerei Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908 €ˆ’�ˆ



��’ƒ’



>KWRKAKQBOE>IQRKDJFQABO FSB?>KAL?LQP



��’ˆˆ



Hotel-Rest. Weinklause - Info-Telefon: 08322 96930



�…’ƒ’



BOKPQBFK>RPPQBIIRKDABO>’œOFILDFB› 



 �ˆ’ˆˆ



Oberstdorf Haus, Foyer



�‚’�ˆ¦�…’�ˆ



FKABOHIBFABO¦>W>O Annahme und Verkauf von Kinderkleidung ... Kolpinghaus, Obere Bahnhofstr. 10 



�€’ƒ’ €ˆ’ˆˆ



Tenöre for You



Musikkapelle Rottweil-Neukirch



VERANSTALTUNGEN 22. - 31.5.2010



€€’ƒ’¦ ��’…’
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RPPQBIIRKDSLK >OF>OLC>KQBO



entführen wir Sie in die Welt der Allgäuer Heilkräuter und Sie erfahren wie diese früher und zum Teil noch heute Angewendet werden. Treffpunkt: wird bei Anmeldung angegeben Anmeldung erforderlich unter 08322-9589997



Alle Wege führen zum Ziel, Malerei von 1980-2010 Ausstellungseröffnung: Fr 21.5., 19 Uhr Do - So 15–18 Uhr - Kunsthaus Villa Jauss



€€’ƒ’



œKDPQ›¦BFKALABOOBRKA—’’’BFI€



  �ˆ’�ƒ



Öffentl. Vortrag - Referent: Christian Willumeit, Psychol. Psychotherapeut Adula Klinik Oberstdorf - Info-Telefon: 08322 7090



�‚’ˆˆ



œLLJJRKFH>QFLKFKABO>OQKBOP@E>CQDBIFKDQ›



�‡’ˆˆ



BEI?>@E¦UMOBPP¦FB>MBIIBCvO>IIB_IIB Dampfbierbrauerei Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



€ˆ’ˆˆ



Vortrag von Pater Udo Baumüller, ComboniMissionarhaus Mellatz - Johannisheim



€…’ƒ’



FKABOMOLDO>JJ“Kleine Reiter, aufgepasst!



 Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich �ˆ’ˆˆ Anmeldung: Tourist Info oder Tel. 08322 700127 



RPFHFJ>OH¦Kurpark



auf dem Festplatz an der Straße zur Breitachklamm 10.30 Blaskapelle Burgberg, Breitachtaler Johlar, zünftiger Frühschoppen 14.00 „Oberallgäuer Musikanten“, Jugendtrachtengruppe Tiefenbach, großes Kuchenbüffet 20.00 Tanzabend mit den Allgäu-Feagar Für Kinder kostenlos: Fahrt mit dem Feuerwehrexpress, große Hüpfburg, Kinderschminken und schön angelegter Spielplatz. Weiters: Schatzsuche, Ponyreiten, Feldkegeln, Dart- und Wurfbude



�…’ˆˆ



vEORKDAROR@EAFB LOBQQLH>MBIIBK



�‡’ˆˆ



œROv@HWRJ B?BKPDIv@H›¦Wanderung zum



LKWBOQ - Kurpark im Ortsteil Schöllang



BPQABOFBCBK?>@EBOBRBOTBEO







bei Schlechtwetter Tanztee im Oberstdorf Haus



bei schlechter Witterung im Schelchwangsaal �‡’�ˆ



œFBBOH>KKQBK—A>PPPFBK>@HQT>OBK›



�„’ˆˆ



€�’ƒ’



�ˆ’‚ƒ



ELOHLKWBOQ mit dem Männergesangsverein Oberstdorf Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



mit Amina Vorholzer (Familientherapeutin) Adula Klinik Oberstdorf - Info-Telefon: 08322 7090 �‡’�ˆ



IMBKQ>D¦Auf unserem Weg zur Alpe,



mit Kurseelsorger Pater P. Wagner SAC - Loretto Wesenskern - Vortrag von Buchautor Peter Block Oberstdorf, Raum „Oytal“ - Eintritt frei



€†’ƒ’



FKABOMOLDO>JJ“Süsse Düfte im Café Gerlach



  �ˆ’ˆˆ



Anmeldung: Tourist Info oder Tel. 08322 700127



�‡’�ˆ



QFJJRKDMROJFQKGLV



Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich



Dampfbierbrauerei Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



BEI?>@E¦UMOBPP¦FB>MBIIBCvO>IIB_IIB Dampfbierbrauerei



€ˆ’ˆˆ



>KW>?BKAmit Live-Musik Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



mit der Musikkapelle Oberstdorf Oberstdorf Haus, großer Saal „Nebelhorn“



€‡’ƒ’   ‡’ˆˆ



FKABOMOLDO>JJ“Seifenkisten-Schnupperkurs Treffpunkt: Oberstdorf Haus Anmeldung: Tourist Info oder Tel. 08322 700127



€‚’ƒ’ 



RPFHFJ>OH



�ˆ’�ƒ



EBJ>KL@ELCCBK¦Öffentl. Vortrag 



 �„’ˆˆ



im Kurpark bei Schlechtwetter Tanztee im Oberstdorf Haus



Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908 €ˆ’ˆˆ



LKWBOQABOI>PJRPFH



Referent: Manfred Alraun, Medizinphysiker Adula Klinik Oberstdorf - Info-Telefon: 08322 7090 �ˆ’�ˆ



€ƒ’ƒ’   �ˆ’�ƒ



�‚’ˆˆ



œBMOBPPFLK›¦wie sie entstehen und was man als Betroffener tun kann - Öffentl. Vortrag - Referent: Dr. Matthias Wagner, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie Adula Klinik Oberstdorf - Info-Telefon: 08322 7090 FKABOMOLDO>JJ“1, 2, 3, 4, viele Körbe



vEORKDARO@EBFKBKO_RQBOD>OQBK anschließend mit Kostprobe Hotel-Rest. Weinklause - Info-Telefon: 08322 96930



�‡’�ˆ



RAE>RP¦>OQVJFQABKIMBKPQOBRKBOK Dampfbierbrauerei Tischreservierungen sind erbeten. Info-Tel.: 08322 8908



�ˆ’ƒ’



LKKQ>DPHLKWBOQ



Anmeldung: Tourist Info oder Tel. 08322 700127



 ��’ˆˆ



Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



€„’ƒ’



FKABOMOLDO>JJ“Besuch bei der Polizei (ab 8 J.)



��’ƒ’



œƒ¦BOKT>KABOTBDSLK?BOPQALOCK>@E BO>K› 



 �ˆ’ˆˆ



Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich Anmeldung: Tourist Info oder Tel. 08322 700127 



 €ˆ’ˆˆ



Videoﬁlm-Vortrag von Gerhard Soellinger Oberstdorf Haus, kleiner Saal „Breitachklamm“



Treffpunkt: Oberstdorf Haus, Foyerbereich 



€„’ƒ’ �‡’ˆˆ



€�’ƒ’



€ˆ’ƒ’



�‚’ˆˆ



€ˆ’ˆˆ



€�’ƒ’ €ˆ’ˆˆ



Gregorianika



Duo Hinad und dinad



Oberallgäu Musikanten



Männergesangsverein Oberstd.
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„DIE WILDEN MÄNDLE IN OBERSTDORF“ Geschichten nur – oder doch Geschichte? Ein eigenartiges Treiben durchbricht den beschaulichen Alltag Oberstdorfs: die „Wilden Mändle“ sind los. Alle fünf Jahre wird der älteste deutsche Kulturtanz der „Wilden Mändle“ aus keltischen Zeiten aufgeführt. Warum alle 5 Jahre? Damit Sie, verehrte Leser, sich ganz lange vorfreuen können! Die Inspiration zur Gestaltung des Kostüms ist den Schöpfern des Tanzes und damaligen Berg- und Waldbewohnern gewiss nicht schwer gefallen: Es blieb ihnen ja nichts anderes übrig als sich direkt aus der Natur zu bedienen. Stellen Sie sich die Gestalten folgendermaßen vor: Die Körper der geheimnisvollen Tänzer sind bis auf die Augen mit Tannenbart vermummt. Diese Moosflechte ist nur an Tannen und Fichten in Höhenlagen über 1500 Metern im Bergwald zu finden. Deshalb suchen die Männer – noch in Zivil – jeden Herbst vor den nächsten Aufführungen rund um Südtirol und im Ötztal dieses seltener gewordene Gewächs. Aufgenäht auf einen Arbeitsanzug hält es die Tänze der Saison perfekt durch. In der Mythologie galt dieses pflanzliche Wintergrün als Lebensquell, der Wachstum und Gesundheit in Haus und Hof sichert. Dazu tragen sie einen Gürtel aus Tannenzweigen, der, sobald er um die Hüfte geschlungen wird, vor Dämonen und Geistern Schutz bieten soll. Auf dem Kopf ruht ein Kranz aus den Blättern der Stechpalme. Dieser sagt man aufgrund ihrer ätherischen Öle magische Kräfte nach – der Kranz sitzt deshalb an erhöhter Stelle, weil er dort am besten vor Blitz und Unwetter schützt. Dank sei den Schutzritualen: Die „Wilden Mändle“ ziehen uns heute noch in ihren Bann, gleich achtmal in diesem Jahr. Und zwar Alt und Jung! Sinn des Tanzes war es früher, Verbindung mit den geheimnisvollen Kräften der Natur, der Sternenwelt, der Sonne und den Göttern aufzunehmen, um diese Kräfte den Menschen gewogen zu machen. Seit der Trachtenverein Oberstdorf 1901 den Brauch in feste Hände nahm, findet er endlich wieder regelmäßig statt. Das war nicht immer so: Früher wurde der Tanz zur Huldigung der Götter vollführt – mal mehr, mal weniger, aber meist sporadisch, bis er irgendwann völlig unterging. Im Jahr 1635 n. Chr., als die Pest in der Gegend Oberstdorfs schreckliche Löcher in der Bevölkerung hinterließ, tanzten mutige Kerle im „Wilde Mändle-Häs“ durch die Straßen, um die unheimliche Seuche zu vertreiben. Anscheinend hatten sie nichts mehr zu verlieren. Ihre Kampfansage lohnte sich, denn als sie einige Tage später den Tanz vollzählig wiederholen konnten, wich die Angst unter den Menschen und der Tanz wurde wieder regelmäßig gefeiert. Einst waren die „Wilden Mändle“ sehr weit verbreitet: Man hörte über das ganze Alpengebiet von ihnen. Heute allerdings ist der Tanz nur noch an einem einzigen Ort in seiner Urform erhalten: in Oberstdorf. Der Grund dafür mag der Ruf des Ortes sein, den er bis vor einigen hundert Jahren besaß: Der Begriff Oberstdorf wurde mit dem Schrecken des Urwalds, der unerforschten Bergwelt und der Wildnis verbunden. Können Sie sich das heute vorstellen? Die erste komplette Beschreibung des mystischen Tanzes erschien in der 615 n. Chr. verfassten Vita von Abt Columban. Bei der Tradition des Tanzes mittun zu dürfen, ist – damals wie auch in heutiger Zeit – eine Ehre und ein Privileg, das in der Regel nur männlichen Angehörigen alteingesessener Oberstdorfer



Geschlechter zukommt. Was vorerst ziemlich konservativ oder frauenfeindlich klingt, hat Gründe: Die damals wenig vorangeschrittene Emanzipation spielt hier eine Rolle, zudem stellt das gesamte Tanzspiel einen körperlichen Kraftakt dar, der große Gewandtheit erfordert und Frauen früher nicht zugemutet wurde. Der Beginn des Tanzes zeigt dem Zuschauer auf originelle Art das typische scheue und zurückhaltende Wesen der Mändle, indem mit dem ersten Takt eine Hand aus den Kulissen rausschaut und nach weiteren Takten genauso schnell wieder verschwunden ist. Die selbe Prozedur wird mit diversen Beinen und langbärtigen Köpfen wiederholt. Solange, bis die Genossen die Umgebung ausgespäht haben und bereit sind, sich im Ganzen zu zeigen. Die gesamte Bewegungsabfolge besteht aus 17 Figuren, die nie gegangen oder geschritten werden. Vielmehr bewegen sich die „Wilden Mändle“ in springender Weise fort, sie schnellen mit beiden Beinen vom Boden ab und kommen gleichzeitig wieder auf – mal tauchen sie zu zweit, mal allein, dann wieder in Gruppen auf der Bühne auf. Aber der ganze Tanz erfolgt nach streng festgelegten Figuren. So ist eine der Figuren eine große Pyramide, bei der sich zwei, drei Mann übereinander erheben und die eine Kombination aus mehreren kleinen – davor gezeigten – Pyramiden bildet. Eine der eindrucksvollsten Szenen ist der Keulenkampf, in einer der letzten Szenen stellen die Mändle 10 Tafeln in verkehrter Weise auf, die umgedreht werden und auf denen ein Wilder Mann mit zerzaustem Haar in ca. vierfacher Lebensgröße abgebildet ist. Bei der Entscheidung, ob das Bild einem wilden Mändle gleicht oder ob es sich um den Gott Donar handelt, scheiden sich die Meinungen. Man muss diesen Tanz ganz einfach gesehen haben, dieses nachhaltige Ereignis, wenn man sich um nahezu 2000 Jahre zurückversetzt fühlt.



VERANSTALTUNGSTERMINE: Wilde-Mändle-Tanz in der Oybele-Festhalle Oberstdorf: Veranstalter: Gebirgstrachten- und Heimatschutzverein Oberstdorf e.V. (www.oberstdorfer-trachtenverein.de) Samstag, den 5. Juni 2010 Samstag, den 26. Juni 2010 Samstag, den 10. Juli 2010 Freitag, den 23. Juli 2010



Sonntag, den 8. August 2010 Samstag, den 22. August 2010 Samstag, den 4. September 2010 Samstag, den 25. September 2010



20.00 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr (* Freiluftveranstaltung am Renksteg) 13.30 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr 20.00 Uhr



* findet bei schlechter Witterung in der Oybele-Festhalle statt.
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Fotos: Herbert Gruber, Oberstdorf
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Damals ... im Mai 1890



ERÖFFNUNG DES EDMUND-PROBST-HAUSES Es gibt Berge, die nichts Spektakuläres haben. Auf den ersten Blick! Sie sind weder besonders hoch, noch haben sie eine markante Gestalt. Sie wollen nicht auffallen. Eher unscheinbar, fast schüchtern sind sie, mit ihrem Kulminationspunkt kaum aus dem Meer etwa gleich hoher Gipfel auszumachen. Und doch sind sie etwas Besonderes. Durch die Aussicht, die Lage und die hervorragenden Möglichkeiten, an ihnen das alpine Erlebnis in außergewöhnlichem Maße zu empfinden. Ganz ohne Zweifel – das Nebelhorn ist so ein Berg. Mit einem Einzugsgebiet, das geradezu zum Wandern, zum Steigen, zum Schauen und Genießen einlädt. Klar, das Nebelhorn ist ein Skigipfel par Excellence. Ganz früh schon, noch in den Pioniertagen des Alpinismus, hatten die ersten wegweisenden Bergsteiger das Nebelhorn für sich entdeckt. So auch der Kemptener Chirurg Dr. Madlener, der als Erster Seehundfelle unter die Ski schnallte und damit in der Allgäuer Winterwelt experimentierte. Ein vielfältiger Geist war Dr. Max Madlener, ein erfolgreicher Felskletterer, ein Spezialist für Eisrinnen und mutige Unternehmungen in der kalten Jahreszeit und im Gründungsvorstand der strikt hochtouristischen Sektion Bayerland des Deutschen Alpenvereins. Der Oberstdorfer Fritz Heimhuber erfuhr aus der Zeitung von Madleners „Skiexperimenten“ und nahm Kontakt auf. Am 27. Februar 1897 sah man die beiden in mondheller Nacht Richtung Nebelhorn hinaufspuren. Nach gut sechs Stunden erreichten Madlener und Heimhuber gegen zwei Uhr nachts das Nebelhornhaus, wie es damals noch hieß. Sie aßen etwas, tranken Tee und stiegen am Morgen von der Nebelhorn-



schulter über den Grat zum Gipfel. Eines der wohl herrlichsten Panoramen des gesamten Alpenbogens tat sich vor ihnen auf. Vor allem für Fritz Heimhuber eine Offenbarung, denn er war Fotograf wie schon sein Vater Joseph Heimhuber, der 1870 in Oberstdorf das erste FotoAtelier eröffnet hatte. Als sich dann Heimhuber und Madlener in langen Spitzkehren aufmachten, die erste Abfahrt hinunter vom Nebelhorn zu Edmund Probst wagen, fühlten sie sich wie „neugeborene Kinder“, wie sie später berichteten. Und wie dankbar müssen sie gewesen sein, als Stützpunkt das Nebelhornhaus, das spätere Edmund-Probst-Haus, zur Verfügung gehabt zu haben, das 1890 bei seiner Eröffnung noch „Unterkunftshaus am Nebelhorn“ genannt wurde. Der damalige Erste Vorsitzende der DAV Sektion Allgäu-Immenstadt,



Mitten im Ort ﬁnden Sie unseren Dorfgasthof, der mit fast 200 Jahren der älteste im Dorf ist. Der „Kreuzwirt“ ist ein besonderer Treff und eine wirkliche gute Adresse zur stimmungsvollen Einkehr.



Erleben Sie den bekannten Fischinger Traditionsgasthof mit bodenständiger Küche und frisch gezapften Bieren.



wirt



Jeden Freitag zünftige Live-Musik mit Allgäuer Musikanten



Hauptstraße 13 87538 Fischen Telefon 08326/38074 www.kreuzwirt-ﬁschen.de
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29 gemütlichen Räumlichkeiten sei allen ein Besuch empfohlen, auch der Blick auf die vielgipfelige Höfats ist einmalig. Im Winter liegt der Schnee am Nebelhorn meterhoch, und Skifahrer, Snowboarder und Tourengeher finden paradiesische Bedingungen vor. Und wer zum Beispiel im Sommer den Hindelanger Klettersteig machen will, eine faszinierende Gratüberschreitung zwischen Himmel und Erde, der sollte am Nachmittag vorher mit der Nebelhornbahn hochfahren, um den prächtigen Sonnenuntergang inmitten des Hochgebirges zu erleben. Uli Auffermann



Das alte Edmund-Probst-Haus.



Edmund Probst, realisierte die Idee zu dieser Berghütte. Probst war als Vollblutbergsteiger umfassender Kenner der Allgäuer Alpen, und seit seinem Tod trägt das Berghaus seinen Namen. In einzigartiger Lage befindet sich diese Alpenvereinshütte in 1930 Meter Höhe am Nebelhorn, und die herrlichsten Höhenwanderungen und Gipfelbesteigungen lassen sich von hier starten und im Nebelhorngebiet unternehmen. Nicht nur wegen der guten Küche und der



Faszinierende Ausblicke vom Nebelhorn (hier im Bild die Nebelhorn-Bahn).



Bauplan des Nebelhorn-Hauses (Edmund-Probst-Haus).



Hier kann sich der Gast in den liebevoll eingerichteten Wirtsstuben von unserem freundlichen Personal, mit dem Besten was Küche und Keller zu bieten hat, verwöhnen lassen.



Unser Museumslandgasthof mit täglichem musikalischem Dämmerschoppen lädt Sie zum gemütlichen Beisammensein ein..



of



Oberstdorfer Straße 18 87561 Oberstdorf-Rubi Telefon 08322/96410 www.almenhof.eu
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WENN DER TIERARZT MIT SEINEM LATEIN AM ENDE IST … Physiotherapeutin für Pferde Antonia Geierstanger kann oft weiterhelfen Pony Trixi ist ein klassischer Ausbrecher, schlüpft gern mal durch die Umzäunung, um auf Nachbars Wiesen zu grasen. Schimmelwallach Joey liebt es, wenn sich was rührt rund ums Haus, steckt überall neugierig seine Nase hinein und gibt bereitwillig das Fotomodell, während die Stute Gypsy lieber das Weite sucht. Drei Pferde, denen es spürbar gut geht auf ihrer Weide am südlichen Ortsrand von Oberstdorf. Kein Wunder, denn ihre Besitzerin Antonia Geierstanger ist echter Profi und kümmert sich nicht nur liebevoll um die eigenen Tiere, sondern als Physiotherapeutin auch ums Wohlergehen anderer Leute Pferde. Nach ihrem Abitur absolvierte die 24-jährige Oberstdorferin in einem Intensiv-Studiengang in Ingolstadt ihre ungewöhnliche Ausbildung. Ungewöhnlich, weil es in ganz Deutschland derzeit kaum mehr als 100 professionelle Pferde-Physiotherapeuten gibt. Als sie vor vier Jahren ihre mobile Praxis eröffnete, wusste sie aber auch, dass sie von diesem Beruf allein nicht würde leben



können und sattelte eine Ausbildung als Ergotherapeutin für Kinder und neurologische Patienten drauf. „Beide Berufe ergänzen sich wunderbar“, schildert Antonia, die inzwischen eine halbe Stelle als Ergotherapeutin angetreten hat, aber nun auch in ihrem zweiten Job als Physiotherapeutin für die sensiblen Vierbeiner einen Neuanfang wagt. Normalerweise besucht Antonia Geierstanger ihre Patienten im heimischen Reitstall, in schwierigen Fällen bietet sie aber auch eine stationäre Behandlung an. Nach Operationen, bei schmerzhaften Narben, wenn Muskulatur abgebaut ist oder das Pferd eine lange Schonzeit hinter sich hat und somit nur gering belastbar ist, in all diesen Fällen kann Antonia Geierstanger helfen. Viele Pferde mit Schmerzen nehmen automatisch eine Schonhaltung ein, die sich wiederum negativ auf die Wirbelsäule auswirke. Auch übertriebenes Training führe zur Verkrampfung. „Oft sind die Reiter ratlos, wenn ein Pferd funktionell zwar auf dem Posten ist, trotz-
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dem unerklärlich verweigert oder anfängt zu lahmen“, schildert die Physiotherapeutin. Dann ist oft auch der Tierarzt am Ende mit seinem Latein und die Hilfe von Antonia Geierstanger gefragt. Die Expertin arbeitet ganzheitlich, schaut sich die physischen Voraussetzungen des Pferdes an, die Ausrüstung von Huf bis Sattel, die Trainingseinheiten, Stall, Fütterung und den Sozialkontakt zu anderen Pferden. Der sei wichtig für die Herdentiere. „Auch wenn Schmerz den vierbeinigen Patienten manchmal aggressiv macht und der Besitzer ihn sicherheitshalber von den Stallkollegen abgrenzt“, gibt die Fachfrau zu bedenken, dass neben der Physiotherapie durchaus auch Psychologie gefragt sei. „Oft auch beim Reiter“, lacht sie, denn es erfordere viel Diplomatie und Taktgefühl, um ihn „umzuprogrammieren“, für das Pferd neue Trainingspläne zu erarbeiten. Nähere Infos auch unter http://antonia.geierstanger.org
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MITTELALTERLICHE BURGEN Neuer Raum im Oberstdorfer Heimatmuseum eingeweiht Das Heimatmuseum hat seit kurzem nicht nur eine neue Abteilung über die Wildbachverbauung. In den letzten Wochen entstand zudem im ehemaligen Schützenraum ein Burgenraum. Museumspfleger Karl Schädler und Fritz Schlachter sowie Vorstandsmitglied Werner Griesche richteten das Zimmer mit den von Otto Simbeck liebevoll gestalteten Burgenmodellen ansprechend her. Bisher waren die Modelle nur bei einer Ausstellung im Museum Hofmühle in Immenstadt zu sehen und fristeten im Depot des Museums ein unverdientes Schattendasein. Otto Simbeck ist Ehrenmitglied des Heimatmuseums-Vereins. Der gelernte Holzschnitzer und Maurer interessierte sich schon früh für das mittelalterliche Allgäu. Vor vielen Jahren begann er, Burgen



der Oberallgäuer Heimat zu rekonstruieren. Auch schnitzte er Wappen der jeweiligen Allgäuer Burgherren und Geschlechter nach Vorlagen originalgetreu nach. Später entstanden dann über einen Zeitraum von zehn Jahren insgesamt 13 imposante, bis ins Detail ausgearbeitete und gründlich recherchierte Burgmodelle im Maßstab 1:50. Unter anderem sind die Burgen Burgberg, Fluhenstein, Laubenbergstein, Langenegg, Werdenstein, Rothenfels, Hugofels, Rettenberg, Ettensberg und Rauhlaubenberg ausgestellt. Die Burg Laubenberg wanderte sogar bei der Ausstellung „4000 Jahre Sicherheit“ innerhalb der Jahre 2005 und 2006 durch ganz Deutschland.



Von links: Otto Simbeck, Fritz Schlachter, Werner Griesche und Karl Schädler bei der Einweihung.



Ausschnitt aus der Ausstellung



Restaurant - Café



Kühberg Fam. Eichhorn 30 Min. ab Ortsmitte Richtung Nebelhornbahn oberhalb der Erdinger Arena Tel. (0 8322) 3323 www.kuehberg.de Donnerstag bis Montag von 9 bis 21 Uhr geöffnet



Tipp: Allgäuer Spezialitäten, Gerichte vom Fleisch aus eigener Landwirtschaft und heimischem Wild, Täglich frische hausgebackene Kuchen



Restaurant - Café



N oc
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Karatsbichl Fam. Althaus 20 Min. ab Ortsmitte westlich der Stillach Tel. (0 8322) 45 72 www.karatsbichl.de Mittwoch bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Donnerstag und Freitag bis 22 Uhr



Tipp: Frische Forellen aus eigenem Quellwasser, hausgemachtes Eis Täglich frische hausgebackene Kuchen Großes Rodelgelände
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JODLERGRUPPE OBERSTDORF FEIERT 80-JÄHRIGES BESTEHEN Drei Veranstaltungen von Mai bis September – Zum Auftakt traditionelles „Frühlingssingen“ am 15. Mai Singen und Musizieren war und ist in Oberstdorf schon immer Tradition. So gehen die ersten Erwähnungen von öffentlichen Auftritten auf das Jahr 1880 zurück. Waren damals eher Familienund Kleingruppen zu Gange, so formierten sich 1930 acht Männer um Oberlehrer Otto Hengge zur ersten Jodlergruppe Oberstdorf. Unter der Leitung von Oberlehrer Hengge konnten durch eine kontinuierliche Probenarbeit öffentliche Auftritte auch über die Grenzen Oberstdorfs hinaus angenommen und durchgeführt werden. Die Jodlergruppe und ihre Probenarbeit haben seit 1930, mit einer Pause während des 2. Weltkriegs, Bestand und haben sich bis in das heutige Jahr 2010 erhalten. In diesem Jahr kann die Jodlergruppe Oberstdorf stolz auf ein 80-jähriges Bestehen zurückblicken. Aus diesem Anlass führt die Jodlergruppe drei Veranstaltungen im Zeitraum von Mai bis September 2010 durch. Beginn ist die traditionelle Veranstaltung „Frühlingssingen“ am Samstag, 15. Mai, um 20 Uhr in der Oybele-Festhalle. Mitwirkende Gruppen sind: Jodlerclub Echo vom Glaubenberg (CH), Handorgelduett s’Cheli und zwei Chridr (CH), Oberstdorfer Trachdegesang, Oberlandler Musi (Mittenwald), Familienmusik Wechs (Hinterstein) und die Jodlergruppe Oberstdorf. Zusammen mit jungen Burschen aus Oberstdorf veranstaltet die Jodlergruppe am Samstag, 19. Juni, ab 10.30 Uhr das Waldfest auf der Hofmannsrüeh.



Jodlergruppe Oberstdorf kurz vor der Gründung im Jahre 1930. Gründungsmitglieder sind: David Jäger, Anton Jäger, Hans Übelhör, Josef Übelhör, Hans Jäger, Gustl Spiwak, Hans Kaiserswerth, Otto Witwer und Oberlehrer Otto Hengge.



Zur Abrundung des Jubiläums wird die Gruppe im Herbst eine CD herausbringen. Die Jodlergruppe Oberstdorf würde sich freuen, wenn sie mit vielen Einheimischen und Gästen an den Veranstaltungen zusammen feiern könnte.



Als dritte Veranstaltung führt die Jodlergruppe Oberstdorf den 63. Allg. Lieder- und Jodlertag am Sonntag, 26. September, in der Oybele-Festhalle durch.



Herzlich Willkommen bei Familie Rieger! Genießen Sie regionale, frische Produkte unter dem Gütesiegel der „Land-Zunge“ in angenehmer Atmosphäre. Täglich ab 17.00 Uhr Küche bis 22.00 Uhr Montag Ruhetag Komplett überdachte



TERRASSE Jodlergruppe Oberstdorf heute: Hans Rünzler, Franz Schleich, Lukas Brutscher, Martin Boxler, Josef Übelhör, Michael Hiesinger, Johann Boxler, Thomas Boxler, Anton Boxler, Klaus Speiser, Hannes Thaumiller, Ott-Mäx Hiesinger, Otto Mäx Schall, Franz Hecklsmiller, Adalbert Schall, Stefan Wirth, Axel Böschl, Herbert Hiemer.



Rankgasse 7 87561 OBERSTDORF Telefon 08322/3831 www.riegers-restaurant.de
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ARRIGO WITTLER Weltenbummler und Kosmopolit Wittler war ein Weltenbummler und Kosmopolit. Ateliers am Golf von Neapel, in Meran und München, in Norddeutschland und im Tannheimer Tal richtete er sich immer wieder neu ein. Im Jahr 1951 heiratete er seine zweite Frau Lola Barth in Oberstdorf, lebte und arbeitete hier zeitweise bis Ende der 50er-Jahre und war regelmäßiger Besucher des Stammtisches im „Hirschen“. Seine Ateliers befanden sich in der Oststraße und später südlich der Lorettokapellen. Nach längeren Aufenthalten in Süditalien und dann wieder bei Cloppenburg in Niedersachsen verlegte er seinen Hauptwohnsitz ab 1986 zusammen mit der Malerin Marie Heide nach Grän/Tannheim. Seine weiträumige Galerie betreute dort zehn Jahre lang Otto Weber aus Vorderhindelang. Ihn porträtierte Wittler ebenso wie die Familie Schneider des Hotels „Sonne“ in Bad Hindelang und den Oberstdorfer Mundartdichter Hans Seeweg. Die Allgäuer und Tannheimer Bergwelt hat er sehr geschätzt – auch die Menschen, die ihn hier umgaben. Bis zu seinem Lebensende blieb der begeisterte Jäger diesem Rückzugsgebiet treu. Im Laufe der Jahre entstanden sehr viele Bergbilder, Skizzen und Studien, die jetzt in der Ausstellung zu sehen sind. Doch sein Gesamtwerk umspannt sowohl geografisch wie geistig noch ganz andere Gebiete, die so abwechslungsreich wie sein unstetes Leben sind. Das Hauptwerk bilden die großen „Strukturen“ und „Metamorphosen“, die in ganz Europa ausgestellt wur-



Porträt Hans Seeweg, 1996



Frau Schneider



den. Es sind Bilder, die sich aus seinen Studien unter dem Elektronenmikroskop und aus der Krebsforschung herleiten. Fasziniert beschäftigte er sich mit den neuesten Erkenntnissen der Physik und der Molekularbiologie, beobachtete selbst Zellstrukturen unter dem Mikroskop und übersetzte diese naturwissenschaftlichen Erkenntnisse in seine ästhetische Welt. Selbstbewusst bewahrte er sich seine kritische Einstellung und wagte es auch, den Blick in existenzielle Abgründe zu werfen – verständlich wohl nach Kriegsteilnahme, Gefangenschaft und beginnender Wohlstandsgesellschaft in Deutschland. Die Ausstellung läuft noch bis zum 16. Mai in der Villa Jauss, jeweils von Donnerstag bis Sonntag von 15 bis 18 Uhr.



KULTURDORF



MARIA PROFANTER Alle Wege führen zum Ziel – Malerei von 1980 bis 2010 Die große Chiffrenschrift der Natur zu beobachten und in eine eigene, neue Bild- und Aktionswelt zu übersetzen, ist für die freischaffende Bildende Künstlerin der inhaltliche Antrieb zur Arbeit. Darüber hinaus bringt sie seit dem Jahr 2002 im historischen Wasserkraftwerk Hinterstein als Initiatorin und Betreiberin des Projekts „Kultur der Begegnung im Elektrischen“, Menschen aus den verschiedensten Interessensgebieten mit dem faszinierenden Spannungsfeld von Natur, Kunst und Technik in Berührung. Im Kunsthaus Villa Jauss wird sie ihre Wege von der Natur zur Kunst über den Zeitraum von 30 Jahren durch Bilder und Legearbeiten dokumentieren, und ein temporäres, offenes Atelier einrichten wo neue Arbeiten entstehen. Interessierte Besucher sind eingeladen, als Beobachter oder im Gespräch an den kreativen Vorgängen teilzuhaben, die das komplexe Geschehen des Augenblicks zum Kunstwerk verdichten. Für Kinder und Jugendliche werden über die öffentlichen Schulen Begegnungen mit der Künstlerin geplant. Die Ausstellung läuft vom 22. Mai bis 11. Juli, Donnerstag bis Sonntag, 15 bis 18 Uhr. Die Vernissage ist am Freitag, 21. Mai, 19 Uhr. Ort: Kunsthaus Villa Jauss, Fuggerstraße 7, Oberstdorf
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SOMMERLICHE TALENTESCHMIEDE BEIM OBERSTDORFER MUSIKSOMMER



KULTURDORF



18. Internationales Klassikfestival im Allgäu vom 30. Juli bis 19. August 2010



Dass sich im winterlich verschneiten Oberstdorf die sportliche Jugend der Welt trifft, ist jedermann bekannt; parallel dazu, und oftmals selbst von bekennenden Oberstdorf-Liebhabern noch zu entdecken, hat sich in den vergangenen 17 Jahren auch das sommerliche Oberstdorf als ein weltweit bedeutender Treffpunkt der musikalischen Jugend etabliert. Mehr als 2000 Musikstudierende aus über dreißig Nationen haben seit 1993 die Internationalen Meisterkurse in der zur sommerlichen Talenteschmiede umgewandelten Oberstdorfer Grundschule besucht. Dem Festivalgründer Peter Buck war es von Beginn an ein Anliegen, für den musikalischen Nachwuchs eine umfangreiche Förderung zu verwirklichen. In der konsequenten Umsetzung dieser Vision entwickelte sich der Oberstdorfer Musiksommer zu einem Festival für junge Künstler, bei dem sich „Fördern und Fordern“ in einer befruchtenden Symbiose sehr erfolgreich ergänzen. Pulsierendes Herzstück des Festivals sind die Internationalen Meisterkurse. Das ursprünglich aus sechs Kursen bestehende Angebot hat sich verdoppelt; zu den Streichinstrumenten, Klavier, Gesang, Flöte und Klarinette gesellten sich die Meisterkurse für Kammermusik und bereits zum dritten Mal auch die Brass-Akademie für Posaune und Blechbläser-Ensemble. Exzellente Nachwuchsleistungen werden mit den begehrten Förderpreisen ausgezeichnet – eine zusätzliche Quelle der Motivation und Anerkennung für die ambitionierte Jugend.



Meisterkurs für Violine bei Prof. Eckhard Fischer.



Meisterkurs für Flöte bei Prof. Gaby Pas-van Riet.



Renommierte Dozenten, die aus einem riesigen Fundus an eigener intensiver Bühnenerfahrung sowie erfolgreicher Unterrichtstätigkeit an führenden Musikhochschulen schöpfen, bilden das professionelle Lehrerteam, das von nicht minder engagierten und erfahrenen Korrepetitoren vervollständigt wird. Diese Pianisten übernehmen in ihrer umfangreichen Aufgabenstellung im Instrumentalunterricht den Orchesterpart bei Solokonzerten oder üben mit den Teilnehmern kammermusikalische Werke ein. Musikstudierende aus aller Welt holen sich wertvolle Impulse und Anregungen für ihre künstlerische Entwicklung und sie schätzen die qualifizierte Einbindung in das Konzertgeschehen. So gestalten sie den Abend der Begegnung, den fröhlich-lebhaften Geheimtipp des Festivals, sind in Musikalischen Soiréen zu hören und verabschieden sich in fünf Schlusskonzerten von ihrem Publikum. Die im Anschluss stattfindende Orchester-Akademie vermittelt wichtige Erfahrungen im Ensemblespiel und fördert den Austausch junger Musiker. Mit Beginn der Ferien wird die altehrwürdige Oberstdorfer Grundschule zur sommerlichen Musikakademie umgewandelt. Ein großer Transporter liefert die für den Unterricht notwendigen Klaviere und Flügel, die von den Spediteuren mit viel Muskelkraft über drei Etagen verteilt aufgestellt werden. Ein fleißiges Helferteam sorgt für die weiteren Voraussetzungen. Für eine bessere
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Internationale Meisterkurse des Oberstdorfer Musiksommers vom 1. bis 12. August 2010



Probe der Orchester-Akademie im Johannisheim.



Akustik werden die Klassenzimmer mit Teppichen ausgelegt. Infotafeln und Beschilderungen werden angebracht sowie eine Cafeteria eingerichtet. Hier treffen sich Dozenten, Korrepetitoren, Studierende und die Besucher der Meisterkurse zur kurzen Erholungspause oder zum intensiven Gedankenaustausch. Denn die Meisterkurse sind öffentlich zugänglich; interessierte Zuhörer können den Unterricht kostenfrei besuchen. Ein treues und ständig wachsendes Stammpublikum bereichert das Kursgeschehen. Die Hörer sind fasziniert vom Dialog zwischen Lehrer und Schüler. Aufmerksam verfolgen sie den Prozess und die daraus entstehenden Resultate im Verständnis der Werke und deren gekonnter Interpretation. „Wo die Sprache aufhört, fängt die Musik an.“ Gemäß dem berühmten Zitat von E.T.A. Hoffmann erlebt sich Oberstdorf während der zwölf Tagen dauernden Meisterkurse als eine musikalische Begegnungsstätte ersten Ranges – das babylonische Sprachgewirr löst sich auf in Töne, Klänge und Sangesstimmen aus der Grundschule, aus Pensionen und Privatquartieren. Bei sommerlichen Temperaturen finden sich die Musikstudenten im Schatten mächtiger Bäume im Fuggerpark zum Üben ein und begeistern mit ihren spontanen Straßenkonzerten die Passanten. Internationaler Flair eng verwoben mit der familiären Gastlichkeit prägt dann die besondere Oberstdorfer Festspielatmosphäre.



Neu im Team der Dozenten sind die Sängerin Renée Morloc und der Klarinettist Reiner Wehle. Violine: Prof. Heime Müller | Tamami TodaSchwarz, Klavier Prof. Eckhard Fischer | Christian Köhne, Klavier Prof. Elisabeth Weber | Thomas Hoppe, Klavier Viola: Prof. Barbara Westphal | Simone Wolff, Klavier Violoncello: Prof. Stephan Forck | Sibylle Penkert, Klavier Kontrabass: Prof. Günter Klaus | Tomoko Takahashi, Klavier Gesang: Prof. Renée Morloc | Götz Payer, Klavier Flöte: Prof. Gaby Pas-van Riet | Andreas Kersten, Klavier Klarinette: Prof. Reiner Wehle | Petra Menzel-Wipfler, Klavier Klavier: Prof. Konrad Elser Kammermusik: Prof. Peter Buck Brass-Akademie: Prof. Henning Wiegräbe Alexander Reitenbach, Klavier Abend der Begegnung: Konzert der Dozenten: Matinée der Dozenten: Schlusskonzerte:



4.8.2010 5.8.2010 8.8.2010 11./12.8.2010



Informationen: Festivalbüro 08322-700-467 | www.oberstdorfer-musiksommer.de



Straßenkonzerte der Teilnehmer der Meisterkurse.



Meisterkurs für Klavier bei Prof. Konrad Elser.
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15. OBERSTDORFER OSTERSPIELE vom 27. März bis 10. April 2010



DANK DEN SPONSOREN UND FREUNDLICHEN HELFERN · · · · · ·



Cinecenter Oberstdorf Café am Dorfbrunnen (Matthias Adam) Kurfilmtheater Oberstdorf Eissportzentrum Oberstdorf Feuerwehr Oberstdorf (Herr Ammann) EBERL PRINT GmbH



· Gasthaus-Café Kühberg · Heimatmuseum Oberstdorf (Herr Thomma) · Hotel Waldesruhe · Konditorei-Café Gerlach · Korbflechterei Ammann · Nebelhornbahn · Neue Skischule Oberstdorf · Oberstdorf Therme (Frau Taubert) · Oberstdorf Tourismus GmbH · Polizeiinspektion Oberstdorf · Restaurant-Café Almenhof · Restaurant Dampfbierbrauerei · Rotes Kreuz · Sigrid und Helmut Frehner · Söllereck Rodel · Südtiroler Sonnenkeller · Nordi-Club · Ursula Wenner-Heim · Videoworkshop (Veronika Dünßer-Yagci) Ein herzliches Dankeschön auch an alle Helfer aus Tourismus Oberstdorf und an alle Kinderhostessen!



>P?BIFB?QBRP^RDPWFBI CvO>JFIFBK—>KABOBO RKA>EOO>AIBO



Café - Restaurant



Ferienwohnungen



Berg- und Wanderschuhe einkaufen, wo der Einheimische kauft!



EOFPQIBPPBB Christlessee 1, 87561 Oberstdorf Tel. (08322) 606090 OL[BLKKBKQBOO>PPB¦QOBF@EBIWLL¦FKABOPMFBIMI>QW
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FREITAGSKONZERTE Jeden Freitag bieten die Musikschule und die Trachtenvereine einen gemeinsamen Volksmusikabend 7. Mai, 20 Uhr, Oberstdorf Haus Konzert mit dem Oberstdorfer Flötenquartett und dem jungen Oberstdorfer Streicherensemble. Flöten- und Streichermusik aus verschiedenen Stilepochen wird Ihnen von diesen zwei Ensembles präsentiert. Bei dem Streicherensemble handelt es sich um eine neu formierte Nachwuchsgruppe, die von Ulrike Tenzer betreut wird. Das Flötenquartett zählt mittlerweile zu den etablierten Gruppen und hat sich durch viele erstklassige Konzerte einen Namen gemacht. Betreut wird das Flötenquartett von Michael Frank Meier.



6ONKLEINEN ABERFEINEN'ERICHTENBIS ZUM 'ANG -ENà%RLEBEN3IEGENUSS VOLLE-OMENTEIM-OHREN2ESTAURANT



14. Mai, 20 Uhr, Schelchwangsaal Schöllang Volksmusikabend mit der Stubenmusik Müller/Burlefinger, dem Hörnertrio aus Bolsterlang, dem Dearflar Sound aus Schöllang und einer Tanzgruppe des Trachtenvereins Schöllang. 21. Mai, 20 Uhr, Alpenrose Tiefenbach Volksmusikabend mit dem Oberstdorfer Hackbrettensemble, Dominik Klaus mit der Steirischen (Beste Bewertung „hervorragend“ beim Wettbewerb des DHV in Laaber), dem Ensemble „hinad und dinad“ aus Tiefenbach/Burgberg, der Hausmusik Speiser und dem Trachtenverein Tiefenbach. Eintritt ist jeweils frei.



-ITTWOCHS 'ALA !BENDMITSTIMMUNGS VOLLER0IANO ,IVEMUSIK &REITAGS 3TARTEN3IEZàNFTIGINS 7OCHENENDEMITUNSEREM "AYERISCHEN!BEND 3AMSTAGS &ONDUE#HINOISEINDEN *AHREALTEN'EWÚLBEN DES-OHREN 7EINKELLERS



Stubenmusik Müller/Burlefinger



&RàHSTàCKSBUFFET -ITTAGS UND!BENDKARTE #AFÏ "AR
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Ensemble „hinad und dinad“
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MUSIKKAPELLE OBERSTDORF KONZERTIERT Sonntag, 2. Mai, 11 Uhr und Sonntag, 23. Mai, 20 Uhr, Oberstdorf Haus Die Musikkapelle Oberstdorf unter der Leitung von Marius Galvin bietet Konzertgenuss an zwei Terminen im Mai. Schon seit beinahe 180 Jahren gibt es das reine Blasorchester und der beliebte Klangkörper unterhält die Gäste mit einem bunten Reigen, quer durch die Literatur der Blaskapellen. Mit Märschen, Potpourris, Konzertwalzern, aber auch mit Melodien aus der modernen Unterhaltungsmusik zeigen die mit mehreren Auszeichnungen bei Wertungsspielen dekorierten Musiker ihr Können. Der Eintritt ist frei.



BERGWANDERN IM KLEINWALSERTAL Videofilm von Gerhard Soellinger Montag, 3. Mai, 20 Uhr, Oberstdorf Haus Anhand von übersichtlichem Kartenmaterial werden 6 verschiedene Touren mit den entsprechenden Gehzeiten vorgestellt. Tour 1: Riezlern – Kanzelwandgipfel – Kühgund – Fiderepasshütte Tour 2: Mindelheimer Klettersteig von der Fiderepasshütte über die Schafalpköpfe zur Mindelheimer Hütte Tour 3: Mittelberg-Bödmen – Gemsteltal – Widderstein-Hütte –



Großer Widderstein – Baad Tour 4: Baad – Starzeljoch – Güntlespitze – Hintere Üntschenspitze – Üntschenpass – Baad (botanische Gourmetwanderung) Tour 5: Mittelberg – Walmendinger Horn – Muttelberg-Alpe – Grünhorn – Schwarzwasserhütte – Auenhütte Tour 6: Auenhütte – Hoher Ifen – Hahnenkopf – Gottesackerplateau – Wäldele



KLASSISCHE MUSIK VOM FEINSTEN Samstag, 8. Mai, 20 Uhr, Kurfilmtheater Oberstdorf Florian Meierott, bei Freunden der klassischen Musik als „Teufelsgeiger vom Stein“ bekannt, hatte im vergangenen Jahr mit seinem Auftritt in Oberstdorf das Publikum in regelrechte Verzückung versetzt – „dieser Mann infiziert mit Musik“ titelt regelmäßig die Presse. Die Kulturgemeinde Oberstdorf hat ihn nun wiederholt zu einem musikalischen Klassikabend eingeladen. Am Samstag, 8. Mai, gastiert er um 20 Uhr mit vier weiteren Musikern als „Florian Meierott Quinett“ auf der Bühne des Kurfilmtheaters. Das Quintett wird an diesem Abend Werke von Wolfgang Amadeus Mozart und Ludwig van Beethoven zu Gehör bringen und sicherlich wird Florian Meierott als charmanter Moderator auch wieder die eine oder andere humorvolle Anekdote zum Besten geben und mit verblüffender technischer Perfektion und spielerischer Leichtigkeit das Publikum begeistern. In seiner Heimat Franken ist er so populär, dass ihm der staatliche Hofkeller jährlich eine eigene Weinabfüllung widmet und vertreibt. Die Silvanertrauben und Reben des berühmten Würzburger Steins, einst der Lieblingswein von Goethe, werden im Weinberg von Florian Meierott in regel-



mäßigen Abständen „bespielt“, um sie noch besser reifen zu lassen. Karten im Kurfilmtheater (Tel. 08322/978970) und im Oberstdorf Haus (Tel. 08322/700290).



(((



ndliches u e r f n e i l i Fa m Ha us !



Tel. 08322/9693-0 - Fax 08322/8720 - Oberstdorf, direkt am Kurzentrum und Oberstdorf Therme K Gemütliches Restaurant mit Weinstuben K Große Garten- und Sonnenterrasse, durchgehend geöffnet, abends mit Kaminfeuer



K Gutes und Deftiges aus dem Allgäu: K K K K



HK-Werbung
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Großes Haxenessen donnerstags bei Live-Musik Sonntags braten wir für Sie frisch die Bauernente Trendgerichte mit frischen Kräutern und große Auswahl an Salaten Frühstück vom großen Buffet Kein Ruhetag - Parkplatz am Haus Weinklause-Bar zum Essen... Feiern... Tanzen... (in der Saison mit Live-Band)



KULTURDORF



VORTRAG ÜBER DIE HEILPFLANZE ALOE VERA Dienstag, 11. und 25. Mai, um 15.30 Uhr im Oberstdorf Haus, Raum Oytal Was Sie schon immer über die Aloe Vera wissen wollten: Ihre Herkunft, Geschichte, botanischen Merkmale und ihre positive Wirkung auf Gesundheit und Wohlbefinden von Mensch und Tier. Inklusive Produktvorstellung zum Kennenlernen und Ausprobieren, mit interessanten und wertvollen Gesundheits-, Beauty- und Wellness-Tipps. Der Eintritt ist frei.
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„A CAPPELLA MYSTERY TOUR“ Konzert der Gregorianika Donnerstag, 20. Mai, 20 Uhr, Oberstdorf Haus Das aktuelle Live-Programm umfasst neben den klassischen Chorälen und beliebten eigenen Hits von Gregorianika auch Titel aus ihrem neuen Album „Elements“. Hierbei dokumentiert Gregorianika auf einzigartige Weise ihre musikalische Vielfältigkeit, technische Präzision und enorme Stimmgewalt. Als Auflösung des mysteriösen Titels der Tournee gibt der Chor vor seinem Publikum eine „Unplugged“ Instrumentaleinlage zum Besten: Auf der Querflöte begleiten die Chormitglieder ihre eigenen tief spirituellen Gesänge, und verleihen diesen somit absolute Einzigartigkeit und einen unvergleichlichen Hörgenuss. Somit schlägt das Projekt eine Brücke zwischen der tiefen Mystik des „gregorianischen“ Mittelalters und der Gegenwart. Kartenvorverkauf: Tourist-Info Oberstdorf, Tel. 08322/700290.



„TENÖRE FOR YOU“ Mittwoch, 12. Mai, 20 Uhr, Oberstdorf Haus Es ist das perfekte Pop-Klassik-Programm der legendären Lieder wie Panis angelicus – Ave Maria oder O Sole mio. Tony Tchakarov glänzt facettenreich und virtuos durch seine unverwechselbare Stimme. Mit Soloauftritten beim Film-Festival in Venedig, der Toscana-Operngala und mehreren Produktionen bekannter Künstler wie Helmut Lotti und den Geschwistern Hofmann sowie als Gast-Tenor der Alpenländischen Weihnacht etablierte er sich auch in der hiesigen Musikszene. Plamen Platov interpretiert gefühlvoll und ausdrucksstark mit angenehm warmer, weicher Stimme Welthits der Popmusik. Bei Gospel & Spirituals, Blues und Soul jedoch ist er in seinem wahren Element und stellt seine Vielseitigkeit unter Beweis. Bis heute blickt er auf 35 erste Plätze bei Festivals und fünf Grand prix in Europa zurück. Kartenvorverkauf: Tourist-Info Oberstdorf, Tel. 08322/700290.



„ZU FUSS ÜBER DIE ALPEN – VON OBERSTDORF NACH MERAN AUF DEM E 5“ Videofilm von Gerhard Soellinger Montag, 31. Mai, 20 Uhr, Oberstdorf Haus Diese 6-tägige Wanderung führt auf einem besonders beliebten und abwechslungsreichen Abschnitt des E 5 von Oberstdorf an der Alpennordseite nach Meran an die Alpensüdseite. Bunte Blumenwiesen und steile Grasberge in den Allgäuer Alpen, faszinierende Ausblicke auf markante Felszacken in den „Lechtalern“, die scheinbar endlosen Gletscher und die gewaltigen Bergriesen im Ötztal und schließlich das südlich milde Klima in Meran lassen diese inzwischen schon klassische Wanderung für alle Teilnehmer zu einem einzigartigen Erlebnis werden.



Weststraße 8 - Oberstdorf Telefon (08322) 1232



ZURÜCK ZUM LEBENSGLÜCK Vortrag von Peter Bloch 18. und 27. Mai, je 19 Uhr, Oberstdorf Haus In diesem Vortrag wird der Wahl-Oberstdorfer und Buchautor Peter Bloch bemerkenswerte Glücksstrategien aus dem Bereich der Positiven Psychologie vorstellen. Der Vortrag trägt denselben Titel wie sein neues Buch. Der Eintritt ist frei.



Frisuren - Nageldesign Kosmetik - Permanent-Make-up Kompetenzteam in Sachen Schönheit (von links): Susanne Zerava, Lino Streich, Katrin Streich, Antje Class und Jutta Brutscher



Ob groß ob Klein, Jung oder Alt: Bei uns ist jeder herzlich willkommen! Gerne berücksichtigen wir Ihre individuellen Terminwünsche.
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VITALDORF



DER FAMILIENMONAT MAI IN DER OBERSTDORF THERME



Der Wonnemonat Mai lockt mit blühenden Blumen, warmen Temperaturen und Sonnenschein zur Bewegung in der frühlingswarmen Luft. Und die Oberstdorf Therme bietet dazu entspannende Angebote für die ganze Familie. Am 14. Mai begrüßt die Oberstdorf Therme den Frühling: Stündlich werden von 11 bis 21 Uhr in der Saunalandschaft Aufgüsse mit Hot Mint, HonigOrange, Pink Grapefruit gemacht. Dazu wird abwechselnd Obst, Tee oder Honig gereicht. Wenn sich die Eltern in der Sauna oder bei einer Aromaöl-Massage mit Grünem Apfel entspannen, können die Kinder von 14.30 bis 15.15 Uhr an altersgerechten Wasserspielen teilnehmen. Am Muttertag, dem 9. Mai, erhalten alle Frauen 20 % Ermäßigung auf alle Eintrittsgrundtarife. Das Restaurant „Alpenstadl“ verwöhnt die Damen mit einem leckeren 3-Gänge-Menü für 15,50 Euro. Die Väter kommen natürlich auch nicht zu kurz. Am Vatertag, dem 13. Mai, erhalten sie ebenfalls eine Ermäßigung von 20 % auf alle Grundtarife. Und im „Alpenstadl“ gibt es eine zünftige Mahlzeit mit Weißwürsten, Breze und Weißbier für 4 Euro. Um die Mütter und Väter noch mehr zu verwöhnen, bietet die Oberstdorf Therme Salzöl-Massagen mit kaltgepresstem Olivenöl oder eine HonigSalz-Massage zum Schnupperpreis von 21 Euro für 25 Minuten an. Natürlich kommen auch die Kinder nicht zu kurz. Immer sonntags, von 10 bis 17 Uhr, ist in der Oberstdorf Therme Familientag. Kinder bis einschließlich acht Jahre genießen die Wasserlandschaft in Begleitung eines Erwachsenen gratis. Der beliebte Vollmondabend findet am 28. Mai von 18.00 bis 22.00 Uhr statt. Textilfreies Baden in der Therme und dem Wellenbad ist von 20.00 bis 22.00 Uhr möglich. Zusätzlich lockt das Dampfbad mit Jojoba-Peelingsalz oder die Zitronen- sowie die Amethystsauna zum wohlfühlen. Abgerundet wird der Vollmondabend mit einem abwechslungsreichen Aufgussprogramm und einer stimmungsvollen Fackel-Beleuchtung im Solebecken.



Um fit in den Frühling zu starten, stehen den Gästen der Oberstdorf Therme auch die kostenlosen Gymnastikprogramme zur Verfügung. So finden beispielsweise immer montags, dem 50 plusSeniorentag, Aquajogging und Wassergymnastik statt. So bleiben Sie fit und können den Frühling in vollen Zügen genießen. Öffnungszeiten: Bad und Therme Sauna



Mo. bis So. 10.00 – 19.00 Uhr Mo. bis So. 10.00 – 22.00 Uhr



OBERSTDORF THERME Promenadestraße 3 · 87561 Oberstdorf Tel. 08322/60696-0 · Fax 08322/60696-17 [email protected] www.oberstdorf-therme.de



NOTIZEN
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GRÜSS GOTT IN OBERSTDORF



GÄSTEGEWINNSPIEL



Gästebegrüßung im Oberstdorf Haus „Herzlich willkommen“ heißt es jeden Montag, jeweils um 10.30 Uhr, im Oberstdorf Haus. Unsere Gäste erhalten vielfältige Informationen über den Ort, die Einrichtungen, über die Veranstaltungen und die Gästeprogramme. Die Tourist-Information gibt überdies Tipps über besondere, dem Wetter entsprechende Aktivitäten und Attraktionen. Die Gäste erhalten Infos über die Bergbahnen, über das Heimatmuseum, über die Kurseelsorge und dergleichen. (Ist der Montag ein Feiertag, verschiebt sich die Gästebegrüßung auf den nächsten Tag.)



AUSLOSUNG MÄRZ 2010



Ihren Osterurlaub verbrachten Edda und Werner Köbel aus Rosbach im Almenhof in Rubi. Insgesamt war das Ehepaar damit zum 50. Mal in Oberstdorf zu Gast, die letzten 15 Male stets bei der Familie Kleber-Willmann. Oberstdorfs Tourismusdirektorin Dr. Silvia Nolte dankte den Urlaubern für ihre Treue und ernannte sie mit Blumen, Urkunde und Geschenken zu neuen Ehrengästen des Marktes.



RODELN · WANDERN · GENIESSEN



Rodelbahn: (bei trockener Witterung) 9.30 – 17.00 Uhr Sesselbahn: 9.00 – 16.30 Uhr



www.huendle.de [email protected] 87534 Oberstaufen Tel: 0 83 86 - 27 20



Aus insgesamt 585 abgegebenen Teilnahmescheinen wurden folgende 16 Gewinner ausgelost: · Andrea Möller aus Düsseldorf Freier Eintritt zum Publikumslauf im Eissportzentrum für die gesamte Familie · Arnold Schnorr aus Dornholzhausen Einen Bildband „Naturerlebnis Allgäuer Berge“ · Gudrun Ernst aus Hanau Einen Bildband „Naturerlebnis Allgäuer Berge“ · Bruno Diegel aus Ludwigsau Eine freie Berg-/Talfahrt für die gesamte Familie mit der Söllereckbahn · Helga Platz aus Wehrheim Freier Eintritt ins Heimatmuseum für 2 Personen · Ralph Meyer aus Pulheim Eine Pferdekutschen- bzw. Pferdeschlittenfahrt für 1 Person · Heiko Lau aus Erfurt 2 x freier Eintritt für 2 Pers. in die Oberstdorf Therme mit Sauna · Christel Duffner aus Neustadt 2 x freier Eintritt für 2 Pers. in die Oberstdorf Therme mit Sauna · Gertrud Ebner aus Mainz Leihfahrrad für 1 Person für eine Woche bei Fahrradverleih Kreittner · Antonie Bleyer aus Puchheim Freier Eintritt in die Breitachklamm inklusive Busfahrt ins Kleinwalsertal und zurück für die gesamte Familie · Gisela Meister aus Berlin Oberstdorf Magazin-Abonnement für ein Jahr · Hannelore Katz aus Tübingen Einen Oberstdorfer Heimatkalender · Waltraud Köhler aus Bonn Eine Nachmittags-Ausflugsfahrt nach Wahl für 1 Person mit dem Busunternehmen Brutscher · Birgit Scherhag aus Alken Einen Skikurs für 1 Person · Eveline Esders aus Berlin Einen Gratisurlaub · Elke Sauer aus Aachen Ein Gratis-Wochenende



te r



Geöffnet von 9.00 – 16.30 Uhr



In der Au 19 87534 Oberstaufen/ Steibis



Tel: 0 83 86 - 81 12 · www.imbergbahn.de · [email protected]



Ein Erlebnis für Groß und Klein • Einzigartiges Panorama • Familienfreundliche Preise • Herrliches Wandergebiet • Zünftige Hütten • Klettergarten • Alperlebnispfad (47 Stationen)



in g



vi



Ca



ce



Das familienfreundliche Wandergebiet • Erlebniswanderweg • Minigolf, Spielplätze • Traumhafte Aussicht • Buchenegger Wasserfälle • Einkehrmöglichkeiten • Schaukäsereien & Part yse



r



HOTEL – RESTAURANT – CAFÉs$ASšFFENTLICHEÍ LA CARTE 2ESTAURANT VERWšHNT3IEMITEINERLEICHTENUNDGEHOBENEN&EINSCHMECKERKÓCHE CATERING & PARTYSERVICEs7IRBETREUENPRIVATE6ERANSTALTUNGEN &IRMENUND 6ERBØNDEBEI%VENTS &ESTENUND&EIERN 'EBURTSTAGE (OCHZEITEN *UBILØEN +ONFIRMATION 7EIHNACHTSFEIERN &AM%DGAR"ACHSCHMIDs3PEICHACKERSTRA”Es/BERSTDORF 4ELEFON0 3    4 s&AX0 3    43 30 )NTERNETWWWHOTEL FUGGERHOFDEs% -AILINFO HOTEL FUGGERHOFDE



Gutschein HOTEL – RESTAURANT – CAFÉ FUGGERHOF Oberstdorf Für die zweite Person ist das gleichwertige oder günstigere Hauptgericht bis € 8,00 gratis! Gültig vom 10. Mai bis 28. Mai 2010 von Montag bis Freitag außer an Feiertagen! Gutschein bei Bestellung bitte vorzeigen – Einmalig zum Testen pro Paar!
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HEIMATMUSEUM OBERSTDORF Für Freunde von Kunst und Brauchtum lohnt sich der Besuch des Heimatmuseums. Das Haus in der Oststraße 13 verfügt über zahlreiche interessante Sammlungen und Exponate. Immer wieder begeistern die jährlichen Sonderausstellungen. Seit März gibt es im Heimatmuseum eine neue Wildbach-Ausstellung. Die



Ausstellung war vorher im Alpinmuseum Kempten untergebracht. Sie wurde jetzt speziell auf Oberstdorf abgestimmt und mit aktuellen Bildern des 2005er-Hochwassers versehen. Aufgezeigt werden die Gefahren durch Wildbachverbauung und Gewässerbaumaßnahmen „gestern und heute“. Selbst in Augenschein nehmen können Sie die Zeitzeugen des alten Oberstdorfs zu folgenden Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 17.30 Uhr. Montag, Sonntag und an Feiertagen bleibt das Museum geschlossen. Bei starkem Regenwetter gibt es allerdings auch an diesen Tagen Sonderführungen. Jeden Dienstag um 16 Uhr Führung.



VITALITÄT AUS DEM MEER FÜR GESUNDE HAUT



BIBLIOTHEK IM OBERSTDORF HAUS



Die Urkraft des Meeres ist eine unerschöpfliche Quelle an Vitalität für den menschlichen Körper. Elisabeth Specht hat sich intensiv damit auseinandergesetzt und arbeitet mit Produkten, deren Wirkstoffgrundlage Meeresprodukte wie Algen, Austern, Muscheln und Plankton sowie die Inhaltsstoffe des Störkaviars sind. Das spezielle Pflegeprogramm verbindet Meeresstoffe mit Vitaminen und Pflanzenextrakten in unterschiedlichen Konzentrationen. Somit kann sie jedem Hauttyp gerecht werden. Allergien, Akne, Neurodermitis sowie Überpigmentierung wird mit sehr guten Erfolgen entgegen gearbeitet. Das Programm erstreckt sich über verschiedene Gesichts- und Dekolleté-Behandlungen, schnelle Schönmacher, Bindegewebsstraffung, Narbenbehandlung, Faltenreduktion bis hin zu Wellnessbehandlungen. – Oase der Schönheit, Elisabeth Specht, Küferstraße 2, Telefon 08322/959445.



Bahn frei für Spaß und gute Laune



Riesenspaß mit Deutschlands längster Rodelbahn Herausforderungen in Bayerns größtem Kletterwald Nachtrodeln bei Flutlicht, jeden Mi. und Sa. in der Saison Ausgangspunkt in ein vielseitiges Wander wegenetz Zünftige, urgemütliche Einkehrmöglichkeiten an der B308 zwischen Immenstadt und Oberstaufen 87509 Immenstadt/Ratholz Info-Tel. +49 (0) 83 25 / 2 52 · Tel. 0 83 23 / 96 05 80



www.alpsee-bergwelt.de



Die Bibliothek im Oberstdorf Haus hat ein umfangreiches Angebot an Büchern und Gesellschaftsspielen für alle Altersstufen und Interessen. Oberstdorfer Gäste und Einheimische können gegen eine geringe Gebühr spannenden Lesestoff sowie Brett- und Gesellschaftsspiele ausleihen. Öffnungszeiten: Montag 10 bis 12 Uhr, Mittwoch 16 bis 18 Uhr, Freitag 10 bis 14 Uhr. Bis einschl. 7. Mai geschlossen.



BERGSCHAU IM ALTEN RATHAUS Am Fellhorn und in der Breitachklamm Das Naturkundemuseum ist tot, es lebe die Bergschau! Klangduschen und spannende Videopräsentationen statt verstaubter Exponate, dazu atemberaubende Natur – das bietet die Bergschau, die inzwischen an drei Orten in Oberstdorf informiert. Die Ausstellung im Rathaus zeigt die Landschaft aus verschiedenen Perspektiven. Im Mittelpunkt steht ein großes Reliefmodell. Kurze Filmbeiträge stellen Oberstdorfer Täler, touristische Höhepunkte und Naturschutzgebiete vor. Am Fellhorn wird ein stilisiertes Gipfelpanorama, Kurzfilme und Geräusche wie Donnergrollen, Kuhglocken und Steinschlag geboten. In der Breitachklamm erleben die Besucher neben der realistischen Darstellung von Hoch- und Niedrigwasser eine Informationspyramide und „Guckies“, die Fauna und Flora in der tosenden Klamm vermitteln. Die Ausstellung im Rathaus ist Montag bis Freitag von 10 bis 12.30 und 14.30 bis 18 Uhr geöffnet, Samstag, sonn- und feiertags von 10 bis 12.30 Uhr. Am Fellhorn ist die Schau täglich von 8.30 bis 16.30 Uhr geöffnet und in der Breitachklamm täglich von 9 bis 18 Uhr.



NOTIZEN



BÜCHERFLOHMARKT DES KATHOLISCHEN FRAUENBUNDES Wie in den vergangenen Jahren findet auch in diesem Jahr der große Bücherflohmarkt des katholischen Frauenbundes statt. Am 25. und 26. Juni können Leseratten in den gebrauchten Büchern stöbern und sicher wieder den ein oder anderen Schatz entdecken. Der Bücherflohmarkt findet an beiden Tagen jeweils von 10 bis 17 Uhr im Johannisheim neben der katholischen Pfarrkirche statt. Der Erlös kommt ausschließlich sozialen Projekten zugute.



FLOHMARKT DES KATHOLISCHEN FRAUENBUNDES Neben dem Bücherflohmarkt veranstaltet der katholische Frauenbund zusätzlich einen weiteren Flohmarkt, auf dem alle anderen Gegenstände, die gut erhalten, aber nicht mehr gebraucht werden, zum Verkauf stehen. Am 27. und 28. August können sich Schnäppchenjäger im und um das Johannisheim bei der katholischen Kirche treffen, um freitags von 10 bis 18 Uhr sowie samstags von 10 bis 17 Uhr das ein oder andere Schnäppchen zu finden. Der Erlös kommt ausschließlich sozialen Projekten zugute.
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SPEKTIV-WANDERUNG MIT NIKON SPORT OPTICS: GÄMSEN, MURMELE UND CO. HAUTNAH ERLEBEN Lernen Sie die Allgäuer Tierund Pflanzenwelt hautnah kennen. Diese geführte, leichte Bergwanderung führt im Nebelhorngebiet in Richtung Zeigersattel und/oder in das Koblatgebiet. Währenddessen haben Sie die Möglichkeit, Tiere und Blumen hautnah mit Spektiven (Fernrohren) zu beobachten, die von Nikon Sport Optics kostenlos zur Verfügung gestellt werden. Termine: Samstag, 1. Mai, Treffpunkt um 10 Uhr Bergstation Höfatsblick; dienstags: 8./29. Juni, 13./20./27. Juli, 7./21. Sept., 5./19./26. Okt., Treffpunkt jeweils 12.30 Uhr an der Bergstation Höfatsblick. Falls Sie von den Tieren und Blumen, die wir beobachten, eigene Fotos haben möchten, benötigen Sie eine SD-Karte, da Sie die Möglichkeit haben, durch ein Spektiv zu digiscopieren. Bitte die Ferngläser nicht vergessen! Die Teilnehmergrenze liegt bei 14 Personen.



ALLGÄUNAH – NATURKULTURLANDSCHAFT MIT ALLEN SINNEN ERLEBEN



www.mediavia.de



Entdecken Sie die einzigartige Landschaft des Allgäus mit allen Sinnen: Sie erleben dabei die Wunder der Natur im Detail! Zu Fuß oder mit dem Fahrrad gehen wir auf Entdeckungstour, schauen nach Alpenblumen und ihren Besonderheiten, riechen betörende Düfte, probieren Kräuter die essbar sind oder anderweitig von Nutzen. Wir lauschen den Klängen der Natur und erfahren Interessantes aus der Geschichte der Oberstdorfer Landschaft. Sie haben die Wahl: Ganz- oder Halbtagestouren, feste Angebote oder Touren nach Wunsch. Jeden Freitag, 9.30 bis ca. 12.30 Uhr: Kleine Entdeckungstour im Süden von Oberstdorf. Jeden Mittwoch, 9.30 bis ca. 15 Uhr: Ganztagestour – Ziel bitte telefonisch erfragen. Weitere Informationen und Anmeldung bei Irmela Fischer, Tel. 0160/98939467 oder unter www.allgaeunah.de



Eissportzentrum Oberstdorf WIR MACHEN DAS BESTE EIS !



... für aktiven Freizeitgenuss und Profisport



Ebt!Xjsutibvt Landgasthof Beste Aussichten für Köstlichkeiten. 87561 Oberstdorf/Reichenbach 8 [email protected] www.daswirtshaus-allgaeu.de



Tel. 08326-7923



AS



D täglich Publikumslauf von 10.30 –12.00 und 14.30–16.30 Uhr • Leihschlittschuhe • Training internationaler Spitzensportler • Nationale und internationale Wettbewerbe (Eiskunstlauf, Eishockey, Curling, Short Track) • Eisstockschießen für Jedermann • Indoor-Kletteranlage • Vermietung von Tiefgaragenstellplätzen • Kiosk und Restaurant Tel.: +49 (0) 83 22 - 700 530, Fax: 700 511, Roßbichlstr. 2-6, 87561 Oberstdorf [email protected], www.oberstdorf-sport.de
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OBERSTDORF HOFFT AUF DRITTE NORDISCHE SKI-WM Beim FIS-Kongress in Antalya werden die Titelkämpfe für das Jahr 2015 vergeben Mit dem Slogan „The track into the heart“ (Die Spur ins Herz) bewirbt sich der Deutsche Skiverband mit Oberstdorf beim bevorstehenden 47. Kongress des internationalen Skiverbandes (FIS) vom 30. Mai bis 5. Juni in Antalya/Türkei um die Durchführung der Nordischen Ski-Weltmeisterschaften 2015. Im Rahmen der Kommunikation der Bewerbung treten immer wieder Skispuren und Flugbahnen in Erscheinung, die letztlich in ein Herz münden. „Diese Komponenten sollen Dynamik verbunden mit Herzlichkeit symbolisieren“, so verstehen es die Verantwortlichen dieser Bewerbung. Oberstdorf geht neben Lahti/Finnland (WM-Ausrichter 1958, 1978, 1989 und 2001), Falun/Schweden (1954, 1974 und 1993) und Zakopane/Polen (1962) als einer von vier Kandidaten ins Rennen. Schon zweimal hatte Oberstdorf für die Titelkämpfe 1987 und 2005 den Zuschlag bekommen und hofft auf ein drittes Mal, zumal die Meisterschaften von 2005 als mit die Besten von den Experten des Weltskisportes angesehen wurden. Oberstdorf steht mit dem Landkreis Oberallgäu und dem Deutschen Ski-Verband voll hinter der Kandidatur, was auch die Grußworte der Verantwortlichen in den Bewerbungsunterlagen bekunden. „Oberstdorfs Tradition im nordischen Skisport, seine jahrzehntelangen Erfahrungen bei Organisation und Durchführung unzähliger Weltcupveranstaltungen und Weltmeisterschaften im nordischen Skisport sind die besten Voraussetzungen. Oberstdorfs Gastfreundschaft und sein Ambiente werden ihren Beitrag leisten, dass sich alle WM-Teilnehmer in Deutschlands südlichster Gemeinde rundum wohl fühlen werden“, so Oberstdorfs Bürgermeister Laurent O. Mies. Für den Landrat des Oberallgäus, Gebhard Kaiser, „sind Spitzensportler und Großveranstaltungen Werbeträger und Markenzeichen der Region“. Er versichert bei einem Zuschlag, „sowohl in finanzieller als auch persönlicher Hinsicht die WM in erheblichem Maße zu unterstützen. Das ganze Allgäu steht hinter der Bewerbung und fiebert mit“. Auch der Präsident des Deutschen Skiverbandes, Alfons Hörmann, übrigens auch ein Allgäuer, ist
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Im Herbst 2009 wurden der FIS in Zürich die Oberstdorfer Bewerbungsunterlagen überreicht. Unser Foto zeigt dabei (von links) den stellvertretender Generalsekretär des Deutschen Skiverbandes Stefan Krauss, den Vorsitzenden des Skiclub Oberstdorf Josef Geiger, Oberstdorfs Bürgermeister Laurent O. Mies, die Generalsekretärin der FIS Sarah Lewis, den Präsidenten des Deutschen Skiverbandes Alfons Hörmann und den Geschäftsführer der Skisport- und Veranstaltungsgesellschaft Stefan Huber.



nicht verwundert darüber, „dass die Bewerbung von allen Skifans in Deutschland mit großer (Vor)Freude mitgetragen wird. Denn wohl jeder, der die Weltmeisterschaften von 2005 im Stadion oder vor dem Fernsehschirm miterleben durfte, hat sich anschließend fest vorgenommen, beim nächsten Mal wieder mit dabei zu sein und ein erneutes Wintermärchen zu feiern“. Es ist die sechste Bewerbung Oberstdorfs für Nordische Ski-Weltmeisterschaften. 1983 hat es in Sydney/Australien auf Anhieb für RPQFH>IBFKDBOF@EQBQB >PQO_RJB—DBJvQIF@EBP BPQ>RO>KQLABO>JFKWFJJBO FKEBOOIF@EBOQJLPME_OB
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www.hk-werbung.de
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1987 geklappt. Erfolglos blieben die Kandidaturen 1996 in Christchurch/Neuseeland für 2001 und 1998 in Prag/Tschechei für 2003. In Melbourne/Australien wurde 2000 triumphiert und die WM erhielt Oberstdorf für 2005. Nach den so großartig verlaufenen Titelkämpfen gab es von vielen Seiten, auch von der FIS, Aufforderungen, sich doch wieder zu bewerben. Der Wunsch verhallte nicht und so kam es 2008 zu einer erneuten Kandidatur für 2013. Beim Kongress in Kapstadt/Südafrika erhielt jedoch Val di Fiemme/Italien den Zuschlag. Nun geht es Ende Mai/Anfang Juni in Antalya um die Titelkämpfe 2015. Die Chancen stehen nicht schlecht, größter Konkurrent könnte der polnische Kandidat Zakopane sein. Die 17 Council-Mitglieder der FIS entscheiden über den Austragungsort. Maßgebend ist die absolute Mehrheit. Sollte die im ersten Durchgang nicht erreicht werden, scheidet der Kandidat mit den wenigsten Stimmen aus. Der Wahlvorgang wiederholt sich solange, bis einer der Kandidaten die absolute Mehrheit erreicht hat. Unter Federführung des Deutschen Skiverbandes und der Koordination von Stefan Huber, dem Geschäftsführer der Skisport- und Veranstaltungs GmbH, wurde umfangreiches Werbematerial zusammengestellt. Ein Kurzfilm sowie ein Bewerbungsfilm, wie etwa für 2005 auf der AIDA, unterstützen die Präsentation, die vom DSV-Präsidenten Alfons Hörmann erfolgt. Ein OberstdorfStand wird u. a. mit großflächigen Bildern an die großartigen Weltmeisterschaften von 2005 erinnern. Zur Oberstdorfer Delegation gehören Bürgermeister Laurent O. Mies, Tourismusdirektorin Dr. Silvia Nolte, der Vorsitzende des Skiclub Josef Geiger, Stefan Huber, Beiratsmitglied Andy Gehring, sowie je zwei Angehörige der Gemeinde und der SVA als Standbetreuer. ich



Vielleicht darf in Antalya wieder so gejubelt werden wie bei der Vergabe 2000 in Melbourne für die WM 2005. Unser Foto zeigt stehend den damaligen Oberstdorfer Bürgermeister Eduard Geyer (links) mit dem Präsidenten des Bewerbungskomitee und Skiclub-Vorsitzenden Claus-Peter Horle. Davor unterschreiben der Präsident der FIS Gian-Franco Kasper (links) und der kürzlich verstorbene ehemalige Präsident des Deutschen Skiverbandes Fritz Wagnerberger den WM-Vertrag.



GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN IN DEN SPORTSTÄTTEN Das Eissportzentrum in Oberstdorf ist vom 11.4.2010 bis einschließlich 12.5.2010 geschlossen. Der erste Publikumslauf nach der Schließzeit findet wieder am Montag, dem 17. Mai 2010 statt.
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NEUERÖFFNUNG: DAS „OBERSTDORF-LÄDELE/ INFOSTORE“ AM BAHNHOF Ab dem 10. Mai wird die Tourist-Information am Bahnhof in Oberstdorf zum „Oberstdorf-Lädele/Infostore“. Schon seit längerem wurde überlegt, wie sich die Räumlichkeiten am Bahnhof noch besser nutzen lassen. Die Gäste erwartet mit der Eröffnung im Mai ein ganz neues Ambiente, das zum Stöbern, Informieren und Einkaufen einlädt. Der Startschuss für dieses Projekt fiel in der Februarsitzung des Marktgemeinderates, in der Tourismusdirektorin Dr. Silvia Nolte das Konzept vorstellte. Der Nutzungsvorschlag der Räumlichkeiten stieß allgemein auf große Begeisterung. In den Räumen am Bahnhof sollen dann, zusätzlich zum Tagesgeschäft, auch hochwertige Werbeprodukte und Dienstleistungen verkauft werden. Zusätzlich werden die Öffnungszeiten erweitert. Zukünftig haben die Gäste an sieben Tagen der Woche von 10 bis 17 Uhr eine Anlaufstelle. Tourismus Oberstdorf bietet seinen Gästen so noch mehr Servicequalität. Mit dem neuen Angebot spricht Tourismus Oberstdorf nicht nur Urlauber, sondern auch Tagesgäste, touristische Leistungsträger sowie Einheimische aus dem Ort und der Region an. Die Umsetzung des Plans, aus dem „Oberstdorf-Lädele/Infostore“ ein Erlebniskaufhaus zu machen, ist in drei Phasen aufgeteilt. Am 10. Mai startet mit der Eröffnung die erste Phase, die den Verkauf vorhandener und neuer Qualitätsprodukte wie etwa Wanderkarten oder hochwertige Werbeartikel wie Cappuccino-Becher, Bilderrahmen oder Schirme beinhaltet. Zudem können direkt auf die Allgäu Walser-Card bestimmte Leistungen wie Skipass, Bergbahnticket sowie das GUT-Ticket aufgebucht werden. In der zweiten Phase, die ab dem Januar 2011 startet, ist geplant, die Produktpalette



durch den Verkauf touristischer Dienstleistungen wie Ausflugsfahrten, Tagesprogrammpunkte und den Ticketverkauf zu erweitern. Endgültig zu einem Erlebniskaufhaus wird das „Oberstdorf-Lädele/ e Oberst Infostore“ in Phase drei ab dorf-Lädel dem Januar 2012. Nun sollen zusätzlich noch der Verkauf von Tagungen und Kongressen, ein Komplettservice für die Reise nach Oberstdorf sowie ein kleines gastronomisches Angebot mit Kaffee und Getränken angeboten werden. www.info-



: // eine leckere Brotzeit



: // eine leckere Brotzeit



e



Erfolg verspricht sich Tourismusdirektorin Dr. Silvia Nolte durch die exponierte Lage an Bahnhof, Busbahnhof und Parkplatz P3. Zudem rechnet sie durch die nur wenige Meter entfernte Fußgängerzone mit einem guten Potenzial von Laufkundschaft. „Ich denke, wir sind mit dem „Oberstdorf-Lädele/Infostore“ auf einem guten Weg, unsere Produktpalette auszubauen und so unseren Gästen ein weiteres Plus an Service zu bieten“, so Dr. Silvia Nolte.
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store.oberstdorf.d



Brotzeitbrettchen „Kuh“



Brotzeitbrettchen „Steinbock“



Nordi-Kinder-Capy



SIGG-Flaschen



Vorratsdosen



Puzzle



Autoaufkleber
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SCHULE UND SPORT IN EINKLANG BRINGEN Staatsminister Ludwig Spaenle besuchte Internat und Bundesstützpunkt Der Bayerische Staatsminister für Unterricht und Kultus, Dr. Ludwig Spaenle, besuchte auf Einladung des Landtagsabgeordneten Eberhard Rotter die Eliteschule des Sports Oberstdorf sowie das Skiinternat Oberstdorf. Dabei verschaffte er sich bei einer Diskussionsrunde mit Vertretern des Deutschen Skiverbandes und des Gymnasiums Oberstdorf einen Überblick über die sportlichen und schulischen Fördermöglichkeiten am Bundesstützpunkt des Ortes. Einer der zentralen Punkte dieses Gespräches war die Doppelbelastung der Athleten durch Schule und Sport und die damit auftretenden Probleme. Aufgrund unzähliger Wettkämpfe und Lehrgänge während der Saison haben viele Athleten des Stützpunktes zahlreiche Fehlzeiten in der Schule. Kopfzerbrechen bereitet den Verantwortlichen derzeit das Problem des nächstjährigen Doppeljahrganges mit zwei Abiturprüfungen. Der Minister sicherte den Vertretern des DSV und des Gymnasiums zu, außerplanmäßige Termine und andere Zeitpunkte für die Notenfindung der Athleten zu finden. Es soll ein zeitlicher Rahmen geschaffen werden, in dem es machbar ist, versäumten Stoff nachzuholen und sich trotz der doppelten Belastung auf die anstehenden Prüfungen vorzubereiten. Es wurde auch über die allgemeine zeitliche Belastung mit Schule und Sport diskutiert. Der Impuls dieses Diskussionspunktes kam aus Oberstdorf. Der Kultusminister griff dies auf und begrüßt die Installation einer Arbeitsgruppe aus Vertretern der Eliteschulen des Sports in Bayern, des Kultusministeriums, der Fachverbände, sowie des Olympiastützpunktes Bayerns um Lösungsvorschläge und Problembehandlungen zu finden, die die zeitliche Doppelbelastung in Zukunft miteinander in Einklang bringen soll. Dabei stand das Ziel im Vordergrund, jeden Athleten dabei zu unterstützen, den bestmöglichen Abschluss in Verbindung mit seinem Sport zu erreichen. Nach der Gesprächsrunde wurde Ludwig Spaenle die Möglichkeit gegeben, sich eine schulische Förderungsmaßnahme selbst einmal anzusehen. In den Räumlichkeiten der Erdinger Arena fand ein



Der Staatsminister für Unterricht und Kultus Ludwig Spaenle im Gespräch mit den Athleten (von links) Luca Berg, Johannes Rydzek und Hanna Kolb.



Schulworkshop statt, der es den Athleten ermöglichte, innerhalb einer Woche vieles des im Winter versäumten Stoffes aufzuholen. Mit einem erheblichen Kosten- und Organisationsaufwand durch das Skiinternat und die Deutsche Sporthilfe wurde der Nachführunterricht angeboten. Der Kultusminister nahm die Gelegenheit war, und sprach mit drei Athleten des Bundesstützpunktes, die dieses Angebot in Anspruch nahmen. Luca Berg (Snowboardcross), Hanna Kolb (Skilanglauf) und Johannes Rydzek (Nordische Kombination) schilderten die Problematik der Doppelbelastung aus ihrer eigenen Sicht. Der Minister lobte die Leistung, mit denen die Sportler sowohl die schulische als auch die sportliche Belastung meistern. Ein Beispiel, wie gut Ausbildung und Sport vereinbar sind, verdeutlichte anschließend der Wahloberstdorfer Michael Neumayer. Der Skispringer, der in Vancouver Olympisches Silber mit dem Team gewann, führte die Verantwortlichen durch die „Erdinger Arena“ und berichtete dabei auch von seiner eigenen Situation mit den Problemen der Doppelbelastung. So reduziert er nun in den Monaten April und Mai seine Trainingsumfänge, um für seinen Diplomstudiengang in Betriebswirtschaftslehre an der Fachhochschule Kempten versäumte Prüfungen und Stoff nachzuholen. pb



Restaurant



Am Platzl



Das kleine Steakhaus in Oberstdorf Nebelhornstraße 49 - Telefon (08322) 606288 (Orts-Bushaltestelle „Kohlplätzle“)



Durchgehend warme Küche von 11 - 22 Uhr Große Auswahl an Gerichten vom Schwein, Rind über Pute, Wild-, Fisch- und Nudelgerichte sowie große frische Salatteller



dunkkell öniig Ludwig d Kö Minister Spaenle mit Skispringer Michael Neumayer (in gelb) in der Erdinger Arena. Ferner von links Bürgermeister Laurent O. Mies, Landtagsabgeordneter Eberhard Rotter und hinter Spaenle Peter Bösl, Leiter des Skiinternats.



vom Fass



800 Uhr b 18 Freitags ab



Schweinshaxe O fenfrische Vor lu g) te lun be tel Vo bes ( r auf (nu



ab 7. Mai wieder geöffnet
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A-Z, KURZ & SCHNELL INFORMIERT, Angebot TSV gilt nicht während der Schulferien



A ABFALLENTSORGUNG siehe unter: Containerstandplatz und Wertstoffhof ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI · Mehmet’s Änderungsstüble, Bachstr. 3, Tel. 9876047 · Senatore, Hermann-von-BarthStr. 32, Tel. 8003231 ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST Tel. 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich), bei lebensgefährlichen Notfällen Tel. 08322/19222 ALLGÄU-WALSER-CARD Die intelligente Chip-Gästekarte erhalten Sie unentgeltlich bei Ihrem Gastgeber. Mit ihr erhalten Sie viele kostenlose und ermäßigte Leistungen im gesamten Allgäu. Packageverkauf (Wandern, Skifahren, ÖPNV-Ticket, …) bei Ihrem Gastgeber oder in der Tourist-Information und allen Außenstellen. AMATEURFUNK · Deutscher Amateur Radio Club e.V., D.A.R.C-Ortsverband Oberallgäu, T-12, OV-Frequenz 144, 725 MHz oder DB0ZD (R84) 439,000 MHz, www.darc.de/distrikte/t/12/ ANGELN Erlaubnisschein erhältlich im Radsport Hasselberger, Hauptstr. 7, Tel. 4467 APOTHEKE · Apotheke am Bahnhof, Bahnhofplatz 1, Tel. 2383 · Engel-Apotheke, Nebelhornstr. 1, Tel. 2121 · Hubertus-Apotheke, Weststr. 11, Tel. 4644 · Sonnen-Apotheke, Ecke Haupt-/Weststr. 4, Tel. 9650-0 · Vallis-Apotheke, Poststr. 10, Tel. 940700 ARZT Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich) ATEMLEHRE · Raps Margitta, Lerchenstr. 2, Tel. 1361 · Titscher Maria, Rechbergstr. 9, Tel. 6449 AUSFLUGSFAHRTEN · Brutscher Reisebüro und Omnibusverkehr, Nebelhornstr. 19, Tel. 4811 · DER Deutsches Reisebüro GmbH & Co. OHG, Weststr. 16, Tel. 3011 und 3012 · Probst-Reisen GmbH & Co. KG, Oberstdorfer Str. 3, OT Rubi, Tel. 3620



AUSSTELLUNG · „Bergschau 2037 NN“ in der Fellhorn-Gipfelstation · „Bergschau 830 NN“ im Eingangsgebäude der Breitachklamm im OT Tiefenbach · „Bergschau 813 NN“ im Alten Rathaus · Villa Jauss im Fuggerpark, Fuggerstr., wechselnde Ausstellungen AUTOBETRIEB · Autohaus Allgäu, Mercedes, Sonthofener Str. 23, Tel. 1044 · Auto Besler GmbH, Kfz-Meisterbetrieb, Nebelhornstr. 59, Tel. 7564 · Auto Diethelm GmbH, Sonthofener Str. 21 + 22, Tel. 0171/2613920 · Auto Zobel, Kfz-Meisterbetrieb, freie Werkstatt, Im oberen Winkel 16, Tel. 98660 · Autohaus Hartmann GmbH & Co. KG, Walserstr. 36, Tel. 978040 · Autohaus Mayr GmbH & Co. KG, VW, Audi, Skoda, Peugeot, AgipService-Station, Sonthofener Str. 16, Tel. 96260 · Autohaus Fink e.K., BMW, Sonthofener Str. 22, Tel. 940610 · Hörmann L. GmbH, Kfz-Meisterbetrieb, Walserstr. 20, Tel. 1404 · Reifenservice Oberstdorf, Kfz-Meisterbetrieb, Alpgaustr. 6, Tel. 9408090 AUTOVERMIETUNG · Autohaus Mayr GmbH & Co. KG, VW, Audi, Skoda, Peugeot, AgipService-Station, Sonthofener Str. 16, Tel. 96260 · Esso-Station Mario Karsch, Sonthofener Str. 20a, Tel. 2838, Vermietung Firma Buchbinder



B BAHNHOF siehe unter: Deutsche Bahn AG - DB BALLONFAHRT · Alpen-Ballonsport-Club Allgäu e.V., Postfach 1115, 87515 Sonthofen, Tel. 08321/82622 · Ballon Sport Alpin GmbH, Hans-Böckler-Str. 86, 87527 Sonthofen, Tel. 08321/7091 · Ballonsport Martin, Krottenkopfstr. 2, 87435 Kempten, Tel. 0831/13453 BANK · Allgäuer Volksbank e.G., Oststr. 7, Tel. 4897 · Deutsche Postbank AG, Bahnhofplatz 3, Tel. 0180/3040700 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,09 Euro/ Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich) · HypoVereinsbank AG, Weststr. 5, Tel. 6070 · ING-DiBa Bankautomat im Bahnhof, Bahnhofplatz, Tel. 0180/2784578 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,06 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich)



TELEFON-VORWAHL VON OBERSTDORF: 08322



· Raiffeisenbank Oberallgäu-Süd e.G., Hauptgeschäftsstelle Oberstdorf, Nebelhornstr. 2, Tel. 9644-0 · Sparkasse Oberstdorf, Bahnhofplatz 2, Tel. 9620-0 BAYERISCHES ROTES KREUZ Notarzt- und Rettungsdienst, Krankentransport, Am Gstad 2, Notfalldienst: Tel. 19222 BEHINDERTENTOILETTE Parkplatz „P2“ am Ortseingang, Bahnhof, Postgebäude (Nordeingang), Wandelhalle im Kurpark, Erdinger Arena, Oberstdorf Haus, Alpenrose Tourismuszentrum Tiefenbach, Cinecenter Oberstdorf (Ludwigstr. 7), Breitachklamm/Tiefenbach (unterer Eingang), Fellhornbahn Mittelstation, Fellhornstuben, Nebelhornbahn Bergstation, Kanzelwandbahn/Riezlern, Moorbad Oberstdorf, Oytalhaus, VdK Waldhotel am Christlessee; Almenhof, Rubihorn und Viktoria im OT Rubi. Euroschlüssel im Oberstdorf Haus und in der Tourist-Information am Bahnhofplatz gegen Leihgebühr erhältlich. BERGBAHN · Fellhornbahn GmbH, Faistenoy 10, Tel. 9600-0, akt. InfoTel. 0700/55533888 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,06 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich) · Nebelhornbahn-AG, Nebelhornstr. 67, Tel. 9600-0, akt. Info-Tel. 0700/55533666 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,06 Euro/ Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich) · Söllereckbahn, Kornau-Wanne 8, Tel. 98756, ein Unternehmen der Kur- und Verkehrsbetriebe AG, Nebelhornstr. 55, Tel. 98753 BERGFÜHRER · Alpinschule Oberstdorf, Im oberen Winkel 12a, Tel. 95322 · Aktiv am Berg (Bergschule Oberstdorf), Freiherr-von-Brutscher-Str. 4 (Büro Erste Skischule), Tel. 6126 · Bergführerverein Oberstdorf, Thomas Dünsser, Rechbergstr. 11, Tel. 80672 · Bergschule Oberallgäu, Nebelhornstr. 2, Tel. 08321/4953 · OASE Alpin-Center, Bahnhofplatz 5, am Gleis 1, Tel. 8000980 BERGWACHT · Bergwacht Oberstdorf, Birgsauer Str. 35, Verwaltungs-Tel. 2255, Fax 8968, Notfall-Rettungsdienst: Tel. 0831/19222 BERGWANDERN/-TOUREN in der Saison täglich von Mo.-Fr. (außer feiertags) geführte Wanderungen der Kurverwaltung; Wanderkarte in der Tourist-Information und den Außenstellen erhältlich; Führer, etc. in allen Buchhandlungen Siehe auch unter: Bergführer



BIBLIOTHEK · im Oberstdorf Haus, PrinzregentenPlatz 1, Tel. 700-299, Öffnungszeiten (außer feiertags): Montag 10-12 Uhr, Mittwoch 16-18 Uhr, Freitag 10-14 Uhr (eingeschränkte Öffnungszeiten im April und November) · in der Tourist-Information Alpenrose im Ortsteil Tiefenbach, Rohrmooser Str. 1, Tel. 700-800, geöffnet während der Öffnungszeiten der Tourist-Information BOGENSCHIESSEN · SV 79 Tiefenbach e.V., Auskünfte unter W. und H. Schmidt, Meyersoygasse 8, Tel. 98463 BREITACHKLAMM bei Tiefenbach; eindrucksvolle Schlucht. Erreichbar mit eigenem Pkw, regelmäßige Busverbindungen oder zu Fuß über Reute und Tiefenbach, Tel. 4887 BUND NATURSCHUTZ Reiserstr. 11, Tel. 4338 oder 7449 BUNGY-JUMPING 72 m von der Skiflugschanze; Info und Anmeldung: Tel. 08321/26218 BUS Busverbindungen der RVA-Regional Verkehr Schwaben Allgäu; Fahrpläne sind in der Tourist-Information im Oberstdorf Haus und in den Außenstellen erhältlich



C CAMPINGPLATZ · Campingplatz Oberstdorf, Rubinger Str. 16, Tel. 6525 · Rubi-Camp, M. Zeller, Rubinger Str. 34, Tel. 959202 · Wohnmobilstellplatz Geiger, Enzenspergerweg 10, Tel. 180 CANYONING · ICO (Impuls Company Oberstdorf), Im Wasen 16, 87544 Bihlerdorf, Tel. 08321/87033 · Spirits of Nature, Bergstr. 19, 87545 Burgberg, Tel. 08321/619465 CLUBTREFFEN · Kiwanis-Club Oberstdorf e.V.: Meetings jeden 1. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr, Hotel Filser, Oberstdorf · Kiwanis-Club Oberallgäu: Abendmeeting am 3. Mittwoch im Monat, Hotel Waldesruhe, Oberstdorf. Information: Herr Gutensohn, Tel. 1381 · Lions-Club Oberallgäu: jeden 1. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr, Hotel Prinz-Luitpold-Bad, Bad Hindelang · Lions-Club Sonthofen: jeden 1. Montag im Monat, 19.30 Uhr, Clubzimmer Sonnenalp, Hotel & Resort, Ofterschwang · Rotary-Club Oberstdorf: 1. Montag im Monat Mittagsmeeting im Restaurant „Alte Post“ in Sonthofen, alle weiteren Meetings jeweils mon-
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tags um 19.00 Uhr im Hotel Sonnenbichl, Langenwang CONTAINERSTANDPLATZ zur Entsorgung von Papier, Weiß-, Grün- und Braunglas sowie Alu und Blech. Erkundigen Sie sich gleich nach Ihrer Ankunft bei Ihrem Gastgeber. CURLING · Eissportzentrum Oberstdorf, Rossbichlstr. 2-6, Tel. 700-500



D DATENSCHUTZ Bitte haben Sie Verständnis, dass wir personenbezogene Daten von Gästen nicht weitergeben dürfen. Hierzu gehört auch die Urlaubsanschrift Ihrer Familienangehörigen, Freunde und Bekannten. DEUTSCHE BAHN AG - DB Fahrplanauskunft (gebührenfrei): Tel. 0800/1507090; persönliche Beratung (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,39 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich): 11861 Reisegepäcktransport: Info-Tel. 01805/252253 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,14 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich). Bahnanreise barrierefrei (Mobilitätsservice-Zentrale): Info + Buchung: Tel. 01805/512512 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,14 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich) DEUTSCHER ALPENVEREIN - DAV · Geschäftsstelle Oberstdorf, Karweidach 1, Tel. 6907 DIALYSE · Gemeinschaftspraxis für Dialyse und Nephrologie, Weststr. 28, Tel. 4091 DRACHENFLIEGEN · Oberstdorfer Drachen- und Gleitschirmflieger e.V., Postfach 1112, 87551 Oberstdorf



E EC-GELDAUSGABEAUTOMAT siehe unter: Banken EISSPORTZENTRUM OBERSTDORF Rossbichlstr. 2-6, Tel. 700-500 (mit Publikumslauf) ENERGIEPLATZ an der „Waldesruhe“ ERDINGER ARENA Besichtigung täglich von 10.0018.00 Uhr. Führungen um 11.00 Uhr, Anmeldung erwünscht, Tel. 8090360 ESSEN · Essen auf Rädern, BRK, Tel. 0831/522920



F FAHRRADFAHREN Radtourenvorschläge in der TouristInformation und den Außenstellen kostenlos erhältlich Siehe auch: Verleih Fahrrad/ Mountainbike FITNESS-STUDIO · in form park, Karweidach 1, Tel. 7979



FUNDBÜRO Bahnhofplatz 3 (Postgebäude), Tel. 700-756 FUSSPFLEGE Liste in den Tourist-Informationen erhältlich.



G GARAGE · Eissportzentrum Oberstdorf, Rossbichlstr. 2-6, Tel. 700-500 · Eltrich, Sonthofener Str. 7, Tel. 96640 GEMEINDEVERWALTUNG Markt Oberstdorf, Tel. 700-700, Fax 700-799, www.markt-oberstdorf.de, E-Mail: [email protected] 1. Bürgermeister Laurent O. Mies Oberstdorf Haus, Prinzregenten-Platz 1: Büro des Bürgermeisters, Hauptverwaltung, Finanzverwaltung, Marktbauamt, Standesamt Bahnhofplatz 3: Sicherheits- und Ordnungswesen, Verkehrsüberwachung, Einwohnermeldeamt, Fundamt Gemeindewerke mit Energieversorgung und Wasserversorgung Oberstdorf GmbH, Nebelhornstr. 51-53, Tel. 9110 GEPÄCKSERVICE siehe unter: Deutsche Bahn AG - DB GLEITSCHIRM-TANDEMFLUG · Tandemflüge im Doppelsitzergleitschirm, staatl. gepr. Flugsportlehrer Robert Blum, Rohrmooser Str. 10, Tel. 8139 oder 0175/3656999 · Flyzone-Tandemfliegen mit Profis, Am First 17, Tel. 800533 oder 0151/12766111 GLEITSCHIRMFLUGSCHULE · Gleitschirm-Flugschule Peter Geg GmbH, Am Auwald 1, 87538 Obermaiselstein, Tel. 08326/38036 oder 0172/5203895 GOLF 9-Loch-Platz, bespielbar von Mai bis Oktober. Auskünfte: Club-Sekretariat, Gebrgoibe 1, Tel. 2895. Achtung: Die erforderliche Fahrgenehmigung erhalten Sie im Club-Sekretariat. GOTTESDIENST · Evangelisch: So. 10.00 Uhr; während der Sommersaison: Do. 11.00 Uhr Berggottesdienst (nicht bei Regen) · Katholisch: Sa. 18.30 Uhr; sonnund feiertags 8.00, 9.30, 11.00 und 19.00 Uhr; Mo.-Mi., Fr. 7.15 Uhr; Do. 19.00 Uhr. Kurgottesdienste: Mi. und Fr. 17.00 Uhr. St. Maria Loretto: Di. 19.00 Uhr, Sa. 9.00 Uhr. · Neuapostolisch: So. 9.30 Uhr; Do. 20.00 Uhr siehe auch: Kirche GYMNASTIK · Aerobic: Fr. 19.45 Uhr, Hauptschulturnhalle (Veranstalter TSV) · Gymnastik: Mo. 19.30 Uhr, Damen, Grundschulturnhalle; Mo. 20.00 Uhr, Herren, Hauptschulturnhalle; Di. 20.00 Uhr, Damen, Hauptschulturnhalle; Fr. 20.15 Uhr, jedermann, Grundschulturnhalle (Veranstalter: TSV)



51 · Kleinkinderturnen: Mi. 15.45 Uhr, Mutter-Vater-Kind, Mo. 16.00 Uhr, 4-6 Jahre, Mo. 17.00 Uhr, ab 6 Jahre; je Grundschulturnhalle (Veranstalter TSV) · Seniorensport: Di. 16.00 Uhr, jedermann, Grundschulturnhalle; Fr. 16.45 Uhr, jedermann, 50 Plus, Hauptschulturnhalle; Fr. 18.00 Uhr, jedermann, Hauptschulturnhalle (Veranstalter TSV) · Wirbelsäulengymnastik: nach Rücksprache, Tel. 5568 · in form park, Karweidach 1, Tel. 7979



H HANDY-MOBILFUNK · Geiger, Bahnhofstr. 10, Tel. 6926 · Jacoby, Metzgerstr. 1, Tel. 98174 · Killer, Oststr. 43, Tel. 96290 · O2 Premium-Partner, Nebelhornstr. 9, Tel. 959215 HEILPRAKTIKER Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich) HÜTTEN Aktuelle Informationen über die Berghütten mit Unterkunftsmöglichkeiten erhalten Sie unter: · Enzianhütte, Tel. 700-150 · Fiderepasshütte, Tel. 700-151 · Kemptener Hütte, Tel. 700-152 · Mindelheimer Hütte, Tel. 700-153 · Prinz-Luitpold-Haus, Tel. 700-154 · Rappenseehütte, Tel. 700-155 · Waltenberger Haus, Tel. 700-156



I INFORMATION Hotel-, Informations- und Buchungssystem, 24h-Service am Bahnhof und Infopavillon am Ortseingang siehe auch: Tourismus Oberstdorf INTERNET www.oberstdorf.de E-Mail: [email protected] INTERNET-TERMINAL · Oberstdorf Haus, PrinzregentenPlatz 1, tägl. 9.30-18.00 Uhr · Tourist-Information Alpenrose im OT Tiefenbach, Rohrmooser Str. 1, Tel. 700-800, geöffnet während der Öffnungszeiten der TouristInformation · Oberstdorf@Event, Sonthofener Str. 20, Tel. 97850



J JUGENDHERBERGE · Jugend- und Touristenheim Spielmannsau, Tel. 3015 · Jugendherberge Oberstdorf, Kornau 8, Tel. 2225



K KAHNFAHREN auf dem Freibergsee, Kahnverleih am Strandbad



KANUFAHREN siehe unter: Wildwasserschule KARTENVORVERKAUF · Tourist-Information im Oberstdorf Haus, Tel. 700-290, E-Mail: [email protected] · Oberstdorf Tourismus GmbH, Tel. 700-261 KEGELN · Schützenhaus, Rossbichlstr. 8, Tel. 9408222 · Mayer’s Ein Lokal, in form park & Kegeln, Karweidach 1, Tel. 7979 KINDER-CLUB · Isi’s Kinder-Club, Bachstr. 3, Tel. 800733 · Nordi-Club im Oberstdorf Haus, geöffnet zu den Ferienzeiten, Info-Tel. 700127 KINDER- UND JUGENDNOTRUF bundesweit kostenlos aus dem deutschen Festnetz, Tel. 0800/6522265, 24 Stunden personell besetzt KINDERBETREUUNG · Familien-Pflegewerk, Betreuung von Kindern und Haushalt, Tel. 08321/723770 KINDERFERIENPROGRAMM Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. KINDERSPIELPLATZ an der Flachsröste, Frh.-v.-BrutscherStraße, Café Karatsbichl, Fellhornbahn/Mittelstation, Nebelhornbahn/ Höfatsblick, Söllereckbahn/Talstation, Skiflugschanze, am Waldfestplatz im OT Tiefenbach, Waldspielplatz „Wichteltreff“ im OT Reichenbach KINO · Cinecenter-Oberstdorf, Ludwigstr. 7, Ticket-Hotline Tel. 800333, Programm-Info Tel. 800666 · Kurfilmtheater Oberstdorf, Oststr. 6, Tel. 978970 KIRCHE · Evang. Christuskirche, Frh.-v.-Brutscher-Str. 7; Pfarramt: Paul-Gerhardt-Str. 1, Tel. 1015, Pfarrer Markus Wiesinger · Evangelische Gästeseelsorge, Paul-Gerhardt-Str. 3 (Haus Alpina), Tel. 987809, Pfarrer Roland Sievers und Daniela Dietz-Sievers · Kath. Pfarrkirche St. Johannes Baptist, Marktplatz; Pfarramt: Oststr. 2, Tel. 977550, Pfarrer Peter Guggenberger · Katholische Kurseelsorge, Weststr. 7-9 (Allgäuhaus), Tel. 3483, Pater Peter Wagner SAC · Neuapostolische Kirche, Trettachstr. 25, Tel. 5865 · St.-Loretto-Kapellen, Lorettostraße, Tel. 977550 siehe auch: Gottesdienste KLEIDERBAZAR jeden 1. und 3. Montag im Monat, 14.30-17.30 Uhr, Kolpinghaus, Obere Bahnhofstr. 10
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MAGAZIN KLETTERN · Kletterwand im Eissportzentrum Oberstdorf, Rossbichlstr. 2-6, Tel. 700-500 · in form park, Karweidach 1, Tel. 7979 · Klettergarten „Burgbichl“ in der Nähe des P1 am Ortseingang · Klettergarten „Sulzburg“ in Tiefenbach, nur für Geübte, siehe: Programme der Bergschulen · Skywalk-Hochseilpark in der Erdinger Arena, Am Faltenbach 27, Tel. 8090360



KRANKENKASSE Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich)



KLINIK Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich)



KULTURGEMEINDE · Kulturgemeinde Oberstdorf e.V., Herr Janssen, Postfach 1568, 87555 Oberstdorf, Tel. 08324/952825



KNEIPP-TRETBECKEN · Wassertretanlagen mit Armbad: - am Mühlenweg (Nähe Nebelhornbahn-Talstation, Minigolfplatz); - im Jaussgarten (Kneippwiese, Fuggerstraße); - Moorwasser-Badeanstalt am Moorweiher (innerhalb der Badeanstalt); - in den Loretto-Wiesen · nur Armbad: - am Sebastian-Kneipp-Weg beim Oberstdorf Haus; - am Wanderweg von Oberstdorf nach Schöllang, östlich von Rubi; - auf dem Wanderweg von Gruben nach Dietersberg; - auf dem Weg vom Renksteg zum Freibergsee; - im OT Tiefenbach, Rohrmooser Str. 28 KNEIPPVEREIN · Geschäftsstelle Kurverwaltung, Prinzregenten-Platz 1, Tel. 700-226 KÖRPERMEDITATIONEN · Schule für Körpermeditationen: Ayurveda, Feldenkrais, CraniosacralBalancing, Zen-Shiatsu/Akupressur, Maximilianstr. 17, Tel. 98074 KONZERT UND TANZ regelmäßige Tanz-Abende mit Live-Musik sowie Konzerte der Musikkapellen in Oberstdorf und in den Ortsteilen siehe: Veranstaltungskalender KOSMETIK Liste in den Tourist-Informationen erhältlich



KRANKENPFLEGE · Ambulante Alten- und Krankenpflege, Im Haslach 2, Tel. 2405 · BRK-Sozialstation, Tel. 08323/969411, 24-h-Bereitschaft · Sozialstation der Caritas und Diakonie, Tel. 08321/660120



KUR- UND KONGRESSZENTRUM siehe: Tourismus Oberstdorf KUREINRICHTUNGEN Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich) KURKONZERT siehe: Programm im Veranstaltungskalender KURVERWALTUNG siehe: Tourismus Oberstdorf KUTSCHFAHRTEN · Boxler, Ponyhof, Am Dummelsmoos 37, Tel. 96210 · Blattner, Oststr. 37, Tel. 8635 · Kreittner, Fischerstr. 8, Tel. 3533 · Schuster, Hochstiftstr. 1, Tel. 0171/3623415 · Dornach, Oibweg 15, Tiefenbach, Tel. 5477 · Steiner, Falkenstr. 6, Tiefenbach, Tel. 4153 (nur von Sept.-April) · Topper, Wasachstr. 30, Tiefenbach, Tel. 3220



L LAUFTREFF/WALKING für jedermann: Mi. 19.00 Uhr (AprilSeptember), Treffpunkt: Dummelsmoosbrücke (bei jeder Witterung), 8 Klassen (Veranstalter TSV) LINIENBUSVERKEHR · Regionalverkehr Schwaben-Allgäu GmbH (RVA), Poststr. 4, Tel. 96770



M



KRANKENGYMNASTIK Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich)



MARKTBÄHNLE Buchung und Info: Schütz u. Vogler GbR, Heimenhofenstr. 3, Tel. 2726 oder 0171/5855363



KRANKENHAUS · Klinik Oberstdorf, Trettachstr. 16, Tel. 08322/7030, Innere Medizin, Allgemeine und Unfallchirurgie, Proktologie, Anästhesie, Ästhetische Chirurgie, Intensivabteilung, Venenund Hernienchirurgie, Orthopädie, Oralchirurgie, Hals-Nasen-Ohren, Physikalische Therapie



MINIATURGOLF · Miniaturgolfplätze im Fuggerpark, Tel. 0160/93302208 und Nähe Nebelhornbahn-Talstation, Tel. 80389



MASSAGE Liste in den Tourist-Informationen erhältlich



MOUNTAINBIKE-TOUR · Event-Agentur, Martin Kerschbaumer, Nebelhornstr. 38, Tel. 0176/51297466



· Wintersportschule Oberstdorf, Bernd und Andreas Häussler, Tel. 959340 MUSEUM · Alpin-Museum, Oytal 1, Tel. 80381, geöffnet während den Öffnungszeiten des Oytalhauses 9.00-17.00 Uhr · Bergbauernhaus Gerstruben, geöffnet samstags 13.00-16.00 Uhr (Mai-Oktober) · Heimatmuseum, Oststr. 13, Tel. 2218 oder 2226, Öffnungszeiten: Di.-Sa. 10.00-12.00 Uhr und 14.0017.30 Uhr (an Sonn- und Feiertagen bei Regenwetter wie werktags geöffnet; im April, November und Dezember eingeschränkte Öffnungszeiten) · Schnaps-Museum, Schraudolphstr. 8, Tel. 959322, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr, Sa. 10.0013.00 Uhr, So. + Feiertage 13.0016.00 Uhr (nur in der Saison)



N NATURFÜHRUNGEN · Allgäunah, Irmela Fischer, Im Steinach 14, Info und Anmeldung: Tel. 606883 oder 0160/98939467 NATURKOST · Renner, Nebelhornstr. 15, Tel. 606113 NATURLEHRPFAD zwischen Bergkristall und Freibergsee, am Moorweiher, am Nebelhorn, Fellhorn und am Söllereck NORDIC WALKING · Becker Uschi, Zweistapfenweg 9, Tel. 940163 (Nordic-Walking-DSVTrainer der INWA) · Blum Gabi, Rohrmooser Str. 10, Tel. 8139, Nordic-WalkingInstructorin des DNW-Verbandes · Erste Skischule Oberstdorf, Fidel u. Claudia Joas, Frh.-v.-BrutscherStr. 4, Tel. 7399 · Hamm Monika, Reithallenweg 5d, Tel. 0171/4731692, Nordic-WalkingInstructorin des DNW-Verbandes · Neue Skischule Oberstdorf, Konni Eggensberger, An der Nebelhornbahn, Oststr. 39, Tel. 2737 · Schneesportschule Seealpe/Nebelhorn, Nebelhornstr. 30, Tel. 986065 oder 08321/89140 · Skiclub Oberstdorf, Am Faltenbach 27, Tel. 8090100 · Sport Reichl, Weststr. 14, Tel. 8223, geprüfter NW-Trainer · Wintersportschule Oberstdorf, Bernd und Andreas Häussler, Kornau-Wanne 3a, Tel. 959340 · Zint Günter, Wasachstr. 3, Tel. 800378 oder 0172/8463166 (Nordic-Walking-Instructor der INWA)



O ÖPNV-TICKET Broschüre in den Tourist-Informationen erhältlich



OBERSTDORF EVENT · Oberstdorf Event GmbH, Touristik, Beratung, Entwicklung und Dienstleistung, öffentlicher InternetZugang, Sonthofener Str. 20, Tel. 97850 OBERSTDORF HAUS siehe: Tourismus Oberstdorf OBERSTDORF MAGAZIN Information in Wort und Bild für Gäste und Einheimische, erscheint monatlich, jeweils am letzten Freitag eines Monats. Jahresabonnement „Oberstdorf Magazin“, Tel. 700-127 OBERSTDORFER MUSIKSOMMER Kartenvorverkauf: PrinzregentenPlatz 1, Tel. 700-290; Info: Festivalbüro, Bahnhofplatz 3, Tel. 700-467, Fax 700-448 ORTHOPÄDIE-SCHUHTECHNIK · Schuhhaus und Orthopädie Imminger, Weststr. 26, Tel. 978270



P PARKPLATZ Fellhornbahn (unbewacht, gebührenpflichtig), Faistenoy (unbewacht, gebührenpflichtig), Söllereckbahn (bewacht, kostenlos), Eissportzentrum (unbewacht, gebührenpflichtig), Renksteg-Waldparkplatz (unbewacht, gebührenpflichtig), Renksteg-Grüne Gasse (unbewacht, gebührenpflichtig), Skiflugschanze (unbewacht, gebührenpflichtig). · Für Behinderte: Sonthofener Str. (P1, P2), am Sachsenweg, am Mühlacker, am Bahnhof, an der evang. Kirche, am Rathaus, Ecke West-/Luitpoldstr. · Tiefgarage: Eissportzentrum Oberstdorf, Rossbichlstr. 2-6, Tel. 700-500 Kostenloser Parkschein für Gäste mit Oberstdorfer Gästekarte in den Tourist-Informationen erhältlich für die Parkplätze P1 und P2, an der OybeleHalle, Renksteg/Grüne Gasse, Renksteg/Wald, Langlaufstadion Ried, Skiflugschanze, Faistenoy und Fellhornbahn PARTNERSCHAFTSORT Megève in Savoyen/Frankreich, seit 1970 POLIZEI · Polizeiinspektion Oberstdorf, Bahnhofplatz 4, Tel. 9604-0 POLIZEI- UND SPORTHUNDEVEREIN Übungsplatz am Renksteg, Tel. 5924; Ansprechpartner: Herr Topper, Tel. 08324/1471, Gäste willkommen PONYREITEN April bis November: · Boxler Ponyhof, Am Dummelsmoos 37, Tel. 96210 · Spielmannsau Berggasthof, Tel. 3015 oder 96030 POST · Deutsche Post AG (Postbank AG), Bahnhofplatz 3, Tel. 01802/3333 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,06 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich)
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PSYCHOLOGE Liste in den Tourist-Informationen erhältlich. Hotline für ambulante und ärztliche Versorgung 01805/191212 (gebührenpflichtig, Festnetzpreis 0,12 Euro/Min., andere Preise aus Mobilfunknetzen möglich)



R RAFTING · ICO (Impuls Company Oberstdorf), Im Wasen 16, 87544 Bihlerdorf, Tel. 08321/87033 · Spirits of Nature, Bergstr. 19, 87545 Burgberg, Tel. 08321/619465 RAT UND HILFE · Anonyme SelbsthilfegruppenMeetings in der Adula-Klinik, In der Leite 6, Tel. 7090, z.B. Anonyme Alkoholiker und andere 12-Schritte-Gruppen · AA (Anonyme Alkoholiker): Meeting jeden Dienstag und Samstag um 19.00 Uhr in der Adula-Klinik · AL-ANON (Familiengruppe): Meeting jeden Sonntag um 19.00 Uhr in der Adula-Klinik · NA (Drogen- u. Medikamentenabhängige): Meeting jeden Mittwoch, Freitag und Sonntag um 19.00 Uhr in der Adula-Klinik REFORMHAUS · Renner, Nebelhornstr. 15, Tel. 606113 REINIGUNG · Brugger Textilien, Hauptstr. 5, Tel. 4805 · Huskic Reinigungsservice, Textil-Schnellreinigung, Weststr. 7-9, Tel. 4358 REISEBÜRO · Brutscher Reisebüro und Omnibusverkehr, Nebelhornstr. 19, Tel. 4811 · Carinas Reisewelt, Enzenspergerweg 10, Tel. 9870872 · DER Deutsches Reisebüro GmbH & Co. OHG, Weststr. 16, Tel. 3011 und 3012 · Schäfer Reisebüro, Weststr. 20, Tel. 987660 REISELEITUNG · Andreas-Arnold Elisabeth, Reiseleiterin und Busbegleitung bei Allgäu-Ausflügen, Tagestouren und Wanderungen, Gästeführungen. Preise nach Vereinbarung, Tel. 95258 REITEN · Alpen-Reiterhof St. Georg in Tiefenbach, Lochwiesen 2, Tel. 9780530 RODELBAHN · SöllereckRodel (Ganzjahresbetrieb), Talstation Söllereckbahn, Tel. 98756



S SANITÄTSHAUS · Gesundheits Eck oHG, Ludwigstr. 2, Tel. 9408032 SAUNA Liste in den Tourist-Informationen erhältlich



SCHACH · Schachtisch im Oberstdorf Haus, Prinzregenten-Platz 1; Frau Vogler, Obere Bahnhofstr. 5, Tel. 2700, jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr SCHLÜSSELDIENST · Juchheim Ralf, Schlüsseldienstmeisterbetrieb, Bachstraße 5, Tel. 2771 SCHUHREPARATUR · Schuhhaus und Orthopädie Imminger, Weststr. 26, Tel. 978270 · Juchheim Ralf, Schuhmacherfachbetrieb, Bachstr. 5, Tel. 2771 SCHWIMMEN · Freibergsee-Badeanstalt (Naturbadesee, Nichtschwimmerbecken, Liegewiese, Kiosk, Bootsverleih) · Moorschwimmbad Oberstdorf, Am Rauhen beim Moorweiher, Tel. 4863 · Moorschwimmbad Reichenbach, Tel. 08326/1509 · Oberstdorf Therme, Promenadestr. 3, Tel. 606960, www.oberstdorf-therme.de · Öffentliches Wellness-Center Schellenberg, Schellenbergerstr. 2, Tel. 96370 SENIOREN- UND BEHINDERTENBEAUFTRAGTE · Annegret Hein, Kornau 40a, Tel. 986811 oder 0160/7785644, Sprechzeiten im sozialen Bürgerbüro, Bahnhofplatz 3, jeden Donnerstag 14.30-16.00 Uhr SENIORENHEIM · BRK, Haus der Senioren, Holzerstr. 17, Tel. 9799-0 · Haus am Mühlbach, Senioren- und Pflegeheim, Mühlbachstr. 12, OT Tiefenbach, Tel. 60600 · ASB-Seniorenzentrum - Haus Herbstsonne, Rettenberger Str. 25, Tel. 98770 SKIFLUGSCHANZE · Heini-Klopfer-Skiflugschanze mit Sesselbahn und Schrägaufzug, Tel. 3891, ein Unternehmen der Kur- und Verkehrsbetriebe AG, Nebelhornstr. 55, Tel. 98753 SOLARIUM Liste in den Tourist-Informationen erhältlich SPORTABZEICHEN Mo. und Fr. 18.00 Uhr, GymnasiumSportplatz - Nur bei guter Witterung (Veranstalter: TSV) STICKKURS · Handstick-Atelier, Heidi Baumgartner, Handstickmeisterin, Schellenbergerstr. 13, Tel. 4668



T TANKSTELLE · Autohaus Mayr GmbH & Co. KG, VW, Audi, Skoda, Peugeot, AgipService-Station, Sonthofener Str. 16, Tel. 96260 · Esso-Station Mario Karsch, Sonthofener Str. 20a, Tel. 2838, Vermietung Firma Buchbinder TAXI · Taxizentrale Oberstdorf GbR, Bahnhofplatz 1b, Tel. 98210



53 · Dachs, Alpgaustr. 8, Tel. 4747 · Probst-Reisen GmbH & Co. KG, Oberstdorfer Str. 3, OT Rubi, Tel. 3620 TENNIS · Tennisplätze im Ort, Fuggerstraße, Tel. 3365, 5 Sandfreiplätze, Tennislehrer · in form park, Karweidach 1, Tel. 7979 TIERARZT · Asböck Dr. med. vet. Barbara, Alpgaustr. 2, Tel. 4295 oder 0172/8310786, Tel. privat 6487, Kleintierpraxis · Gessler Dr. Hermann und Dr. Maximiliane, Blumengasse 2, Tel. 7747 TIERHEILPRAKTIKER · Schwendinger Alexa, Birgsauer Str. 8, Tel. 1660, Mobil: 0172/8404488, Tierheilpraxis der Homöopathie für Pferde und Hunde, Mitglied THP TIERSCHUTZVEREIN · Tierschutzverein Oberstdorf mit Kleinwalsertal und Umgebung e.V., Geschäftsstelle: Kornau 32, Tel. 80492 TISCHTENNIS Schüler: Di. 18.00-19.30 Uhr u. Do. 18.30-20.00 Uhr; Damen/Herren: Di. 19.30-21.30 Uhr u. Do. 19.3021.00 Uhr; jeweils in der Grundschulturnhalle (Veranstalter: TSV) · Öffentliche Tischtennisplatten: Miniaturgolfplatz im Fuggerpark, Kinderspielplatz an der Flachsröste, Moorbad Oberstdorf, am Rauhen beim Moorweiher (nur für Badegäste) TOURISMUS OBERSTDORF · Oberstdorf Haus, PrinzregentenPlatz 1, Tel. 7000, Fax 700-236, Internet: www.oberstdorf.de, E-Mail: [email protected] · Tourismusdirektorin: Dr. Silvia Nolte · Tourist-Information, Prinzregenten-Platz 1, Tel. 7000 · Tourist-Information am Bahnhofplatz 3, Tel. 700-417 · Kartenvorverkauf, Prinzregenten-Platz 1, Tel. 700-290 · Alpine Beratungsstelle, Prinzregenten-Platz 1, Tel. 700-200 · Tourist-Information Alpenrose im OT Tiefenbach, Rohrmooser Str. 1, Tel. 700-800, Fax 700-801 · Tourist-Information im OT Schöllang, Schelchwangweg 1, Tel. 08326/7197 · Kongresse, Tagungen, Vermittlung Kur- und Kongresszentrum mit Konferenzräumen, PrinzregentenPlatz 1, Tel. 700-260 TRIMMEN/JOGGING Trimm-dich-Weg: Rundkurs mit 20 Übungsstationen im OT Reichenbach



V VERLEIH BERGSCHUHE · Kiesel Sportgeschäft, Oststr. 18, Tel. 7603



VERLEIH FAHRRAD/ MOUNTAINBIKE · Auer, Lochbachstr. 3, Tel. 3561 · Gästehaus Geiger, Frohmarkt 5, Tel. 988470 (Verleih von Elektrofahrrädern) · Hasselberger, Hauptstr. 7, Tel. 4467 · Heckmair, Nebelhornstr. 46, Tel. 2210 · Kreittner, Fischerstr. 8, Tel. 3533 VERLEIH INLINE-SKATES · Kiesel Sportgeschäft, Oststr. 18, Tel. 7603 VERLEIH KINDERTRAGEKRAXE · Allgäuer Holzstadel (Verleih Bollerwagen), Weststr. 2, Tel. 96690 · Brutscher Sportgeschäft, Nebelhornstr. 33a, Tel. 98333 · Fellhornbahn GmbH, Faistenoy 10, Tel. 9600-0 · Huber Sportgeschäft, Nebelhornstr. 11, Tel. 5381 · Kiesel Sportgeschäft, Oststr. 18, Tel. 7603 · Nebelhornbahn AG, Nebelhornstr. 67, Tel. 9600-0 VERLEIH ROLLSTUHL · Gesundheits Eck oHG, Ludwigstr. 2, Tel. 9408032 · Haus Altstetter, Frau Rieber, Hauptstr. 14, Tel. 5196 (Scooter/Rollator)



W WÄSCHEREI/HEISSMANGEL · Michel SB-Münzwaschsalon, Allgäu-Haus, Weststr. 7-9, Tel. 1428 · Nebelhorn Wäscherei, Nebelhornstr. 59 (Nebelhorngaragen), Tel. 4177 WALKING siehe unter: Lauftreff/Walking WANDERKARTE In den Tourist-Informationen sowie im Buchhandel erhältlich WANDERN siehe unter: Bergwandern/-touren WERTSTOFFHOF Zur Entsorgung von Wertstoffen, Am Klingenbichl 2, Öffnungszeiten: Mo.-Do. 15.00-17.00 Uhr, Fr. 14.0017.00 Uhr, Sa. 9.00-12.00 Uhr, an Feiertagen geschlossen WETTERDIENST · Deutscher Wetterdienst, Wetterstation Oberstdorf, Tel. 809228, Wetteransage: Tel. 1221 WILDWASSERSCHULE · Wildwasserschule Oberstdorf, Plattenbichlstr. 14, Tel. 98262 WOHNMOBILSTELLPLATZ siehe unter: Campingplatz



Z ZAHNARZT Liste in den Tourist-Informationen erhältlich ZILGREI Selbsthilfe bei Muskel-, Gelenk- und Nervenschmerzen; Hildegund Löwenstein-Herrmann, Zilgrei-Lehrerin, Kursleiterin, Tel. 5568
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DIE EHRENTAFEL DIE EHRENNADEL VON OBERSTDORF ERHIELTEN:



BRONZE 10. AUFENTHALT: · Frau Maria und Herr Alfons Naerdemann aus Luenen (Haus Alpenland, Im Haslach 5) · Frau Anette und Herr Dominik Rolle aus Luenen (Haus Alpenland, Im Haslach 5) · Frau Petra und Herr Holger Bachmaier aus Heddesheim (Vogler Marlene, Lochbachstr. 32) · Frau Angela Jöstlein aus Naperville/USA (Schüle’s Gesundheitsresort & Spa, Ludwigstr. 37– 41a) · Frau Monika, Herr Klaus-Peter und Andre Frings aus Neustadt (Ferienwohnungen Blattner, Sonnenstr. 8a) · Frau Anette und Herr Dittmar Müller aus Wüstenzell (Parkhotel Frank, Sachsenweg 11) · Frau Anja Raker und Herr Alexander Hübner aus Unna (Haus Kling, Weststr. 41) · Frau Marita Austermann aus Bielefeld (Haus Schmid, Kirchstr. 2) · Frau Herta Stahl aus Süssen (Parkhotel Frank, Sachsenweg 11) · Frau Helga und Herr Dieter Winneknecht aus Staufenberg (Parkhotel Frank, Sachsenweg 11) · Frau Elke und Herr Hermann Heimbach aus Düsseldorf (Parkhotel Frank, Sachsenweg 11) · Frau Gisela und Herr Herold Goerigk aus Singen (Haus Katharina, Prinzenstr. 9) · Frau Gisela und Herr Werner Lachmann aus Osnabrück (Haus Katharina, Prinzenstr. 9) · Frau Annemarie Kotzold aus Dortmund (Schüle’s Gesundheitsresort & Spa, Ludwigstr. 37– 41a) · Frau Andrea und Herr Thorsten Englhart aus Bremen (Berghof Rietzler, Falkenstr. 16) · Frau Marianne und Herr Günter Tiekötter aus Bielefeld (Ferienwohnungen Zobel, Obere Bahnhofstr. 2) · Frau Cilly Looks aus Rhede (Parkhotel Frank, Sachsenweg 11) · Frau Renate und Herr Ulrich Herzig aus Mannheim (Parkhotel Frank, Sachsenweg 11)



· Frau Roswitha und Herr Siegfried Hoff aus Meckesheim (Burlefinger Joachim, Reichenbach 50) 11. AUFENTHALT: · Frau Anita Krugel aus Wuppertal (Gasthaus-Café Kühberg, Oytalstr. 2) · Frau Angelika und Herr Jörg-Peter Krugel aus Wuppertal (Gasthaus-Café Kühberg, Oytalstr. 2) · Herr Heinzkarl Schnelke aus Potsdam (Schüle’s Gesundheitsresort & Spa, Ludwigstr. 37– 41a) 14. AUFENTHALT: · Herr Dr. Wolfram Dufner aus Konstanz (Schüle’s Gesundheitsresort & Spa, Ludwigstr. 37– 41a) 15. AUFENTHALT: · Frau Margaritha und Herr Wilhelm von Kalckstein aus Konstanz (Schüle’s Gesundheitsresort & Spa, Ludwigstr. 37– 41a) 17. AUFENTHALT: · Herr Günter Ziegenhagen aus Leipzig (Gasthaus-Café Kühberg, Oytalstr. 2) 18. AUFENTHALT: · Herr Konstantin Müller aus Speyer (Gästehaus Hilbrand, Clemens-Wenzeslaus-Str. 9)



SILBER 20. AUFENTHALT: · Frau Heidemarie Rietig aus Schloss Holte-Stukenbrock (Parkhotel Frank, Sachsenweg 11) · Frau Helga und Herr Günter Kohlmann aus Essen (Ferienwohnung Raps, Reithallenweg 1) · Frau Magda und Herr Hans Jürgen Weißling aus EdingenNeckarhausen (Landhaus Menz, Krappberg 1a) · Frau Helga Behrmann und Herr Heinz Kluck aus Grasberg (Haus Heidi, Gelbe Buind 3) · Frau Brigitte und Herr Karl Hochwart aus Bad Soden (Parkhotel Frank, Sachsenweg 11) · Frau Julia Felicitas Müller aus Speyer (Gästehaus Hilbrand, Clemens-Wenzeslaus-Str. 9)



jeden Montag + Donnerstag ab 18.30 Uhr Allgäuer Spezialitäten



Telefon 08322-96870 - www.brunnenhof-oberstdorf.de
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Auf Wunsch senden wir Ihnen unsere neuen Angebote zu.



Fellhornstraße 36



Zweistapfenweg 11



Fellhornstraße 26



Alle Häuser liegen ca. 50 m voneinander entfernt herrlich ruhig am südlichen Ortsrand von Oberstdorf mit einzigartigem Blick in die Wiesen und Berge.



Fam. Suedes und Riegert . 87561 Oberstdorf / Allgäu . Tel. 08322/9602-0 . Fax 08322/9602-18 . www.alpenhof-oberstdorf.de 21. AUFENTHALT: · Frau Manuela und Herr Gerhard Haerter aus Baerenbach (Ferienwohnungen Baldauf, Am Dummelsmoos 11) 22. AUFENTHALT: · Frau Irmgard Britz aus Köln (Hotel Hahnenköpfle, Finkenstr. 11) · Anna-Elisabeth Müller aus Speyer (Gästehaus Hilbrand, Clemens-Wenzeslaus-Str. 9) 23. AUFENTHALT: · Frau Margaretha und Herr Heinz Loch aus Köln (Landhaus Leising, Rechbergstr. 6) · Frau Ingrid Schwarz aus Aachen (Schüle’s Gesundheitsresort & Spa, Ludwigstr. 37– 41a) 24. AUFENTHALT: · Frau Birgit und Herr Edgar Buchbach aus Meinhard (Landgasthof Almenhof, Oberstdorfer Str. 18) 25. AUFENTHALT: · Frau Annette und Herr Frank Grosse-Beck aus Bottrop (Sonneninsel, Reute 11) · Frau Lieselotte Hündgen aus Wuerselen (Gästehaus Sebastian, Zu den Höfen 1) · Herr Markus Müller aus Speyer (Gästehaus Hilbrand, Clemens-Wenzeslaus-Str. 9)



GOLD 30. AUFENTHALT: · Frau Ursula und Herr Wolfgang Dudek aus Hannover (Parkhotel Frank, Sachsenweg 11) · Herr Jürgen Dittrich aus Marschacht (Parkhotel Frank, Sachsenweg 11) · Frau Barbara und Herr Dieter Neuser aus Neuss (Parkhotel Frank, Sachsenweg 11) · Frau Gerti und Hans Lange aus Essen (Horle Barbara und Claus-Peter, Amselweg 3) 32. AUFENTHALT: · Herr Manfred Stein aus Duisburg (Gästehaus Joachim, Wannackerstr. 11) 35. AUFENTHALT: · Frau Walburga und Herr Erwin Klein aus Winningen (Landgasthof Almenhof, Oberstdorfer Str. 18) · Frau Renate Lang aus Schwetzingen (Haus Alpenglühn, Wittelsbacher Str. 4) 37. AUFENTHALT: · Frau Sabine und Herr Detlef Post aus Ahlen (Gästehaus Neidhart, Oberstdorfer Str. 20)



SILBER MIT SILBERKRANZ 45. AUFENTHALT: · Frau Martina Müller aus Speyer (Gästehaus Hilbrand, Clemens-Wenzeslaus-Str. 9)



46. AUFENTHALT: · Frau Berti Küppers aus Köln (Gästehaus Blattner, Schraudolphstr. 4)



EHRENKURGÄSTE 50. AUFENTHALT: · Frau Edda und Herr Werner Köbel aus Rosbach (Landgasthof Almenhof, Oberstdorfer Str. 18) 75. AUFENTHALT: · Frau Inge und Herr Karl Ohlinger aus Ludwigshafen (Gasthaus Kühberg, Oytalstr. 2) · Frau Hildegard Haardt aus Ludwigshafen (Gasthaus Kühberg, Oytalstr. 2)



DER MEDAILLENSPIEGEL DAS WANDERABZEICHEN VON OBERSTDORF ERRANGEN: FÜR 200 KM Rainer Thomas aus Winsea/Aller FÜR 1000 KM Gerhard Bebst aus Kempten DAS SKIWANDERABZEICHEN VON OBERSTDORF ERRANGEN: FÜR 50 KM Frauke Heyel aus Helgoland FÜR 500 KM Gerhard Bebst aus Kempten



IMPRESSUM HERAUSGEBER: Tourismus Oberstdorf Oberstdorf Haus Prinzregenten-Platz 1 87561 Oberstdorf Tel. 08322/700-0 www.oberstdorf.de REDAKTION: Miriam Frietsch Wolfgang Ländle Kurt Reich Elke Wiartalla KONZEPT & GESTALTUNG: MS&P GmbH Creative Consultants www.ms-p.biz TITELFOTO: Photographie Monschau



GESAMTHERSTELLUNG UND VERANTWORTLICH FÜR DIE ANZEIGEN: EBERL PRINT GmbH Kirchplatz 6 87509 Immenstadt FOTOBEITRÄGE DIESER AUSGABE: Archiv DAV Erdinger Arena Photographie Monschau Kurt Reich SIO Elke Wiartalla Tourismus Oberstdorf Simone Gunst – www.mediavia.de
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magazin 

20.12.2013 - Island â€“ in der NÃ¤he des Polarkreises im Atlantik gelegen â€“ ist ..... hin zur anspruchsvollen, steilen Weltcup-Strecke) â€¢ Snow-Funpark â€¢ ...
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MAGAZIN 

24.02.2012 - Golf medical coach ...... Karriere 1980 mit seiner ersten. Ausstellung von ...... Frau Karin und Herr Bernd-Rainer Kaninck aus Hamburg.










 


[image: alt]





swissICT Magazin swissICT Magazin 

08.12.2016 - den Arbeitsmarkt zu sein. Und Bootcamp ... ten; davor wird der Bund gar nicht bereit sein. Es mÃ¼ssen ..... ren, weltweit einzigartigen und paten-.
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MAGAZIN 

Maske, sondern der Operette die Melodien wieder schenkt .... Menschen ein vielfÃ¤ltiges Repertoire, sÃ¤ngeri- ... die Person, der Mensch und der Musiker Franz.
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magazin 

25.05.2012 - Dabei ist auch Stefan Huber,. GeschÃ¤ftsfÃ¼hrer der ..... MatinÃ©e mit Robert Kucharski am Klavier ... Piano-Time mit Robert Kucharski (auÃŸer 12.6., 19.6.) ...... Information. J. JUGENDHERBERGE. Â· Jugend- und Touristenheim.
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magazin 

24.04.2015 - 5.5./12.5./19.5. Uhrzeit: 10 Uhr. Treffpunkt: Oberstdorf Haus. Dauer: ca. 2 Stunden. Kosten: 18 R ...... Hier ist â€ždicke. Luftâ€œ im wahrsten Sinne des ...
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MAGAZIN 

11.10.2011 - Bereits zum vierten Mal hat der Verein der einheimischen Ver- mieter Oberstdorfs ..... Fabian Diet (II b) weitere Oberstdorfer in den folgenden ...
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magazin 

27.09.2013 - Frau Anna Maria und Herr GÃ¼nter clever aus Hoexter. (Hilde und Franz Graf, Am Dummelsmoos 27). Â· Frau Magda und Herr Ronald Bernsee ...
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swissICT Magazin swissICT Magazin 

08.12.2016 - Und Bootcamp bedeutet hier: Totaler Fokus, hoch intensives Arbeiten und praxisorientiertes Lernen. ..... ren, weltweit einzigartigen und paten-.
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magazin - Dachser 

auch noch in England, Frankreich, Österreich, Skandi - navien, Ungarn und Polen mit großem Erfolg ..... wie beispielsweise bei Feuerwehren, Rettungsdiensten,. Spe zi aleinsatzkommandos der Polizei oder ... Die Erfahrungen von Feuerwehren oder Spezial
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Magazin - PDFDOKUMENT.COM 

Die Coverstory steht diesmal ganz im Zeichen des. FÃ¼hrungswechsels an der Spitze der WU. Rektor. Christoph Badelt zieht nach seiner 13-jÃ¤hrigen erfolg- reichen, bewegten Amtsperiode ein ResÃ¼mee. Auch das. Vizerektorat - Edith Littich, Regina Preho
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oberstdorf magazin 

Ich bin dein Lotse, ich bin dein Mann, bin deine Schwester. Lehn' dich an ...... Karl Geiger heim, die nicht nur zwei Goldmedaillen mit der Mann- schaft und im ...
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magazin - Finanzpraxis 

Business-Coach in Heidelberg. KÃ¼rzlich hat er sein DebÃ¼t als Buchautor prÃ¤sentiert: â€žChange! Bewegung im Kopfâ€œ, ist Ende Mai bei BusinessVillage erscheinen ...
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OberstdOrf Magazin 

27.10.2017 - Hans. Schmid unterstÃ¼tzt er inzwischen bei den Aufgaben des sport- lichen Leiters ...... angeleitet von Pfarrerin Daniela Ditz-Sievers. Evang.
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oberstdorf magazin 

01.11.2018 - Holen Sie sich die kostenlose Oberstdorf-App! 29. Notizen. WLAN-Hotspots. 30. OBERSTDORF BIBLIOTHEK. 30. Urlaubskarte Bus und Bahn ...
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CTOUR Magazin 

28.11.2015 - (dwif-Consulting und Erfinder des Sparkassen. Tourismus-Barometers), Dieter ...... Hanse Sail in Rostock wieder eindrucks- voll zeigte) sowie ...
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weites Netzwerk qualifizierter Berater zur VerfÃ¼gung. ... site erscheint eine Liste aller Berater der unmittelbaren ..... einer scheinbar lupenreinen Karriere gern.
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magazin - Dachser 

Marcus Schick Gestaltung: Ralph Zimmermann, Kerstin SpÃ¶rer Bildnachweis: alle Fotos Dachser, ...... alle wesentlichen Theorie- und Praxisfelder beschreiten.
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oberstdorf magazin 

25.05.2018 - Jetzt kostenlos im AppStore oder bei Google play herunterladen oder einfach den QR-Code scannen. AllgÃ¤uer Alpgenuss e.V. â€“. Oberstdorf ist ...
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magazin - Dachser 

Beispiel 2: Auf einem Digitalisierungskongress in Berlin ... AusgrÃ¼ndung von kloeckner.i in Berlin. .... Consulting Group (BCG) kÃ¶nnten durch den Trend hin.
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27.04.2018 - ist garantiert! Weitere Informationen unter www.oberstdorf.de/app. Jetzt kostenlos im AppStore oder bei Google play herunterladen.
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vor 19 Stunden - Musik und dem Bild â€žAmerican Gothicâ€œ (1930) von Grant Wood ... Sprache und mit eindrucksvoller Musik aus Pop, Rock und Gospel erzÃ¤hlt das ...
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Herausgeber: DACHSER SE, Thomas-Dachser-Str. 2, Dâ€“87439 Kempten, Internet: www.dachser.com Gesamtverantwortlich: Dr. Andreas Froschmayer Redaktionsleitung: Christian Auchter,. Tel.: +49 831 5916-1426, Fax: +49 831 5916-8-1426, E-Mail: christian.auc
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magazin - Christival 

03.10.2015 - Dispo-Kredit bonitÃ¤tsabhÃ¤ngig .... Anmelden zum Christival kannst du dich ausschlieÃŸlich online Ã¼ber ... Wir berechnen dabei folgende.
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